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Vorbemerkung

Für die Veröffentlichung der Ergebnisse zu den Umweltstatistiken wurde im Ver-

öffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes die neue Fachserie 19 einge-

richtet. Diese Fachserie gliedert sich in die Reihen

1 Abfallbeseitigung

1. 1 öffentliche Abfallbeseitigung
1.2 Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und in anderen Bereichen

2 Wasserversorgungund Abwasserbeseitigung

2. 1 öffentliche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2.2 lvasserversorgung und Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

3 Investitionen für Umweltschutz im Procluzierenden Gewerbe

Für die Herausgabe der verschiedenen Berichte ist eine unterschiedliche Er-

scheinungsfolge vorgesehen, und zwar z.T. in jährtichen, zweijährlichen und

vier j ährlichen Abständen.

Die Rechtsgrundlage für die Berichterstattung über umweltrelevanLe Tatbestände

bildet das "Gesetz ü:lrer Umweltstatistiken" vom 15.8.1g747) "

1) BGBI. 1.974, TeiI I, S. 1938; Gesetz
zur Anderung des Gesetzes über Um-

weltstatistiken vom 18.8.1976, BGBI.
1976, TeiI I, S. 2194.

I
J



Einführung

1.1 Allqemeines

Die bereits in der Vergangenheit mehrfach

durchgeführten Statistiken der öffentlichen
wasserversorgung und der öffentlichen Abwasser-

beseitigung sowie der Wasserversorgung und Ab-

wasserbeseitigung in der Wirtschaft wurden mit

der Verabschiebung des "Gesetzes über Umwelt-

statistiken" von 1974 erweitert.

In dem vorliegenden Heft sind Ergebnisse der

Statistik der öffentlichen l'Iasserversorgung

und der öffentlichen Abwasserbeseitigung für
das Berichtsjahr 1975 dargestellt. Es enthält
keine Angaben über dle wasserversor-oung der

Bevölkerung durch eigene Anlagen wie Brunnen,

Pumpen usw. und über die Abwasserbehandlung in

eigenen Hauskläranlagen sowie über die wasser-

versorgung und Abwasserbeseitigung der v'lirt-
schaft, sofern dies nicht über öffentliche
Netze geschah. Für dassefbe Berichtsjahr wurde

eine Erhebung über die wasserversorgung und

Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft durchge-

führt1 ) . 
""id" 

Erhebungen lassen sich zu einem

fast vol1ständj-gen Bild der Wasser- und Abwas-

serwirtschaft in der Bundesrepublik zusammen-

fassen.

Die Erhebung über die öffentlj-che Wasserver-

sorgung und Abwasserbeseitigung vriederholt
eine für das Jahr 1969 durchgeführte erhebungl)

mit verschiedenen Erweiterungen und Anderungen

des Frageprogramms, die sich auf Grund der Er-

1 ) Ergebnisse wurden veröffentlicht in der
früheren Fachserie D "rndustrie und Hand-
werk", Reihe 5, Energie- und wasserversor-
gung III. , öffentliche Wasserversorgung und
öf fentliches Abwasserwesen.

fahrungen der Erhebung für '1969 und der Ziel-
setzung des Gesetzes über Umweltstatistiken
aIs notwendig erwiesen haben.

1 .2 Berlchtskreis

Nach § 5 des Gesetzes über Umweltstatistiken
blaren alle Anstalten und Körperschaften des

öffentlichen Rechts, Unternehmen und andere

Einrichtungen auskunftspflichtig, die Anlagen

der öffentlichen Wasserversorgung und der öf-
fentlichen Abwasserbeseitigung betreiben.

Den Berichtskreis auf dem Gebiet der öffent-
Iichen Wass erversorqunq bildeten - mit den

weiter unten genannten Ausnahmen - a1le Gemein-

den sowie Wasserversorgungsunternehmen (Kör-

perschaften, Verbäfide und Firmen), die l{asser

für die öffentliche Versorgung durch ein Rohr-

netz an die Letztverbraucher im eigenen Ver-

sorgungsgebiet oder an andere Wasserversor-
gungsunternehmen zur V,Ieiterverteilung abgaben.

Bei der Erhebung über die öffentliche Abwasser-

beseitigung bestand die Meldepflicht für alle
Gemeinden mit Abwasserkanatisation und für die
Abwasserverbände.

In diese Erhebung wurden Gewerbebetriebe,

militärische Dienststellen, Krankenhäuser u.ä.
mit ihren eigenen Wasserversorgungs- oder

Abwasserbeseitigungsanlagen nicht einbezogen.

Für regionale Gliederungen war der Gebiets-
stand am 31.12.1975 maßgebend, die BevöIke-
rungszahlen beziehen sich auf den 30.6-1975.
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2.1

In den Tabeffen über die öffentliche Wasser-
versorgung werden ausgewiesen: Gemeinden und
WohnbevöIkerung mit öffentlicher Wasserversor-
gung; Gewinnung von Grundwasser, euellwasser
und Oberflächenwasser getrennt nach Gehrinnungs-
anJ.agen; Abgabe von Wasser an Verbraucher,
Verteiler und die Träger der öffentlichen !Vas-
serversorgung.

raufkomm und Wasser abe

Das Wasseraufkommen setzt sich zusammen aus
der Eigengewinnung der Wasserversorgungsunter-
nehmen (aus Grund-, euell- und OberfLächen-
wasser) und dem Fremdbezug von anderen Unter-
nehmen und sonstigen Einrichtungen.

Unter Eigengewinnung (Wasserförderung) ver-
steht man die in das Verteilungsrohrnetz ein-
geleitete selbstgewonnene Wassermenge. Wird
das Wasser in einer Wasseraufbereitungsanlage
behandelt, so ist die hieraus anfallende Rein-
wassermenge - bei euellwasser nur die in das
Rohrnetz eingeleitete Wassermenge - a1s Eigen-
gewinnung zu verstehen.

Dem Wasseraufkommen der Wasserversorgungsunter-
nehmen steht die gesamte Wasser abgabe 9egen-
über, die sich zusammensetzt aus der Vlasser-
abgabe an Letztverbraucher und der I,Iasserab-
gabe an andere Wasserversorgungsunternehmen
sowie der Vlasserwerks-Eigenverbrauch einschf .

sonstiger ungemessener Mengen und Wasserver-
luste. Im Wasserwerks-Eigenverbrauch ist auch
der Wasserverbrauch für öffentliche Zwecke
enthalten.

A1s Grundwasser gilt das unterirdisch anstehen-
de Wasser einschl. des uferfil_trierten und
künstfich durch Infiltration oder Anreicherung
ger^ronnenen Wassers. Es wird im allgemeinen aus
Rohr-, Schacht-, Horizontaffilterbrunnen oder
Schächten gewonnen. euellwasser ist der ört-
lich begrenzte natürl-iche Grundwasseraustritt,
auch nach künstLicher Fassung. Das bei starker

3 öffent liche Abwasserbeseitiqunq 1 975

Quellschüttung aus dem l,üassersammelbehälter
ablaufende, nicht genutzte überlaufwasser ist
nicht darin enthalten. Wasser, das in Stolfen
frei abfließt und für die öffentliche Wasser-
versorgung genutzt wird, ist hier mitenthalten.

Oberfl-ächenwasser ist die durch direkte Ent-
nahme von Wasser aus natürlichen oder künst-
lichen oberirdischen Gewässern, wie F1üssen,
Seen, Talsperren, Teichen, SchiffahrtskanäIen
usw. gewonnene Menge.

Unter Eremdbezug wird die Wassermenge ausge-
I"7iesen, die ein öffentliches Wasserversorgungs-
unternehmen von einem anderen Unternehrnen der
öffentlichen Versorgung sowie von nichtmelde-
pflichtigen ce$rerbebetrieben, Anlagen der Bun-
deswehr u.a. zur Weiterverteilung bzw. Abgabe
an Letztverbraucher bezogen hat.

Letztverbraucher sind Haushalte, gewerbliche
Betriebe, Anstalten (2.8. Krankenhäuser,
Schulen), Behörden und kommunale Einrichtungen,
mit denen die öffentlichen Wasserversorgungs-
unternehmen das abgegebene Wasser unmittelbar
ab- oder verrechnen.

Der Wasservrerks-Eiqenverbrauch und sonstige
unqemessene Mengen und V'iasserverluste sind
die Unterschiedsmenge zwischen dem Wasserauf-
kommen und der insgesamt nutzbar abgegebenen
Wassermenge (gesamte l{asserabgabe) .

2.2 ErLäuterung zu den TabeIlen

Die Tabel-1en wurden nach Viassereinzugsgebieten,
nach Gemeindegrößenklassen, je Land und nach
Größenklassen des Wasseraufkommens erstel-It,

Es ist zu beachten, daß das Wasseraufkommen

insgesamt nicht die für den Verbrauch zur Ver-
fügung stehende sondern die abgesetzte Wasser-
menge darstelft. Die Differenz zwischen Fremd-
bezug und V,Iasserabgabe gibt einen Anhaltspunkt,
wie weit die Letztverbraucher aus eigener För-
derung versorgt vrurden.

ewiesene Tatbestände

3 esene Tatbestände

Für die öffentliche Abwasserbeseltlgung werden
ausgewj-esen: Gemeinden und Wohnbevölkerung
mit Sarnmelkanafisation; Träger der öffentli-

chen Sammelkanali.sation und öffentlicher Klär-
anlagen; Abwasseraufkommen nach Herkunft und
Abwasserverbleib; Abwasserbehandlung nach Art

-7-
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und Menge; Behandlung und Beseitigung von

K1ärschlamm.

Unter öffentficher Sanrnelkanalisation sind nur

solche Leitungssysteme zu verstehen' die aus-

schließlich dazu bestimmt sind, Abv:asser (ggf'

Regenwasser) zu sammeln und in ein Gewässer

oder in den Untergrund abzul-eiten oder an eine

KIäranl-age wei terzule j-ten.

Verbleib des Abwassers aus der Sanunelkanalisa-

tion. In ähnlicher Weise wie bei der Erhebung

über die öffentliche wasserversorgung wurden

Aufkommen und Verbleib des gesanrnelten Ab-

\{assers in weitgehender Untergliederung er-

mittelt, d.h. einschl. der Lieferungen zwischen

den Gemeinden bzw. Unternehmen innerhalb der

Länder und zwischen den Ländern des Bundesge-

bietes und einschl. der Lieferungen an das

Ausland und der entsprechenden Bezüge' wobei

die regionale Zuordnung jeweits nach dem Sitz

des Betreibers der Abwasserbeseitigung erfolgt'

Bei der Herkunft des Abwassers wird das Ab-

wasser von Gewerbebetrieben, häusl-j-ches und

kleingewerbliches und Grund- und Bachwasser

jeweils gesondert ausgewj-esen'

Bei der Reinigung des Ab\./assers in Kläranlagen

wird zwischen mechanischen und biologischen

Verfahren unterschieden. Eine mechanische Rei-

nigung ist gegeben, rdenn Absetzbecken zur Be-

seitigung der absetzbaren Stoffe vorhanden

sind und betrieben werden. Der Betrieb von

Rechen- und siebanlagen gilt hier nicht a1s

mechanische Reinigung.

Als teil-biologische Reinigung gilt eine Reini-

gungsleistung von unter 75 t der Rohwasser-

belastung oder die biologische Reinigung nur

eines Teiles des gesamterl Abv'assers'

Eine vol ische Reinigung ist gegeben,

wenn (mit oder ohne mechanische Vorreinigung)

Befebtschlamnanlagen oder Tropfkörper vorhan-

den sind und mit einer Reinigungsleistung von

75 t und mehr des gesamten Abwassers betrieben

werden. AIs solche gilt auch eine landwirt-

schaftliche Abhrasserverhlertung, sofern ihr das

gesamte Abwasser ganzjährig zugeleitet wird'

AIs lveitergehende Behandlung gelten Verfahren'

bei denen durch mechanische oder biologische

Behandlung nicht abgiebaute Schmutzstoffe zu-

sätzlich entfernt werden.

3.2 Erläu terung zu den Tabel-Ien

Unter "Abwasseraufkommen und Abwasserverbleib"

wird nachge$riesen, welche Abv'assermengen in

den Gemeinden in der Gliederung der Vorspalte

urunittelbar der Ktäranlage zugeführt oder in

Gewässer ohne Klärung abgeleitet werden' Die

zahlen ergeben sich aus dem Abwasseranfall in

den jeweiligen regionalen Einheiten zuzüglich

Übernahme von anderen regionalen Einheiten

abzüg1ich Abgabe an andere regionale Einhei-

ten. In den Tabellen 10. und 1 1 ' werden wie

bei der öffentlichen v'Iasserversorgung Übernah-

me und Abgabe von Abwasser nach Herkunft und

Verbleib aufgegliedert.

Die Tabellen wurden nach wassereinzugsgebieten'

nach Gemeindegrößenklassen, je Land und nach

Größenklassen des Abwasseraufkommens erstellt'
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WASSEREINZUGSGEBIETE

tCTa
o o I1/EG = Yiasserernzugsgebret

Kilstenf lußgebrete und l.llarschefl

o

WEG Elbe

Berlrn (l,Vest)

l1lEG Havel, Spree

lvEG lssel. Berkel, Vechle I

I/E0 Nrers, Rur

llEG l{redefilrcrn lrnks
(Ostgrenze RhernIrlte)

Saale

lvEG Donau

lvEG

,
I
I

IiEG Ems I
I

I
t
\

IllEG Aller

G oberweser

ltohne

IiEG Mrtlel-und
Nre&fihern rechts

(West8lenze Rhernmrtte)

IlEG I'larn

Enr

lyEG

Fr

t
und Mrttelrhern

WEG 0ber-

Statrstrsches Bundesamt 79 0001
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Tat'e11entel1

0f f enttrche l.Jasserversor gug 1!i)
1 Geueinden t dffentlacher wd deren'ilohnb

1.'1 Nach Uasserernzugsgebteten

Gemelnden

m1t offent-icher'!.Jasserversorgung
Stromgebl et

u"""" r"II["g"bi "t

Kuste (Nord- ud Ostsee)

(üstenflußSebrete ud

IsseI, Berkel' Vechte

EIbe ..

EIbe ..

Eger, Saale ......

Havel, Spree .....

IrJeser .

Unterweser

l^IüDme, Hute .....

A11e r
Lerne' tr'uhse, Oker

0berueser

Ed.er, Fulda ' l'/erra

\'/o nnb e -
volkerunr

i,,lohnb evö1ke runB
zuiam0el)

.,,.,a

..4 J

- tsaü!en darmter an das öffent-
l-1che Netz angeschlossen

%1)

788

52

2 4r4

5 849

1 55)

,o,

2 004

46

149

B12

1 000

2 a29

1 214

i1t

5 71i

1 42C

291

2 004

B )9'

I 617

1 1c'

, 1r,

2 215

14 899

I 676

1 1'.)

11 11O

6 1?2

I 860

t e21

4 947

5 023

61 1a'to

9r,7

)5,4

96,6

ara

96,1

qo?

100

2 124

I 720

404

5"9

1 274

2A1

2 )O4

I +81

t 2oo

2 991

I 891

,4 
'52

1 641

1 12O

11 101

6 042

90,5

75,d

95,4

92,1

')6,?

100

)4,O

ao,

96,1

94,o

a?,6

94,2

070

99,0

1 9A1

,1'

866

719

146

I

?81

.9t

4r5

11)

1

B 166 72s

98 ,6

99,1

99,4

oo,

97,6

100

100

100

100

100

98,9

100

169

,o7

t +47

M

'19'

,B

17A

B)4

495

I 661

1 121

1 182

2 290

y+ 966

1 676

29'

, ,r)
5B

178

244

844

1 400

Ebs ..... ... .. 1a>

Rhein

Niers, Rur

Niederrhern - 1ints2)

Erft, Ahr

M1tte1- md Nleder-
rheln - rechts

Lrppe, Ruhr
Sieg, Lahn

, lJupper,

ober- ud t{ittelrheinl)

Bodensee, Nahe ..........

Mose 1

Saar ud Blaes .

Ila in

Regnftz, Tauber,
Frank. Saa1e, Nldda ....

Neckar

Enz, Jagst, Kocher ......

856

t 15'

11 
'12

6 1?)

1 360

5 A3'

4 907

a, 116

61 321

1 852

9A,1

97,9

99,6

98,8

1 1tO4

I 662

4)5

2 ,,11

9 965

, '/46

4 B5O

7 604

59 2AO

97,6

Donau . 2 72)

10 344

93,?

99,2Bundesgebaet

Stand ,1. 12.
AnteiI bezogen
insgesaot.

2) Chne I'1oseL.
J) Ohne lularn, I'leckar und Blaes

lnSgesamt

1 '1 0001 lcc An zahlAnzahI

1?75; ltlohnbevdlkerun8 tC. 6. 1975.
auf ty'ohnbevdlkerunfl der Gemernden

r0-

95,8



Geroe lnden
ort .. " bis uter

Euvohnern

öffentllche Wasserversorgmg 1?25
1 Gcoelnder mit öffentlrcher Wasseryersorgug ud deren l.Iohnbevdlkerungr

1.2 Nach Ge0elndegrößenklassex

Gemernden

mlt of f entllcher l,/asserversorgug
Wohnbevölkermg

zusamm en daruter an das dffe[t-
lj.che Netz egeschlossen

%1)

1

2

,
,

10

20

5o

100

Eter 1 O00

o00 - 2 000

ooo - , aoo
oo0 - 5 000

o00 - 10 000
000 - 20 000
ooc - 50 o0o
ooo - 100 000
00O ud Eehr ..

849

1r1
4A

42

40

29

16'
?o8

97
161
)1U

,87
111

717

2 544

Schleswag-HoIste m

Hatrburg

Nred.ersachsen

172
1fi

B1

142

267

,75
1r1

54,6

9r,6

100
100

100

100

92,4

100

451
121

'B41

4{)

29

12

719

,

214

17A

92
158

?77

187

151

717

2 187

774

2 258

47,1
65,+
81,,
88, 2

96,4
90,9
oqa

99,6

8?,4

99,1

69,5
77,1
77,6
81,9
86, B

9t,,
o)L

99,'
99,8

91,+

oa4
100

9e,g
98,8
99,4
99,4

100

100

100

99,6

Zusammen

100 OOO ud Eehr ............1

12

5

1 168

2

wt er
1000 -
2000 -
,ooo -
5000 -

10 000 -
20 000

50 O00 -

1

2

1

,
'10

20

5o

100

ooo

000

000

o00

o00

000

000

o00

20,
)84
224

15t
BBB

1 
'OC1 619

547
1 694

7 2rB

229

252

B9

114

95

56

9

9

941

286
277

94

91

117

9'
56

9

9

1 A)4

1 726 I 7?6

170

148
21+

,45
866

1rc]
1 619

I 69+

7 124

1 711

82,7
90,6
9r,9

97,6
100

100

100
100

98,4

100

37,4
97,8
g8,o

100

100

100

qa?

142

177
2Rq

771

1 189

1 514

,44
I 69a

6 612

100 000 und Eehr

1OO O00 ud uehr

lo00 - ,000
, 000 - 10 000

.10 000 - 20 000
20 ooo - t0 o00

5O 000 - 100 oo0
100 OOO ud Eehr ..

Zusammen .. .

Breoen

Zusaunen

11

6r5
1 ?61

, 5ro
2 545
I 611

17 177

,5
36

178

514

I 107
I 221

6r9
406

1 1r9

721

27

621

, t50
) qLq

I 651

17 12)

,5
96

17A

514
107

?21

659
406

119

,6)

2 671

17
4e)
54a
404

476

,20

1

,
2

B

7

81

124

11'
t7
29

195

>4,4
77,o
87 t4
95,9
97,'
9a,,

9',7

Nordrhein-!Je stfal en

6

8,1

122

11'
17

29

190 16 445

Hessen

I
2

,
,

10

?o

50

100

uter 1 O00

ooo - 2 000
0oo - , ooo
oo0 - 5 O00

ooo - 10 000
ooo - 20 000
o00 - 50 oo0
000 - 100 000
OOO ud oehr ..

61

57

7a
4ro

156

9a

24

6

5

t9B

61

57

7o

129

156

9o

24

6

,
598

100

100

100

100

100

100
100

100
'100

'100

t4
S6

176

508
1 '100

1 214

619
406

1"9
5 

'4?

Zu s a0m en

*) Stand )1. 12. 19?5; Wohnbevolkerug 1a. 6. j97r. 'T) Anietl 'czatc,n auf,^rohnOevölkerunf der Gemern,len
1ns[.saüt.

usgesaEt !/ohnbe-
völkeruB

zusatrmen

Aa z ahl 1 000 Aazairl %1) '1 000

-lt-
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zu§aEoen

l.rohnbe-
vdlkeruglnsSesamt

1 000%i)1 0001 000Anzahl

Öf f entlrche lJasserversor8w8 1?7' +.I

1 Geueanden B1t offentlacher lJasserversorFug wd deren t'iohnbevblkeruF '

1.2 Nach GeEelnde8rößenklassen

GeDeanden

m1t of f entlacher !,iasaerversorgug

mat
G em e inden
. bas unter
Elnwohnern

daroter an das ciffent-
l1che Netz m8eschl-ossen

1)

1

2

1

,
10
)A

to
100

uter 1 000

ooo - 2 00c

o00 - , ooo

0oo - 5 O00

000 - 10 000

oo0 - 20 000

oo0 - 50 O0O

000 - 100 000

OOo ud mehr ..
ZusaEmen

ZusaEEen

Zusammen

I 717

,19
124

59

6?

21

'10

4

5

2 
'26

101

1A9

178
2ro
228

109

56

16

7

1 114

? 287

885

154

2A2

207
,to2

22

9

7

4 155

10

26

14

, 101
1 A7A

860

840

596

1a7
B5

69

1A 844

zusan0eD

Anzahl

69)
446

)o2
2t6
443

291

244

677

1 677 2 )o9

Baden-Wü rtt eobe rg

9 2O1 1 114

Bayern

1 066

1 254

865

1 0Bl
I 426
1 ,44

712

56'
2 522

10 Bro

S aarl and

14

50

Berlrn (West)

1

Budesgebiet

2 414

2 669

2 102

t 274

6 416

8 184

) ?66

5 6n5

21 794

61 P,21

4 52O

1 BO4

849

ar4
90)
,94
107

B5

69

oo?
100

100

100

100

100

100

100

100

99.

100

100

100
'100

100

100

100
100

100

100

141

1a9

174

214

224

109

,6
16

7

50

295
412

898

491

617

o84

717

Rhe 141 aDd -Pfa1 z

I 700

,19
124

,9
6?

21

10

4

,

690
446

)o2
2t6
448
)Q4

142

244

677

, 675

50
,o5
L7)

898

1 5?7
1 491

1 617

1 084

1 717

9 2O1

951

1 225
857

1 074
1 426

1y*
712

56t
) q))

10 676

68?
44t
,o1

447

291

,+?
)L7

676

1 666

B 99?

e76
1 092

77+

984
1 

'611 
'247o?

559
2 522

10 202

99,1
99,1
99,?
99,6
99,8

100

100

99,6
oöo

99,79

1

2

,
,

10

20

5o

100

unter 1 OOO

ooo - 2 000

oo0 - , ooo

ooo - 5 ooo

ooo - 10 000

ooo - 20 000

0oo - 50 O00

000 - 100 000

OOO ud meh! ..

49

282
406

551

450

614
o74
709

1

1

1

1

1

1 095

2 004

98, o

9r,6
94,O

97,+

98,8
99,1
94,+

97,7

a2t2
8?,4
89,5
91,0
95,6
9e,,
oox

99,5
100

94,2

100

98,?

99,5

100

1

2

,
,

10

20

,o
100

uter 1 OO0

oo0 - 2 000

ooo - , 000

ooo - 5 OoO

o00 - 10 000

ooo - 20 000

0oo - 50 0O0

000 - 100 000

0OO und mehr ..

97e
864

,51
280

207

102

9

7

89,4
oro
oo4
ooz

100

10c
100

100

100

98 ,6

5000 -
10 000 -
20 000

10 000

20 000

50 0O0

7A

614

1 100

2 0c4

?B

,82
7B

)87
10

26

100

'100

100

100

'100

t
l

6)4 614 ''lo0
5O OO0 - 1OO OO0 ....

1O0 OOo rrnd mehr ..... -.
Zus a0Een

1OO 0OO wd mehr

50 1 100

2 004

1

2

1

5

10

2A

50

roo

uter l OOO

oo0 - 2 000

ooo - , ooo

o00 - 5 OO0

ooo - 10 000

ooo - 20 000

ooo - 50 OOO

oo0 - 100 000

OOO und mehr ..

2 112
2 570

2 07'
a 25?

6 4-o0

8 148

9 261

5 6A'
21 794

87,'
96,1
9e,7
99,)
oot

99,6
100

100

100

1 960
? t15
1 91'
, oro
6 046

7 765

3 969

21 56)

81,2
87,5
91,1
o? ,

94,9
96,8
98,'
98,9

95,8Insges aut 9 96i « toa 99,2 59 2OA

1) Anterl bezogen auf Wohnbevolkerun8 der Gemerntlen
lnsqesamt.

r; Stand )1. 12. 19?5; lJohnbevolkerug 1o- 6. 197,
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öf f etrtlicbe Wasserversorguag 1!/!
2 TräEer d.er öf f eptlicbelr lrassenrersorFug trach ceneindeFröBep.klasseD'

Genernden

nit

uter I 000
o00 - 2 000
ooo - , 000

o00 - 5 oo0

oo0 - 10 000
ooo - 20 000
o00 - 50 oo0
ooo - 100 000
0OO und. nebr ..

Gemeinden
. bis uter ...
Einwohnern

nit Atrlagea zur !{assergewimug
davotr betrieben von

1

2

,
5

10

?o

tu
100

451

121

7e
41

4,o

20

77
24

o

19

15

'14

9

SchL eswig-Ho1 st ein

q6

29

22

2'
1?

1

1

,58 11

EaEburg

?

25

14

5

7

?

I
2

2

t

2

,

,1

16

16

,;
)z
20

?

7

69

9'

It
?o

19

21

9

7o
22

8

11

11

12

?

4

der
GeDeiade

selbst ud
Anderen 1)

,1

l]
1

ZusanEe[

1OO OOO ud nehr ............ I

?19

6

8.1

115

,7
,o

t90

61

5?

?o
4ro

116

90
24

6

5

598

170 220 147

66

69

21

40

1'
1'

4

1

1

2

1

,
10

20

fr
100

I
?

1

5
10

N
tu

100

000

o00
o00

ooo

000

oo0

ooo

oo0

uter
000 -
ooo -
ooo -
000 -
oo0 -
000 -
000 -

,)o
t>z
88
89

114
qq

,6
o

9

941

I

1

4

4

6

20

16

11

4

1

2

2'
21

I
,

9

19

16

9

4
2

70

Niedersacbsen

74

Brenen

Nord.rheiE-LIe stf a1 en

22A
)La

82

78

54
24

,
7

79?

?1

?,
41

41

67

,9
47
,
?

41)

?o

?1

17

,4
,1
)n
19

,
6

298

100 000 ud nehr ....

O0O ud Eehr

ooo - , oo0
o00 - 10 000
000 - 20 000
0oo - 90 o0o
o00 - 100 000
OO0 ud nebr ..

ZusaEmen ...

Zusannen

2?

t
,

10

20

»
100

1

1

,
10

20

fr
100

,1

,,
)b
46

22

1?

1r,

1

20

14

,,
12

11

5

,o

2A

6

,
91

4

28

52

,4
1

1

1?? 447

2

,
2

20

18

4

49

42
4>

89

8'
42

7
1

111

2

4

16

27

42

1B

4

4

,
9

,tt
17

?4

2?

I5
6

5

119

Hessen

5

o,
81

2A

??

285

>)
47

)/
109
4ZA

n

4

504

unter I 0OO

ooo - 2 000
000 - , 0oo
oo0 - , oo0
000 - .0 000
000 - 20 000
0o0 - 5o 0oo
000 - 100 000
OO0 ud nehr . .

,6
44
41

8)
%
4>

,

166

2

2

10

1'
,,
1'

1

Zusanuea . ..

uit öf f entlicher l{assewersorgtEg
d.avon betrieben von

irsge sant der
Genelnde
selbst

Äaderenl )
d.er

GeneiBde
selbst ud.
Anderen 1)

lnsge samt der
Geneinde

selbBt
And.ereol )

1) Andere Gebretskörperschaften oder sonstige Untemehmen 1neigener Rechtsfom.

-l 3-
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and"renl )der
Geneinde

selbst
insBeaant

aod"r"ol )der
GeEeiDd.e

5e1bst
insße sant

Öff entlicbe LlasseryersorguEs 19? 5

Geneindeu

nlt öf f entliche! llassewer6orgu[8
d.avoD betrieben von

Bheinland-Pfal z

1@? 6

?99 ,
108 5

fl2
522
17
g1
4-
5-

2 1r1 21

BadeE-vürtt eEberg

?o

1??
6,
?1Ö

21 10

11 ?

41 2

16

7-
16? 41

Bayern

Eit AEIagen zur l,lassergerimug
davon betxieben voB

040

214

69
40

,7

121

,9
99

105
r48
118

19

7

Gcnernden
Elt ... bls uter

n1&Hohrern
der

GeEe i[de
selbst und
Aaderen 1 )

169
197

109

119
102

18

9

2

747

1 124
)24

48

fr
18

10

,
,

1 572

,4
116

aqo

200

9'
n
16

7

898

I 04?
6?9

2A'
aL7

1?'
84
20

9

?

1?

der
Geneinde

setbst ud
Anderel 1)

10

104

14?
106

164

99

>z

10
,11

uter
J000 -
2000 -

1

2

1

1 7OO

119
1?4

,9

21

10

4

,
2fr9

o00

o00

000

1'
11

?

1t
4

?9

1+

10

9

1
4

5
a

4
7

4

19

?

N
fr

4t
18

6

,
,

10

20

50
.100

oo0 - 5 0oo

ooo - 10 0Oo .
ooo - 20 000 .

oo0 - 5O 0OO .

ooo - 1O0 OO0 .

OOO und Behr . ...

15

9

,
,

4 L7)

uDter '1 OOO

1000 - 2000
2OOo - looo
,00o - 5O00
5 OOO - 10 OOO

10 000 - 20 000

20 o0o - ,o 00o

5O OO0 - 100 oo0

1O0 O00 uod Eehr ..

ZusaEneD

ZusaEnen

101

1e9

1?e

2n
224
109

,6
16

7

1'
7

15

1'
,9
t8
,?
16

?

19?

1r?.

81

1?o

16'
21'
19'

69

1'

515 146

95
120

?6

,,
4

440

1 114 906

901
418

1?6

129

89

51

12

7

1

4 7R4

1

?

1

,
10

20

,o
100

1 9?8
864

,r1
280
)ia
102

22

9

?

1 82O

66'
,62

14'
108
45

14

6

I

1'

289
147

45

24

12
1'

ZusaEueD ...

5 0o0 - 10 OOO

'10 000 - 20 000

20 0OO - 50 O0O

50 ooo - 1O0 0oo

10O 0O0 und Eehr ...
ZusanEen ...

1OO OOO ud Eehr .. .... .. .... I

Bter 1 O0O

ooo - 2 000

oo0 - ) coo

o00 - t oo0

o00 - 10 000

ooo - 20 000

00o - 50 OO0

ooo - 100 000

0OO und nehr ...

uEer 1 OOO

ooc - 2 000

000 - , 000

ooo - 5 00o

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 ooo

o00 - 100 000

OOO ud uehr . .

10

26

452O 12o1
1 8O4 676

849 40?

a14 466

901 4r2
,94 ?65

1o7 88

85 16

69,
9 96' ) ,?e

15 12

Berlj.a (Uest)

1-

4

5 2r' 1 112

908
24q

66

12
,16

11

I

4

1 2A9

Saarlud

? 49? I 
'21

4

4
4

4

,
I

,
14

6

2'

14

I

10

16

2

,16

4

4

'5

1'

4

9

2

1

1

2

t
,

10

20

,o
100

Budes6ebiet

, 1r8 179

912 216

1C6 116
20, '151

?44 N5
200 1?9

142 ?7

7.15
50 44

2 tt't\
1 156

6?9

616

?1O

458
24q

?2

,9

6 4rt

901

,41
,n
409
7rq
196

??
20

5

2 a?6

1 4r9
466
1?'
12'
171
46'7

1N
42

41

2 742Ins8esamt ..

a) Aldere Gebietskdr?erschaften oder solstrge UBternehEen in
eageier icchtsfom.

- l4-

815

1



StroEgebiet
llas s erei-nzugsgebi€ t

Küste (Nord- Ed ostsee) .

Eüstenflußgebiete ud.
IlarscheE

Isse1, Berkel, Vechte ..

EIbe ........ .

Elbe .. .....

Eg€r, Saale

Eave1, Spree

lJeser ..

Unterueser

llüme, Hute .....

A11er

leine, tr\-bse, oker

0berveser

Xder, !'ulda, lrterrs

Ebs ...

Bheitr .

Niers, Rur

Niederrbein - tinfs4)
Erft, Ahr

}Iittel- ud Nieder
rhein - rechts

Lippe , Ruhr, I^Iupper,
Sieg, Lahr

Ober- ud Mittelrhern5)

Bodensee, Nahe ..........

Mosel

Saar ud B1ies .

Main

RegDitz, Tauber,
trYänk. Saa1e, Nid.da ....

Neckar

&lzr Ja8st, Kocher ......

Donau

BmdesBebiet

151,9 1r1,A 111,8 O,O

öf f entli che Lrasserversorgu8 1 925
aach

Iri11.

110,1 1)O,' 0,0

21,' 21,'

1)O,4

461,9

260,2

16,4

187,2

2 786,4

119,2

45r,1

2r4,1

?,8

187,2

2 099,1

8t,o

196,6

2O1 t6

7,8

18?,2

,94,9

91 ,9

1 
'9r,o
82,0

7,8

?,8

,)9,9

1'5

,47,1

,4,7

2,4

2,4

8,'

414,7

Reinj.,,
Hasser-'

151,1

128,6

2)'

4r2,9

251,5

16,4

185,O

'o5,1

94,'

216|8

19r,7

11O,2

2 7?7,1

118,'

261,2

,71,1

12r,4

40r,4

214,6

714,1

0,o

0,o

20 '9 1r,6

75,620,9

4,3

o,2

,1,8 %,,

1,o

2,1

0,9

514,4 404,5

9?,6 91,9

221,7 118,7 118,1 0,4

19r,' 1rr,9 144,9 4,9

111,6 111,4 1Or,2 O,4

4,1 41 t4 o,2

7,8 o,1

,8r,o

12)4 50,6

1,0

264,4 219,1 149,1 7r,2

4L

54,8

0'4

,,,

2r,o 8,0

90,6 1rO,9

1 06112 8?6'4 lrr'8 2t2'8 
'2?'e

45,O 141,7 4O7,+ I Or9,O

,?r,2 ,51,6 ,49,8

12r,' 94,' 92,9 1,6

o'1

11 ,1406,1 111,' 266,6 ?r,1

214,8 121,0 118,8 2,O

715,' 488,9 476,1 12,?

4 ?6r,9 1 ?1o,4 2 919,6 354,4

4)
,)

21,4

o,2

4r2,4

o,1 2rr,, 12,9

o,7

42,, 11,'

6rr,, 419,a 429,+ 4 7rO,9

*) Die
der

regioBale ZuordruB erfolgt Jeweils nach deE §tandort
AnlaBe.

GewomeDes l/asser vor der Aufbereitug.
Nicht zur AnreicherEB des Grudwassers veryeDdet.
Das in das Verteilugsnetz gelangende selbst gewomene

l{asser einschl. evtl. auftretender l'rasaeNerluste sowie
ugenut zt abgelauf ener Uassemengen ud Eigenverbrauch
aus selbstgewomenem !/asser.
OhDe Mose1.
Ohne Main, Neckar ud Blres.

Gevimug von Rohuasser ,1 
)

davon aus
Grmdwasser

d.avoninsgesant
zusanmeD

echtes
nit

Ufer-
filtrat

üge-
reichert

Que11-
wasser

0ber-
f1ächen-
wasser 2)

Zur Änrei-
cherun8 des
GrudHas-
sers ver-
uendete6
0berflä-

chenYasser

'1 )
2)
,)

l5-

')



ge samt
In8-

!Js g5elaufkonüeo Vasserabgabe

Lleiter-
gesaEt ver-

teilu8

d.avon

zurins-u§-
Sesaut r-et ztverbraucher

Mi11

d.a! or

tr'rend-
bezug

1 000
Einv.

EiBeD-
BeuiD-
"uag

Anzahl

1{a e I er-
versor-
8M8sun-
t ernehEen

Öff entlictre lJassewersorgug 1tl! .)
L Uäsre:?)jkaanen. 1,,l?sser8bF8be Ed l'iasseryerks-Elsenverbrauch der Vers-orFEßauPternehEen '

4 .'1 Nach lJassereinzugsgebaeten

lia sseryerkg-- r
eigenverbraucb '/

StroEBebi et
\./a s s 

" 
re rifils g ub r bt

Küste (Nord- ud ostsee)

KüstenffuBBebaete und
Marschen

Issel, Berkel' Vechte

Elbe ..

Elbe ..

Xger, Saale

Eave1, Spree.......

Ueser .. "

Untefle ser

l,Iüotre, Hmle ...'.

A11er

lej.net tr\rhse' Oker

0beneser

Ehs

Rhei!

Niers, Rur

Nlederrheia - l.nr."2)

Erft, Ahr

M1tte1- und Nleder-
rheu - lechts

lippe, Rubr, l',lupper'
Sieg, Lahn

ober- und Mrttelrherc])

Bodensee, Nahe ""'.".

I{ose1

Saar und B1les .. ,...

Maio

Re8nitz, Tauber,
Iränk. Saa1e, Nidda

Neckar

Enzi Jagst, Kocher ..

daroter
lJasserer-
brauch für

öffent-
lich6

zwecke

Mi1I. n}

1?2

,69

) ,94

47

9r4,1

19,1

177 0

)44

422,5

2?9,'

14,7

178,5

aon 2

111,A

2o9,0

167,5

94,4

2 519i

111 t'

215,8

125,6

7,1

oqa a

2r,6

174,'

1r,1

47,'

111

17,O,2

21,1

46r,e

261 ,A

1?,o

185,O

682 ,0

) 846,9

15?,2

141+ )'

121 t4

20,9

4r1 t2

,ao o

16,1

1A>,o

,11.o

2 888,8

9,2

6'B

,L

1?t6

11 ,9

o,7

149 !0

142,.'

12O t)

21 |A

4r4 t2

?40 t,

15,4

1?8,'

61',8

5 47?,4

11?,1

? o7A

1 671

407

, ,o?

, 22'

2&

2 004

7 949

I 776

) 216

1 616

14 441

1 61'

1 058

8,2

7,5

o,7

11 tO

o,?

11 14

oo

1,'

29,6

?1,1

66,)

111

0'9

ot4

1,'

1,1

o'2

144

2A

719

176

142

1

6,1

,a 1)).1 94,5 4r+ .4 126 ,6
4a c A ,

,L,,

88,6 21 j ,,4

24 t2 
'2,? 

?,5Ed.er, tr\rlda' Irerra ......

1?9 
'18,7 

zaa,o 80,8 297,6

tAO 22+,) 2OA 14 21,9 191 ,6

?8 rcA,? 90 ,l 18,5 1O1 ,5 7,t 0,6

8' 271,1 224,2 46,9 2r?,o ?1,t ,4,1 11,4

Donau

Budesgebiet " ..

') Dre regroaale Zuordlug e!f,o1Bt iewells nach deü Sltz des
vla s s erve r so rBuB sunt e rnehmen s .

1) Hlerzu zäh1en auch scEstlge ungemesseae l{eDBen -uc
!.,lassewerluste 

"

546 14O?,A 1 ros 296,9 129r$ 9A4,4 11 1'44 
'11 

,2 112'? 
''O

?54 te2,4 480,6 ',1o',trr8 51r,6 185,4 6 O5t 1rO,2 66'8 9'4

116 156,4 126p 1O,5 112\1 1o7§ 1A24 24'6 24'4 2'O

1 4116 582$ 414,5 168,2 514,3 4U1.J 5 ?24 lrr'7 48'O ?'?

582 694,a 199,5 294,? 620,1 31r,, 4 e,65 106,8 74,o 8''

2 591 ?la§ 644j| ?1,9 609,' 
'+r,o 

7 599 66,' 1oa,? 11'o

? 12' 
' 

9?1,o + ?r1 ,? 1 221 ,a , t?r," 4 2or,1 59 24' 1 17?,2 59?,7 69,9

2)
,)

-t6-

Oille lJoseI.
Ohüe Hau, Neckar ud B11e6.
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4 l,Iasseraufkomen. LIas

Öffetrtlicbe l/asserversorgug 1!/!
serab8abe urd. Uasseryerks-EiAenverbrauch der emebme[ /

Geneind.en
nit ... bas uDter

EinwobrerD

unter 1 0OO .........
o00 - 2000.........
oo0 - ,ooo.........
o0o - 5ooo.........
o00 - 10 000 .
oo0 - 20 000 .........
0oo - 50 ooo .
ooo - 100 000

O00 ud Eehr ..

ZusaEEeD ...

1O0 O00 und Eehr ....

4. 2 Nach Geneind.egröBenklassen

Schl esuiB-HoI sterD

lJassemerks-. r
eigenverbrauch ' 

/

darunter
I.Iaaaeryer-
brauch für

öffeat-
I iche

Zyecke

1

2

,

10

20

n
100

9'
4'
12
)7

?a

2'
14

1

4

?r9

4r6
11 ,9

8'4
20,4
26 11
ÄnÄ

16 )4
41,?

4,1

115

512
16r)
21,'
28.1
16j
aoo

HilI. ml

o11

,,o
11 t2
24,>
1?r2

101 ,O

26,7
16j
,6,'

o,,

619
12t?

87,O

88 ,1
40,6

140,?

o,6
2?,2
6?,8

166,1
1?4t6
95r,1

o,5
o12

7)

4ro

o,1

'14,8

L)

10 r1
119
AL

18,6
2a 

'5
,qq

16j
18,2

114

o'9

0r0
?,o

o'4
1,8
otl
I'o
40

1,6
1,9

2,9

o'o
o,,
0,0
O'l
o'4
o'1

,,9
916
1,9
b rU

62

140

102
26?

11'1

421

218

551

o,t
o,,

161 t4 146t6

161,7 161,7

149,' 119,' ? 141 1O,1 11,9

orl
812

?,o
1?,7
,5,6

.1OO,5

1O1,4

41 ,O
?1rj

o,7
29,1
?2,9

24r7
140,'
?o4,o

o'o
o12

EaEburg

2 148,4 14r,9 18r7 4,' 1r,) O,O

1

2

I
10

20

n
100

uter 1 OOO

oo0 - 2 000

ooo - , ooo
ooo - 5 ooo

000 - 10 000
o00 - 20 000

oo0 - ,0 ooo
000 - 100 000
0OO ud Eehr ..

5
,118

1N
224
604
4r,
621

,82
t§,

'11

,1
tu
45

94
99
89

'14

1?

4r,

o,,
10,?
716

19,?
18,6

111 t9

4r,9
2?r,2

0t0
212

ltB

?,o
1?,8
2),4
612

59,2

0,o

o,5

lro
11 ,t
10,)
)o

lOrl

52,O 14,' 
'?,'

Nieal6rsachsel

8,'
)rB

15,8
,'1,6
9411
88, 

'7AO

186,O

Brenetr

Itord.rbeir-Ve stf a1 eD

ro
,4

,o
r4

o

0

o

2

,
,
,

1'
0

74

otl
014
ot4
o,8
1,'
o12
1,?

, o00

5 O0O

10 000

20 000

50 000

5
10

20

,o
100

000

o00

ooo

ooo

00c

62?

or0
812

11 
'46?,8

,4,6
2?O,9

0,0
2,1

78,6
15,8

24819

oto
o,2
o'9

o'8
14,8

o,2
0,6

)a
1'O
o,,
o,,

ZusaEuen ... >69,6 458,1 1O1 t' 
'?6t8 

41r,' 6 614 111,' 4?,A 5,?

100 0OO wd Eehr 4?,O 45,? 6?' 0,9 5,o

10O O0O lEd mehr

o'9
,2,'
*11

269,'
1r2,'

1 rcr,o

1844,0

,
7?

161
,1??

,9
,o

,o9

59
q)

69

11?

17o
o,

9

?

1 000

2 000

, ooo

5 OOO

10 000

20 000

0'9
24ll
,2,?

&t,5
111,9

1084,1

1'
,ot
26?
8e+

816

96)9

ZugaEnen ... 1 4??,2 
'56,9 

I 691,9 1 141,4 15 442 
'fu,) 

1t2,1 18,4

Eessen

1

2

,
5

10

20

,o
100

uter
ooo -
oo0 -
ooo -
oo0 -
000 -
000 - 50 ooo
o00 - 100 000
OOO ud uehr . -

2,O
4,9
919

,1OO,4

91 ,'
92,8
9?,6
62,'

17218

7

I
4

9

9

1

o

8

5

1

,
?

?4
68

64
68
47
o,

o,7 1,7 1,7 14 0,o o,t
1,1 4,O 

',9 
?8 0,1 0,9

?,6 8,8 e,5 166 O,1 1,2
25,5 94,' 2r,o 4)6 71,5 

',92?t4 79,4 >2,6 1 O,1O 26t8 '11 ,g
2At6 8O,9 6?,6 1 169 1r,4 11 ,8
24t6 8?,1 41,1 62? 45,9 

',614,7 56,2 19,2 
'4? 

17,1 6,'
8O,' 155,7 11r,5 I u+1 2Ot2 '1?,1

2ooJ >68,' t?r,1 , r?? 19r,2 60,8

'1) Hierzu zählen auch sonst j.ge ugenessene l.tengen und
Wasserve"luste.

O'1
o'1

Zusanmen 6?9,1 429.1

I'lasgeraufkonnen lJasaerabBabe
davoD davon

lra s ser-
versor-
8u8su-
terDehEea

ins-
SesaEt

ligen-
Bevin-
uE8

Irend.-
bezuB Eesant

aIs- u
I,et ztverbraucher

1,re it er-
zur

ver-
teilur8

ins-
8e saE t

hzahl Mi1t. ul 1 000
Ei[v.

r) Die regionale Zuortlnug erfol8t jeweils nach den Sitz
d.es lJasseryersorgutrgsuternehuenÄ.
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ge6mt
1AB-rns-

ge sant

Uas serabgab e

d.aYoD
lJa sseraufkoEEen

üu[B

Eagetr-
ge saE t gewin-8E8su-

t eäehEeü

Wasser-
versor-

1 000
Einw.Anzah1 Mi11

7
E,

Offentliche Uasseryersor6ug '1975 r\

4. 2 Nach Geneudegrößetrklassetr

llasaeHerks-- \
ei ganverbrauch ' /

daruter
für

Eit

ulter 1 OOO

oo0 - 2 000

000 - , ooo

oo0 - 5 OO0

0oo - 10 OOO

o00 - 20 000

ooo - 5O O0O

000 - 100 000

O00 ud Eehr ..

Geneinden
" " bis uter
EaEHob!erB

MilI. n7

öffent-
Iiche

zuecke

416

Rheaaled-Pfalz

1

?

t
,

10

,o
roo

126
qa

47

7A

2A

18

?

1'
4&

a7
194

N+
255

?79

14'
76

18

I 2?2

EOtl,
12,9
16 t6

6r,o
71,8
)r,4
2r,a
66,9

2?A,o

515
11,0
1r,a
??,o

2A,6

1?,8
a)Q

4,1
19,6

+?,o
89 ,1
9',4

,>,o
?ar,4

44,8
,6,6
+5,7
64 

'9
1O8,4
1?',8

66 t4

216,7

82-1 ,O

o'4
.o

o'9
1,6
5,8

o,6
o'9
9,0

24,'

)a

10,6
26,4

,o,,
82,O
48,1
91,8

)65,2

16,1
?1 ,6
\4,7
84,0
8r ,8

,104 i8
?8,6

147 tO

,6,2
42j
fr,6
88'7

105,?
51 11

+r,,1

44
2e9
407

867

1 
'2'1 448

4 A4Q

1 0?t
I 721

8 992

1,6
6'o

12.1
1r,6
26 t6
16,1

LA

21r,O

166,?

112
7)

1rO

?,9
14 r?
4'O
4r2
2,'
116

,8,8

15,o
2t,9
21,?
?4 t4
20 t4
19,1

1r9,,

0to
o,6
o'9
?,4
4'1
2,9

l;o
o,,

1?,o

Lr7
o,

20, B

48 t8
27,8
)o)
a4)

61,1

5,4
))4

,4,4
11O 16

120,O

116,1
82,9

160,o

949,' 582,8

o,?
o,7
o,4
2,6

o'1

o'6
1'4
o'4

4.

9

11

41

24

??

1?

0

1

2

9

,
8

,4

,o

,104

29'
401

82t
4?4
440

2?6

?68

o,?
o,>
o,,

5'9
,,)
47

611

219,2 21r,? t 7'19 25,5
ZusaEEen

ZusaEEea

Zusan&eD ,..

BadeD-!^lürtteüberB

Eter 1 OOO

1000 - 2000
2ooo - ,ooo
,ooo - ,o0o
, o00 - 10 OOO

,r0 000 - 20 000

20 O00 - 5O 0OO

50 ooo - '10o o0o

1O0 O0O Dd uehr ..

41,4

6,8
)aL

4214

112,,
141,7
1BO,'

zaa 4

8,?

r 089,0 7?1,9

1

?

10

20

fr
100

uter I 0OO

000 - 2 000

ooo - I ooo

0oo - 5 O00

o00 - 10 000

o00 - 20 000

ooo - ,o ooo

o00 - 100 000

O0O ud Eehr ..

a24
q?4

4r2
19'
2AA

116

11

17

14

, ??o

66,B

52,8
?1,6

116,,
67,9
56,4

)n) q

90?,6

40
24 t4

95,6

185,O

75,5
1)4,'
111,1
1OO,1

,aa,2
651 ,?
819,7
445,6

Bayern

11 ,1
10,1

8,7
16,7
12,4

2,?
1r,a

a6 t6

51,2
59,8
45,8
61 ,6

409,1
116,9

,8,9
48 

'7
2r9,1

?92,)

?8'
I O19

?44

986
1 156
1 412

702
6',12

2 58?

4 .)q5

1 O12

I 8?6

1 7r?
1 0+9

6 15?

? 797
I 722

, 2r9
2' 61e

4'o
1,6
4,?
,,1

?o,5
11 t8
716
,,6

21,8

86,?

'18 
'5

8'1
11,2
17,6
oo2
86,9
98,5

2O2t2
47 

'2
601 t4

4,?
?,o
5,O

12tO
4q o

19,6
g,o

,r,4

4,

214

,7
,6
ro

a

?

?
,|

I
I

705,6 10 ?O1 11r,2 16

5 00o - 10 0OO

10 000 - 20 000

20 00o - 50 O00

50 OOO - 10o ooo

'lOO OO0 und nehr ...

?1

1>

0,8

414

0rl
o,?
or8

0,0

1,1

Saarled

4,2 o,7
11,1 11 i
?9,' 4,4

?r,9 8,4

T,A 2416

Berlrn (llest)

145,4

Budesgeblet

611 j
1r?,?
206 t6
112,4
nr,4

1?a,1 1?8,1 2 o04

L4

21 r?
?9,6

29,1

84 rO

68,O
117,9
111 tB
?61 ,O

564,9

L4' Z

? 672,4

1r,,
2?,1

21,1

6r,4

,9,e
102,7

oaa

161,8
148 t8
,ße,,
511,1
16r,1

2 O71 ,O

,,,
11 ,6

6,7

?,6
20 t6
40 q

zo4

86,1
44,,

214,'

69

,16
+25

0,6
7rB
.L

l

100 OOO und Eehr

1

2

1

10

20

n
100

,)

1 9O2

818

908
1 018

?o,
44?

108

1?6

ZusaEnen

unter 1 0Oo ........
o00 - 2 oco

ooo - 7 000 ... "....
oo0 - 5ooo........
000 - '10 000 ".,.....
ooo - 20 000 ........
0o0 - 50 o0o ........
mo - '100 000

OO0 ud nehr ..
Ins I e saEt

2 AA6t9 ? 181,'

, 971,a Lr 751 ,?

60

111

10?

2ro
j{o0

49'

, 15,1
a)\7

9 ?1,5
? 69,4
2 108,1

2,4
615

10,9
10,O

9,?
,,8

19,6

1'9

1 221,) t 1?5,' + 2o1i ,9 245 I 1723 597,7 69'9

1) Hrerzu zähIen auch sonstlSe ugenesseDe tlen8en ud
lJasseryerluste.') Die re8ionale Zuordnu8 erfolSt ieweals Dach deß Srtz

iles l/asseryersorBu8suterDehEens.
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Öffentliche ldassewersorgurg 192,
4 l.Iasseraufkonnea. Llasserabßabe ud l{aggenerks-Eißenverbrauch der VersorßEßeutrternebnen' )

4., Nach Größenklassen d.es WasseraufkoEneDs

. 
Uassenerks-a .;

eaEenverDrauch'

lJasseraufkonnen
.. bis uter -. ßJ

daroter
Uasseryer-
brauch für
öffent-
liche

Zuecke

von

uater
,o 000 -
50 OO0 -

100 000 -
,oo ooo -
5o0 000 -
4 Vitl

, MiII.
, HiII. und

lri11. o1

,o 0oo

50 000
100 000

,00 000

5O0 OOO

1 ili1I.
, l,riIl.
5 Mir1.
nehr ..

20

'l?
26

100

98
224

571

,o4
?86

ao

40

22

,o
1'
?6

6

2r9

17

16

,,
275

564
66?

880

67
7072

1tO

a'7

6,2
17,4
45,4
22,A
60,5

161 t4

161,7

1r0
I'o
,,1

1r,,
21 ,'
42t4

124 t4
fr,o

,1O 19

%9,6 4€,8 j

§ch1e 6wiB-I{o I stej,a

1'o
o,,
1,2
4,7
116

1, 
'740,?

22,4
)Y;z

14616 14,8

Eanburt

161 r?

Nied.ersachsen

o'8
0,8

10 
'9

16 14
24,7

1@r7
?oz

26A,4

1'0
o,?

14 ro
aoq
18,7
cz)

o'9
o,8
2,4

404

16t9
1O4t7

,r,6
2OO,0

414
111

114

11 14
47 19

14516 2

1't? j I
1 009,6 10

orl
0'1
o,1

o,,
1r0
8,5
9,'

92,1

0,0
o,1
o,2
1'0
2rO
4q

11 t2
,,1

18,9

0,o
0'o
0to
o12
or4
0,8
116

o,,
1,7

0'1
o,2
o,,
1'O
216

q,

o14

1'O
o,7

,,4

15,7
L))

20,O

o,;
0r'
o'4
1,6
)n
4L

4'0

o,0
o'o
O'o
Qrl
orl
1,8

2'8

0

o

0

0

0

0

o

o

o

,o
,o
,o

4

,1
)

t2
,6
,o

ZusanueD

5 MiI1. ud. Eehr

uter ,O O00 ........
lo 000 - 5,o 000 ........
50 O00 - 1O0 0o0

100 o00 - ,oo o00

loo ooo - 5oo 000

5OOOO0 - 1Mi1L.
1Ml1r. - ,Llill.
,ui1I. - 5HiIl.
5 MiII" ud mehr

Zusamea

?

149,5 1)9,1 2 141 1O,1 11,9 1,1

148,4 14r,9 I Br7 4,5 1r,' O,O

,o ooo

50 00o

100 000

,o0 000

,o0 o00
1 Mi1l.
, Mi11.
, Mir1.

,o 00o

50 o0o

100 000

,00 00o

500 000

1 l1il].
, Mirr.
5 MiII.

5?,o

15,8
,?,4

186 j
,140 j

1 4r,1 tO

112

114
q4

10 t2
15,6

116 t5
10,,2
2oO,'

o'6
1,1
118

11,,
2? )1
M,6
61 t2

24? t2

o,?
o,2
o'1
ao

?1 te
69,6
14 19

2rO t4

1'0

^o
,o

14,'
19 rG

11' t2
,lr+ 19

29?,1

4L

1,1
1,5
8'5

)O,4
166r2
1,7

I )2?t'

o'6
1r?
411

,8,4
2618
qqo

80'7
rc,4

,29,9

?o

26

41

?9

,9
71
1'
17

4r1

o,2
o'9
411

1',?
?r,7
lQ,?
42,6

1O1 t5

Brenen

1415 ,? r,

Nordrhein-Westfal etr

,26t8 +1r,t 6 614 111,5 42,8 5,2

4?,Q t+6,2 6?' O,9 5,O5 MiIl. und nehr ........... I 2

unter Or09?

,,

48
40

80
10,

zq

48

tu9

1e

,4
6'

226

81

94
61

9

16

622

1,4

912

28

24
,o

'16',1

,o1
916
4??

a4?

619

otl
o'6

?,6
19 16

14 t6
,12,8

Or1

o,2
or2
o'8
)4

7,o
40 0

47 L

108, 
'

0,0
0,o
0,o
O'1

o,1
0,8
1r)
0,8

15,oud Eehr

Zusannen ...

Zusannen

1 84r+ro I 47?,2 
'6,9 

,1 691 ,g I 
'41 

,4 16 442 
"O,5 

152,1 '18,4

Eessea

unter ,O O0O

,0 0o0 - 50 ooo

50 OOO - 1OO O0O

100 coo - ,oo oo0

,00 ooo - 5oo 0o0

5O0OO0 - 1Mill.
1Hi11. - rMilI.
7r1i11. - 5Mi1r.
5l,lil^l. und nehr ..

o15
1,1

o,7
1,1
LN

42,?
11,2
66,7

o'1

o'9
11 r4
9r1

2l ,7
1r,2
'16 rB

106,8

o,1
orl
or)
'1,9
2r7

e,?

162t9

O'1
o'1
o,t
L7

4,4
10 t4
14,1

24tO

0,0
o'O
orl
o'8
O16

o,t
o'6

4,0
,6,4
24.1
,o,7
?1 ,6
17,6

167 tO

14

91
&?
4?4
865

I 112

22'
1 912

94,4
,4,o

629J 429j 2oo,1 564,' a71,1 
' '27 

195,2 60,8 5,9

1) Eierzu zäh1eD auch soEstiBe ugenessetre lleagea und
l,Ias serverlust e.

Di
de

hlasseraufkoEnen Vasserabgabe
davon d.avoa

l,raa s er-
vgrsor-
6u8sun-
t emebeen

ins-
Eeset

Xi.gen-
gerin-
nE8

Irend-
bezug

ins-
ge s aEt Let ztve!braucher

an Lleiter-
ver-

teilug
its-

Be6aEt

LDzahl lli.11- m] "1 000
Eim.

e regionale Zuordnu8 erfolgt jeveils nach dem Sitz
s WasseryersorgungsuternehEens.

t9-

I



Öf f entliche Wasserversorgug'1!f !
en'. \.lasserabgabe ud !lasseruerks-E1ßenve ch+

WasseraufkoBEen
vol .,. bis uter .. 1

E-

uter ,o o00

50 000

100 000

,oo ooo

,oo ooo
,1 Mi11.
, HilI.

ud oehr

ZusaEEen ...

,0 0oo - ,o 0oo ........
10o oo0 - ,0o ooo

,o0 ooo - 5oo ooo

5O0OOO - 1Mj.]l.
1HiIl. - r}ti11.
,Mi11. - ,M111.
5 lIil1. und mehr ..

ZusaEmen

4.1 Nach GrößeDklassen des lJasseraufkonnen§

Rhernled.-Pf a1z

l,Iaasetrerk6-, \
eigenverbrauch ' /

darunt e!
tJasaemer-
brauch für

öffetrt-
licbe

Z\t ecke

lti11. u]

uter
,0 o0o -
50 OOo -

100 000 -
,o0 0oo - 5OO OO0

5O0O00 - 1I'.h}I.
1Mir1. - rMiII.
lMiIl. - ,M111.
5 Ur11. und mehr ...........

ZusanEen ...

uter ,O 0OO ........
,0 0o0 - t0 000 ........
50 0o0 - '1oo 0o0

100 000 - ]0o oo0

,oo o0o - ,oo 0oo

5O00oo - 1l{i11.
1llilr. - lui1r.
,I1i11. - 5ilill.
, Mitl. ud Eeh! ...........

Zusannen ...

o,2
oto
o,4

Baden-l'hirttemberg
0,6 o,5
0,9 O,8
6.8 ),'

49,8 29,'
,8,' 2r,7
82,8 48,4

1rt4,, 75,4
49,, 11;l

,to,7 168,'

7?tt9 165,?

Bayem
14,1 4,O

14,7 4,5
,?,5 10,'

1Ol,6 1?,1

5?,5 11,1
96,8 11,8

11218 8,9
6r,0 1 ,0

,?1 tO 17,'
821,O 85,6

Saarlmd

- Oto

,o oo0

50 OOO

,100 000

,o0 oo0

116
,o
,1
68
4t
,7
5?

1'
6

420

o,2
0,2
o11

4,'
19 r+
6,9
70

o,;
o,)
?,o

)L

0,0
o,7

e,?

24

26

?1
284

248
Ln)
aoo

442

to0

116

1,1

12t8
1?,7
)?,7

49,?
?2,O

2?B,O

4) L

oo4

84 t0
111,?
219,9
60,6

499,2

o89,0

18 
''1

19,2
47,8

'118 ,9
68 ,4

108,6
121 t7
66,0

1r8,5

9o7,6

0r0
1to

11 t6
24,1
40[

,6,?

9',6

145,a

1,4
1,1
1,9

11 tO
1t,t
7+,6
78,O
49,0
6),5

)i)

54,8
215,5
181,9

,44,9
674,'
161,?

2 877,0

4 751 ,7

o'9
2,O

11 t4

11,2
6119
L)n
68 

''1

1rO

10rg
64,?
69,4

10' t2
1A' t2

51 ,9
461 ,8
oao q

17,4
18,1
4119

.10r,?

,4,4
91 ,6

1O2,1

5?,o
298,4

0,o
o,8
,o

oq

21 tO
17 ,1
12,6

84 tO

2A

1 19?

'1 041

1 408

1 91,
5Ae

2 
'67I 992

1r,
,41
840

1 ?64
859

I 245
1 088

6r2
, o10

10 ?o1

ot0
0ro
orl

Orl
,,o
6'5
6,7

0,o
o,2
o,B
616

14,1
2) 11

6r,o
11 tg

248,8

166,?

114
2rQ

18rB

0rl
o12
1,4

14 r4
14,6
26,.o

)6 '74,7
17,4

119,,

oro
o'0
otl
orl
o,,
ot8
1,6
1'0
o,,
416

0,0
oto
or2
)7

?,5
4,7
t,6
or8
.A

1?,O

o,,
0'4
4'

,,2
?,2

211

o'9
,,4

16 t,

o'4
o,5
1,5

6'4

4,9
24,'

?,?
t71
,99

1 O49

,88
774

1 719

o'9
2,O

10,1
1),6
,o,2

1'8
4,'
,,1

o,?
8,5

2+,1

l0 o00

50 0Oo

100 000

,oo ooo

5OO 000

1 Mill.
, llil1.
t MlII.

,7
+2

162
4r1
219

192
1?6

16

27

27?

+28

,o1
690

?1O

1?a

1r4
?t
18

18

o'9
)q

N,5

?r,4

?1 ,O 24,6

tser1an (vest)
185 tO

Budesgebiet

16,1
60,O

1,0
1,1

10,1

,8,1
55,2
82,O

1?2 t2

21r,o

,42,4

1?,1
4no

4?,5
oqo

,2,?
81 ,0
84'9
47,O

264,O

?o5,6

21,4
?1,8
64,1

229,8
1a? t6
1r1,'

1 641 t4
? 119,1
, 2 t61 ,9

o,2
o,4
4L

6,'
6,?

10 t6

'1o t0
,4,4
86,?

o,7
o'9

10$
1?,4
40 q

9,0
€rl

115,?, ?70

0

o

t
t
5

10

1

4

I
6

4

,
5

14 r?
1) L

26$
6r,4

ot0
o,6
o,8
6'4
4,?
6'o

18,6

orl
oto
o,2
o,6
O'o
a,2

1

16

tu
204

2?o
)44

t??

,, I o95 11 16

6,7

611

t6,1
,6,o
nz)

12?,'
,1,4

264 t6

, M11l-. Ed Eehr . . ll fla,1 1?B,a 2 Ao4

uter ,O OOO ...... -.
lo oo0 - 50 ooo ........
5'o 000 - 1o0 ooo

aoo ooo - ,0o 0o0

,00 0o0 - 5o0 0o0

SOOOOO - 1MilI.
1t{i11. - rU111.
1u111. - 5Mi1I.
5 M111. ud nebr ..

InsgesaBt ...

1 89O

687

I O5'
1 596

619

6?e

,16
115
14?

2',8
24,6
67,1

24A,5
212,4

470

4?1

1 112

4 
'61, ,58

6 189

1O )62
5 06?

?? 251

o,4
0,8
2,8

18,7
)Ln
+7 ,9

1ro,6
71 ,9

a74 t41

9

1

4

6

,
6

4

6

9

6,2
18,6
69,1
64,4

1?7,7
?24t9 ?7?
at,t 191

6?r,9 1 216

,971,0 12?1 ,1 
' 

)?5,) 4 2o1i 59 245 1172,2 59?,7 69,9

1) Hlerzu zählen auch soEstfge ungeEes6ene MeDBea und
i.Jasseryerlu ste.') Dae regfonale Zuord.nug erfoiSt Seweris nacb Cen Sltz

des vasseryersorgungsunternehmens.

WasserabBabe
davoa

tts-
gesamtIJetztverbraucher

m Weiter-
ver-

teilug

zu!

!Jass eraufkomnen

tns- Fremd-gesaEt
bezug

davon

Ej-Ben-
Sevaa-

ßueg
8e saEt

aDg-8u8Su!-
ternehEeE

llas se r-
versor-

'1 000
Einw.An z ahl Mrll. u}

-20-



Öffetrtliche lrtasserversorgug 1!/!
5 Wasserbezuß

Mi11. nJ

Lmd

Schle6wj-g-Holsteu .........

Hanburg

Nieder saehsen

Bremen.

Nordrhein-lJestfafen ...... -.

Rbeinled-Pfa1z ............

Baden-lJürttemberg ..........

Bayern -

Saarled

Berlin (Uest)

Budesgebiet

l,md

Schleswi8-Holstean ...

Hmburg

Ni-edersachsen

Breuen.

NordJheiD-lJestfalen ..

Hessea ..

Rheialud-Pfal2......

Baden-i./drttemberg ..,.

BayerD.

Berlrn (West )

Davon

440 2,O

8'1 ,0 16,9

tr'reDdbezug

d.avon

aus

den
Ausled

161 ,4

161 ,?

569,6

52,O

1 844,1

629,2

278,O

I 0.89,1

907,6

9r,6

l$r,o

,97r,o

146 16

161 ,7

468 ,1

14.5

I 477,2

429,1

251,7

1)Z O

821,O

1A',o

4 751,?

141,'

,66,9

2OO,1

2+,,

16r,2

86 ,6

24,6

14,a

0,0

0,o

,19,5

1B,1

162,B

85 ,0

19,6

80,2

187,1

18,1

)61,1

82,B

18,6

24J

1,8

o,2

40

o,4

,o

o'5

o,?

o,,

0,o

x

4,>

,o,2

0,9

,,6

6,8

1,9

o,7

,7 ,2

a,3

11 ,1

o,4

o,1

0,o

0'1

xxx

o,o

0,1

o,0

0,1

o,2

6 l{asserabßabe

l'h}1 . n l

I 221,1

?,a

o,1

1,6

o,9

5,o

4,9

2,1

o,6

1,1

2,O

0,0

Davon

0,9

Ergen-
verbraucb

ud
Verluste

44 0

1','

42,4

5,o

1 52,1

60,8

)a,a

1r9,5

11,6

161,4

161,7

,69,6

,2,o

1 844,1

629,2

274,O

1049,1

907,6

9',6

185,0

5 9?1,o

119,'

116,9

41),2

46,2

1 141,4

2r4,'

542,A

70,,6

6r,4

178,7

x

o,1

6,1

von
l./a s ser-

aufkomEen
iB sge 6aE t

Eigen-
EewammS

zusanDen
mderen

!Ja6 s erver-
sorEuSs-

uternehmen

sonstigen
BetriebeD
ud Eia-

rrchtugen
imerhalb des Budesludes

Ildustrie-
betrlebeD mderen

Bud es-
1ändem

e I,etztverbraucher zur lJe1teryerte5-lug alr,lasser-
abgabe

insBesamt rmerhalb
des Budes-

landes

iD ed eretr
Budes-
I äadera

mdere I sonstige
l.Iasserversorgugs-

uternehEen tmerhalb
des Bundeslandes

mdere
Bud es-
l- eder

das
AusL md

Bud.esgebj-et ". x x

-21-

x



Llohnbevölkerug in Gm"d"" ,.t öf f eut1. gaBmeikmalisation

d avon t{obabevölkerugi,/oh!-
bevö1-
kerug

G eEei-nden
mit

Anschluß an
öf f entliche (1äranlagen

f ohne
GeEe inden

angeschl
lrrohnbevö

an die
S aEEe 1-

kanalfs ati on
ossene
Ikerunglnsges aEt

1 000 % 1.%2) 1 COO 1i 2)A!zahl 1 000 %1) 1 000Anzah-1 I OOO

öffentlrche Abuasserbeseiti9wg 19?5 +)
7 GeEeipden oat öffentlacber SaEEelkanalisalriotr ud deren lJobnbevölkerug '

7.1 Nach Vassereinzugsgebietea

StroEgebiet

1.ras s e re 1 o zug sB eb 1 e t

Kiiste (Nord.- ud Ostsee) ... 788

KüsteDfIuSSebaete ud
Marschen

Issel, Berkel' vechte ..

Nicht an dle
Sanuel-

kanali satio!
egeschlosseDe
VohübevöIkeru8

2

)50

104

46

716

,?

866

719

146

1

2 4r4

1 gol

,r1

5 849

1 
'51
)a)

2 AO4

8 166

461

t4a

114

1

601

77

2t8

246

142

I 706

1 t16

590

5 0o0

2 791

218

I 9r1

6 974

1 264

, 02,

2 68'

1 609

51 948

1 448

2 866

70,1

69,2

71,2

85,5

78,6

BB ,4

97,4

a5,4

76,'

9.1 ,O

a+ ')

70,t

91,4

46,4

oaq

, 449

2 
'11
195

741

28 O15

I 409

69,o

90 ,0

75,6

,8,1

87,?

97.'

1 ,51

280

6'

1 208

11,O

10,0

24,4

61,9

728

,e,

14'

848

761

,4

5'

I 191

,9'

,oo

498

681

, o15

224

246

,oo

,o,e

26,4

1a,5

21,4

14 t6

2,6

14t6

1 ,95 9r,4

1 212 92,1

,ü 9?,7

11) 6,6

1O4 7,9

9

ELbe ..

XIbe .........

Eger, Saale ..

Have1, Spree .

Weser .

Uatetreser

lrlüEBe, Hute

A11er

Leine, Ithse' oker .....

0berweser

Xder, lulda' llerra .....

781 6 24O 89,5 7r4 1O,5

EEs .....

169 1 661

10, , ,21

,o7 
' 

18?

19' 2 29o

1 o5? a),4

2 928 96,9

? 2r, 84,o

1 
'7o 

97,6

211 16,6

95 
',1

+28 16,0

zo tL

1 9r1 12,1

)9 2,7

)74

9,o

)oa

8,6

1r,6

9,1

9,8

NL

Rhein

Niers, Rur

Niedertrein - lints])
Erft, Ahr

Mittel- ud Nieder-
rhein - rechts

Lippe, Butrr' tJupper,
Siäg' I'rn

4\
Ober- ud llittelrheln''

Bodersee, Nahe .........

Mosel

Saar ud Bfres .........

I'Ia1a

Regnitz, Tauber,
tr'ränk. SaaIe, Nldda ...

Neckar

Eaz, Jagst, Kocher .....

Donau

Büdesgeblet ...

5 +47

5B

,4 964

I 676

4 49O

'148178 
' 

1r, ? 6A? 9),8 179 6,2

816 11 116

8t4 1 860

495 4 9O5

10 844 61 a21 7 84n

,65 1 721 9?,6 1 o77 6?,' 646 17,5 1r7

1to 10 206 9O,2 9 119 89,' 1 Oa? 1O,? 1 11o

1 4O4 6 1?t 1 144 5 60? 9O,B 4 At1 a6,2 ?71 1r'A 9?1 9'2

1 662 5 881 1 25' 5 
'96 

91,8 4 670 36,5 726 11,5 485 A'2

494 4 ?O? 96,0 + 222 )9,7 4A5 10,1 ',198 4'0

2 ?29 B 118 1 a)z 5 918 ?2,9 5 o51 85,' 867 14,7 2 199 27,1

,a 15' 86,0 4' 919 86,4 7 2t6

,) ohne flosel.
4) ohne l'la1n, ltreckar md B1res.

1),6 B 666 14,O

I
2

Stand J1. 12. 1979; Wohnbevölkerug )o- 6- 1979-
Antell. an der 1,/ohnbevö1kerug.
Ante1l aa der an die Sanoefkanallsataon ange§chlossene
\.,lohrbevd lke rug.



Öffentliche AbvasserbeselürsuB 1925
7 Gemeinden oit ö 1i-cher Sanuelkanalisetion ud l,,lohnbevö I kerr:ne 

t )

Gclciaden
mit ... bls uter ...

Ei.nyobaern

uter 1 0OO

000 - 2 000
ooo - , o0o
ooo - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 5O OOO

000 - 100 000
OO0 ud Eehr ..,

7. 2 Nach Gemeind.egrößenklassen

Schlesyr.S.Eol stein

2ro
'109

,9
40

2A

12

, 681

,16 1 827

EsEburg

,1 '1 5e'

Ni eders achsen

92,4

70,7

81

1r7
69

81

11'
94

56

9

9

42

129

120

214

,44
9N

I 
'82524

I 660

20,5
t,,6
52,6
61 ,B
61,'
71,'
84,'
9r,8
98, o

s+9 , ,49 7A,Z

BreEen

2 67' 9r,,

Nordrhein-Uestfal en

Nrcht e d.ie
Sauuel--

ka!aIlsattoE
aDge schloss eDet/ohnbevöJ.kerug

,1

,1

2

,
5

10

20

,o
100

449
1r1
40

42

40

?9

16'
208

97
161

,87
,r)
7)7

56

96
2r,
,19
42n

6?)

72,2

86,4
92,)

100
oa?

100

98 ,8

97,8

78,6
88,4
82,'
9?,7
96,7
95,7
92,O
85,1

95,'1

92tB

27,8
o?

1r,6

o,0
or)
o'o

1rB

)^-
11,7
16 t1
6,4
,o
0r8

t,8

44,8
61,O

5r,4
49,5

,8,O
21 ,

90r1
?o,2
5416
,r,4
8,7

17,'
7,4

79,)
6,4
47 14

,8,2
58,?
28'5
1r,7
4,2
2,O

2rt)

16 9,9
62 29,5
44 4r,4

1O4 64,6
2r, 91,1
,20 ez,?
127 92,6

10

6

6

I
0

I
o

l2a

146

5'
5?

24

67

26

]
Zusamnen

1OO OO0 ud mehr

1

?

,
10

20

50

'100

O0O ud mehr .....
Zusaupen

000 - 5000........
ooo - 10 000 ........
o00 - 20 000 ........
000 - ,o 000 ........
000 - 100 000 ........
000 Ed Eehr .... ..... ..

ZuaaEDen

1 16A 2 
'A4

1 1726 91,8 1 41O Bg,O 1?5 11tO

40 2,2

,111 19,5

?57 29,'

,6 1+t1

14.1 4,2

I
2

,
,

10

20

50

100

000

000

000

o00

o00

000
ooo

000

uter
o00 -
ooo -
000 -
o00 -
ooo -
ooo -
000 -

Stmd ,1. 12.
Arteal M der

?1,4
11 t6
17,'

6,'
8,O

14,9
4,9
a)

9

1'
21

,
18
5q

11',l

78

a?

,97

286

94

91

11?

9'
,6

9

9

20,
,a+
224

,5'
888

1fuO
1 619

,4?
1 694

7 2r8

,,
114

99

21'
,26
871

1 271

446
1 578

5 152

18

,46
1 024
2 664
2 2r4
I 20'

5

76
2Aa

648

921

,89
,99

1"9

16'
2qq

108

1r,
,44
,70
?,?

2l

y+

1 689

1O0 00O ud Eehr ......... .. | 2

1 Ot4

7

81

124
14'

)q

,9'

8

241

,42
70,
244

,41

2 12'

2' ?4,2
,92' 61,7

1 221 69,'
2 845 80,1
2 n1 90,4
8 2?2 9>,6

72,1

,1
6r,
76'

,45
611

2

4

1'
2,1

62
4'
20

o

,

,42 8O,' 48 6,7

,
,

lo
20

5o
100

7

BO

124
11'
,?
,o

\Q)

88,1
8r,9
9),6
ona

99,2

5

46

197

181
o/
69

,66

2A

,o
e7

244

)97

50

?

17

1

,
a

I

25,8
)8,'

19,9
9,6
4,4

12,417 17? 1' Or4 A7,6 14 488 96,2

Hessen

I
2

,
5

'10

20

5o

100

,,
86

1?8

514
I 1O7

1 221

659
406

4"9
5 56'

t)
a2

161
+91

o45
176

619
406

,16

oaz

9','
91 ,6
95,9
04a

96,'
97,o

100

99,8

.15,2

t9,o
46$
,o,,
62ta
78, 

'92,2
9e,1
98,7

LN

8r4
4r1
),6

,,o
0,0
o,2

uter I O0O ........
0oo - 2OOO..,.....
ooo - ,oo0........
ooo - 5ooo........
000 - 10 000........
oo0 - 20 000 .....,..
000 - 50 000 ........
000 - 100 000
00O ud nehr ...........

ZusaoEen

,7
5'
7o

129
116

9o
24

6

5

592

61

57

7o

129

156
9o
24

6

5

598

1,7

5 )9' 96,9 4 7ra 79,o 1 1r5 21,o 1?o 
',12) Arteal an der an die Samoelkanalisatlon angeschlosseDe

lJohnbevd lkerug.

Wohnbevö Ikerung u Gemeind.en Eit öffentI. samnefkanalisatron
davon l^,ohnbeyöIkerügGeuernden

Lfoba-
bevö1-
kerug

insgesaEt

GeEeind.en
ugeschlossene
Uohnbeyölkerug

an d.ie
S amEe 1-

kanalts ataon mit I ome
Aaschluß an

öf f entllche KIäranl.agen
Alzahl 1 000 Anzabl 1 000 %1) 1 000 %2) '1 000 %2) 1 000

t975;
l{ohnb

l,Iohnbevd lkerug
evöIkerug.

-23-
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Geneinden
1.Iohn-

bevö1-
keruag ohne

ia Geoeinden uit öffeDt1.
davoD

nit
.Anschluß aÄ

öffentll cbe
ugeschlossen
l'/ohnbevölkeru8

al die
§anuel-

karalisatioq

in6gosant .1 0001 000 "A 2) '1 000Anza.hI '1 ooo l%1)l!zahl 1 000

ÖffeDtlicbe Abuasserbeseiti8u8 '197t r)
7 Gemeitrden nit öffentlicher sapmelkanalisation ud deren llohlbevölkerEA /

7. 2 Nacb GeBeinde8rößenkl-assen

Geueinden
. bis uter
Einuohnern

Nicht a.E d.ie
Samel-

ksjoalisation
alx8eschlosaene
UohEbevöIkerug

1

2

)
,

10

20

n
100

1 71?

,19
124

6q

6?

10

4

5

2 126

?24

244
'184

159

t78
220
296
166
61?

7 t78

,19

LO)

67,4

76,8
80 ,1
noL

87 ,8
78,?
91 ,8

,r,2

16,?
5'8

nit

uter I 000

000 - 2 000

00o - , 00o

ooo - 5 ooo

000 - '10 000

000 - 20 000

o0o - 50 0o0

o00 - 1O0 OOO

00O ud Dehr ..
Zusannen ...

uter '1 OOO . . -.....
o00 - 2 000

ooo - , 000

ooo - 500o........
000 - 10 000........
000 - 20 000 ....... .

oo0 - 5o ooo

ooo - 100 000 ........
O00 und nehr ...........

Zusa@en . ..

uter 1 OO0

000 - 2 000

000 - , ooo

0o0 - 5 O00

000 - ,!o 00o

ooo - 20 000

0o0 - ,0 0o0

000 - 100 000

0OO ud uehr ..

Eter l OOO

oo0 - 2 000

00o - , o00

oo0 - 5 oo0

000 - 10 000

ooo - 20 000

0oo - ,o 000

000 - 100 000

O0O ud nehr ..
Ins8e8ant ...

,o
12

27
)z
19

21 ,
8,

69'
446

,o2
216
448

291

,42
?44
6?7

1 6?7

Rheinla.od-Pfa1 z

184 46) 66,8
299 16a 82,'
116 2n gr,e

58 ?2o 9r,2
66 422 94,2
21 2?7 9r,2
10 ,17 98,'
4 211 86,'
, 6?2 99,'

1 76' 1 22' 87,?

Baden-!I[irtteEberg

44,1
82,7
82,6

98,7

4r,6
52,4
@,,
70,O

8r,,
92,1
uz
9r,>

z)>
1?O

69

51

84

,7
41

4'
,5

757

2A

106
1//J+

241

146
227

,1
9

I 224

)+,9
,6,6
,9,?
69,6
81,O
89,4
8r,6
9r,2
ooq

8r,8

1'
118
211

551
118

214

,46
01?

?06

20 t6

8

6

1

2

9

v,a

11 ,8
6,'

6,6

4)o

2ro
?8
49

16

14

5

,,

,,8
4'8

,,,
o'7

2

1

2

2 466 76,5 , 47+ 12,'

1

2

,

10

20

w
100

102
189
178
2ro
228
,108

,6
16

7

5 702
I A78

8@
840

908

,95
107
8'
69

10 844

51

29'
L7)

898

1 ,e9
I 4?8

1 6)7
1 084

1 7r?

6r,1
41,4
+o,,
,o,4
19,O

1O,6
4LL

4,8
o,5

14'?

4r,9
,1,7

8

,1

106

119

98
@
16

599

601

,95
)+t
)?4
299
19'

56

,?
16'

2 610

1r,7
17,'
17,4
11 t8
10,0
6,6
t,9
1,5

6,'

88, 2

90,0
91,4
96,1
98,'

4'
?44

t>?
DO'

4ro

,8o
57'
068

715

97

184
176
?ro
228
108

56
16

7

1

1

1

1

1

1 114 9 2O1 1 1O2 I 602

1

2

1

,
10
2n

n
100

Bayern

2 28? 1 066 1 1a+ 46'
885 I ?5O 672 6r,
,>4 86' 

'11 
,2'

?a2 1 081 269 ?r7
20? 1 426 20+ I 12?

1O2 1 144 1O2 1 149

22 ?12 22 616

9frr9rr1
? 2122 7 2rr7

4 1r' rc aro 2 7AO a ?2o

Saarl- ard.

'10

ZusaEEen ...

5 OOO - 10 OOO ........
10 000 - 20 000 ........
20 00o - ,o 0oo ........
,o ooo - '100 ooo

'1OO 0OO ud Behr

Zusannen

1OO 000 ud rehr

261

414
409

@9

99+.

1 O74

6t+5

496

2 2r+

7 156

12'

,6,1
66,1
78,2
80,4
88 ,2
9r,5
98,5
9r,4
94, I
8?,1

204
221

114
148
111

10
zq

12'

I O€r'+

,6,4
47,6
zoc

,o,o
21 tO
14,'
7,9

6,'
24,1

75 96

,76 97
78

,87

10

26

14

7

,

2

2

17

)z

@+

82,?
6?,1

50,0

4?,5
11,6
10,2
?6,9

öö
,,4
9,2

,r,2
42,'
,o,,
20 t4

17'
129

667

160

)42
118

16)
895

,62

2r,

224

,19

,,4
2,4

1
14

,o

1

6r+

? oo4

627 98,9 4o1

11

7 1,1

22 2,O

,1 2,6

1 '100 ,o 1 O78 98,o

Berlan (l,rest)

1 1 9r1 9?,+

Budesgebj-et

50,0

?4' 18,1 1 2O8 61,9

2 41>
2 669

2 102

, 274
5 448

a 1?1

9 266

,@,
21 ?94

? 1rt
1 416

7?5
41,
897

,91
107
8'
69

1 082
1w
1 460

? 607

5 288
6 429
a 128

> ,22
?o 899

,1 155

I O19

1 905
4 2?6

5 ?86

7 
'265 0)4

1A 98'
4' 919

69,8

80,9
g+,7

90,'1

94,6
90,8

86,4

514

,14
441

?o2
o12
04,
802

288

914

'18 
'o

16t4
12,'
6,4
4,1

,68 
'2o22 66

44,8
,?,?

79,6
82,0
8r,6
87,?
9a,6
9r,9
86,0

5
4I

2

,
5

'lo
20

,o
'100

1

'l

1

61 421

- 6- 19?9

7 216 11,6 8 666 14,O

*) Stand 11- t2. 1975i lrobrbevolkeroB ,O
1) Anteil an der lJohnbevöIkerog.

2) Anteil an der an die SaunelkanalasatioD e8eschlossene
lJohnbevö IkerBg.

7 848
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öffentllche Abwasserbeseitisne 19?5
8 Eä8er der öffentLichen Abwasserbeseltißuß trach Gemetnde8rdßenklassen

Geue rnden

nit

Eter 1 OOO

o00 - 2 000
ooo - ) ooo
ooo - 5 ooo

ooo - 10 000
oo0 - 20 000
o00 - 50 000
ooo - 100 000

000 ud Eehr ..

Geneinilen
. bi-s uter
Ei-awohDem

in denen srch öffentliche Klare befinden
davon betraeben von

der
GeE e ude

sel.bst md
AadereD

1

a

)
,

10

?o

>o
100

uter 1 OOO ....
ooo - 2000....
oo0 - , ooo ... .

0oo - 5 000 .. ..
o00 - 10 000 ....
ooo - 20 000 ....
ooo - 50 000 ... -

000 . - 100 000 ... .

00O ud Dehr ...... .

ZusaDEen ..

Schl e swiB-Ho1 ste rn

56

Hmburg

NiedersachseD

,4?

Brenen

Nord.rhe in-We stfaL en

Hessen

250
109

,)
,9
40

2A

2)o
e9

25

)4
,2

11

2

9

44

,

117

?5
25

31
20

22

I

1

1

1B

?o

7

2

6

1

1a9
66

21

29

?8

21

8

1

7

9
4

1

1

24

]
516

)92

5

+11

1

t11 246

6

>6
7'
50
11

6

204

4

I

4

10O OOO ud Dehr

Zusamnen

Zusamen

lt 1

uter 1 OO0

000 - 2 000
0oo - I 0oo
000 - , 00o

000 - 10 000
000 - 20 000

oo0 - 5O OOO

000 - 100 000
OO0 ud mehr ..

?1

121

b,

,8
2'
6

)

81

1r?
69

81

11'
94

56

9

9

d+9

9
12

6

22

?5

79
42

9
4

2r8

1

4
40

86
49

,2
21

4

,

48

97

,1
74

10,
91

52

9
o

5r6

8

11

4

22

74

77
46

o

6

257

1

2

1

,
10

20

,o
'100

;
10

,

I
11

9

11

215 24

,

1O0 OOO ud nehr I?

)
,

1A

20

5o
100

7
80

124

11'
17

29

7

75

11'
111

,1

,62

,4
44

,9
112
137

?2
19

4

,

6
80

11'
111

16

29

16

25

,2
12
1'

8

I5
29

1'
10

000 - 5 O0O

000 - 10 000
ooo - 20 000
ooo - ,0 ooo

000 - 100 000
000 ud Behr ..

;
9
4

6

6

29

1

Zusammen ..

I
10

21

,1
76
49

12

2

4

226

1?7

1

11

2>

62

95
62
19

6

4

28?

98 75

I
2

1

5

'10

20

,o
100

506

,,
7o

4)O

116

90

6

5

qo2

1

1

5

2

1

2

,
6

17

16

2

1

8

5

5
2

1

;
1

10
14

11

6

2

Eit öffentlichel SanEelkanalisation
davoE betrieben von

in sge san t
se lbst
der

Generade Anderenl )
der

Gene rnde
selbst und
Anderen

rDsge sam t der
Gem e ind e
selbst

Aad erenl )

1 ) Aldere cebietskörperschaften oder sonstiBe Unternehuen j-n
eigener RechtsforE.
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0ffentliche AbwasserbeseitiguS'1975
I Träßer der öffeutficheD AbwasserbeseitißEß lach GeEetndeßrößenklassen

Genernden

Eit
GeEeinden
. bi. s uter
EinYoh!erD

uter I 00O ........
o00 - 2000........
ooo - I OO0

000 - 5 0oo ..... ...
000 - 10 000 ........
ooo - 20 000

000 - 5O OO0 .... . ...
000 - 100 000 ........
OOO ud Behr ......... -.

ZusmueD . . .

in denen sich ötf".tti"t " 
xlaranlagen befintten

davon betriebeD von
der

GeEeiDde
selbst md
.Anderen

I 184
2qq

116

>8
66

10

4

1 761

97
184

176
2ro
224
108

56
16

?

14

84
17'
168

22'
214
100

,o
1'

7

1 040

1 121

611

242

1?2

86

22

I
7

? ,46

12

> t2,

?o

8'
9?

11?

170
a)
49

16

7

11

184

8)2
482

,r6
675
488

2?6
81

64

61

1?

?7
8?

1'1,
142

71

19
l0

7

,6t

547

xß
197

174

129

?o
18

7

6

52

7

)
4

14

16

7

4

,

X.Leinled-Pf alz

1 1r2
291 1

111

,4
q)

q-

-1
1d+7 4

Baden-l^Iürt tenberg

,,

BaJrer!

47

429

172
6a

40

56
19

9

1

4

800

21

5

408

167
68

1?
46

6
4

a

I
2

1

t0
20

100

,
10

11

1

1

2

3

10

20

>o
100

1

10

20

,o
roo

uter 1 OO0 ..
000 - 2000..
o0o - ,000..
ooo - 5OOO.-
oo0 - lo o0o ..
o00 - 20 000 ..
ooo - 50 ooo ..
ooo - 100 000 ..
00o ud mehr .....

ZusaEneD ..

uter 1 OOO

ooo - 2 000

o0o - ) ooo

o0o - 5 OOO

000 - 10 000

ooo - 20 000

ooo - ,0 ooo

ooo - 100 000

000 Ed Eehr ..

ZusuBen . . .

o00 - '10 000
o00 - 20 000

ooo - ,o ooo

000 - 100 000

00O ud Behr ..

ZusamEe[

Eter 1 00O ..
000 - 2000..
00o - 7oo0..
0oo - 50oo..
000 - ,10 ooo ..
ooo - 20 000 ..
0o0 - 5o 0o0 ..
000 - 100 000 ..
00O ud uehr .....

InsgesaDt ...

;
4

I
9
ö

5

,6

;
6

1

4

7

1

20

11

6

2

4

6
1

1

1

I
8

18

20

12

1

22

?o

14

9

9

,
1

II

1

4

9

8

4

1

?

6

I
29

)8
4'

15

16'

701

,r7
1)a
400

,19

18'
46

16

3 141

1 102

,1 184

6?2

)11
269
2o,4

22

9

?

2 7AO

10

26

+7

21

24

15

14

12

6

12

8

1

671

,69
190
214

186
1ta
/)
19

9

6

I 606

1

,

2

I

11180

§aarlmd

?9,4 1 
'16

10

20

5o
100

10

22

44

,52
940

,41
615

?),
,1t
)47

?,

4

2

6>o 27

1

Berlan (t,est)

Budesgebiet

244
49'
211

14?

116

12

5

2 290

1
10O O00 ud Behr ...

I
2

,
5

10

?o

,o
100

2 grt
1 456

?75
all
897
squ

40')

e5
69

7 A4A

17

21

19

)1
48

46

29

10

12

2rt

480

29'
146
128
1?7

6'
46
16
41

I 414

1 ) And.ere GebietskörperscbafteD oder soastl8e Unternehmen in
eagener Rechtsfom.

Eit bffentl-icher SanEelkmalisation
davoD betri.eben voD

Ander"nl )
der

GeE einde
selbst ud
Anderen

insBesaEt der
Genernde

selbst
d. er

G eu e i.nde
selbst

Aode""ol )insBe samt

-26-
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Iränge des Kmalnetzes für die Samtu8 des
Abuassers itr d.er Geneinde

davo[ entfalIetr euf
Trennkuali-sat ion

G enei nden
nit

öffentlicber
SanueI-

kealisaüion
insge""rtl )

Misch-
kealisation Schautzuasser- | Regenwasser-

keä1e
Änzah1

GeEeiDden
nlt .-. bi6 uter

Elnwohaem

0f f entliche Abxasserbeaeit j.gpnl 19?,
9 E44qEqLz für die SaEplug des lbyassers rach cemeind,eFr.ößepllassetr

km

Scblesuig-EoI stein

*?,,
,?4,4
196,1
?26,6

1 4fi,O
1 89511

1 
'41tO

? 164tA

9 ,o1,,

4 165 t7

l?t,9
1 088,5

9ar,,
1 A?),9
4 Or1 ,O
6 580,6
a 27?,8
2 ?44,4
6 174,9

,2 '1?6,5

2 249,)

1r7,8
2 526t1
6 914,'

12 
'4O,8I 58r,1

21 1%t2

51 692,'

22',2
tßr,o
992,o

2 @rj
5 

"r,65 gtu,,
2 411,9
1716,6
, or1,5

)) z)Q L

125 i
,r,6
4no

56,8
,,,,
,6,2

190,9

417,1

919,)

I 115,9

125 t6
%,9

169,'
14O,8

5?8,'
1 1t6to

?58,1
1'164,'

7 944,2

878,0

1 0?6t'
t 918,1
7 o29,o
4186t4

14 120,7

N 7r4,o

2O7,1
442,4
04, o

)Lqz)

4 ?91,3
7 891,'
1 588,4

86',8
2 119,'

179,4

,18t6
))o z

,61,5
8+1j

1006,4
689,7

448 t'

4 4?6,'

1 512,6

n?,6
611,'
541 ,o

'1 0ol ,9
2 ?A4t'
, 4?ot3
4 0,16,8

1 
'4Ot8? ,56,2

1' 9?7,?

650,6

17,8
ar1,8

1 594,9
2 811,'
2 24?,8

, 461,2

10 988,8

oo

10,0

194 t2
4r9,1
6t5,9
418,6
44O,6

1O1 ,2

2 49?t6

Gesant]ärge
der zuleitul8s-
keäle zu detr

Verbud s-
kIäraBlaBeu

84,4
21',1 j

,o,5

>1O t4

9,'
%,5
62t2

24r,'
,19,7
99?,1
816,'
182,9
294,?

, 212t?

19,9

21,'
t4216

1 400,6
481,'

1 011,6
64 t?

1 
'41,8

20j
@'4

444 0

L24 )

,12,O
ee,5
]cO,7

1

2

,
5

l0
N
n

100

uDter 1 00O

000 - 2 000

0o0 - , ooo

ooo - 5 0oo

000 - 10 000

o00 - 20 000

0oo - 50 ooo
ooo - 100 000

O00 u.ad mehr ..

24?
220

148

48
,79
8r2
660

2ro
109

t1
,9
40

2A

12

,16

81

1r7
69

81

1',l'
94

56

9

9

649

a

o

a

L

,4

qoo

1414
,nr5
29,9
19,?

] 907,2

) 885,7

1 297,2

97,6
,49,6
,4r,6

1 4Or,9
? 541 t'
1 1?5,O

I 14)t5
2 47+ t4

,12 n7,6

710,?

?6,9
668,O

1 401.1

2 49A,5
194e,9
,406,'
9 949,7

8,0
1O,2

,r,o
1r1,?
7)\ )

144,9
4fu12
411 tO

? 2r9,'

Zusanoen

1OO OOO und Eehr ............ I

Ni.edersachsen

Hanburg

Bremen

EesseD

1

,
,

10

n
n

1oo

Eter 1 OOO

oo0 - 2 000

oo0 - , 0o0

o0o - 5 0oo
o00 - 10 000

0@ - 20 000

o0o - ,o ooo

000 - 100 000

OOO urd nehr ..
ZusaEEe! ...

1O0 00O ud. nebr

0oo - 5000...
000 - 10 000 ...
000 - 20 000 ...
oo0 - 50 00o ...
oo0 - 100 000 ...
0OO ual nehr ..... "

ZueaEnen ...

unter 1 000.........
000 - 2000.........
ooo - ,0oo.........
00o - 5000.........
o00 - ,ro ooo .
000 - 20 000 ...... ...
o00 - 50 ooo .
o00 - 100 000 .........
OOO ud mehr ....

?

Nord.rhein-UestfaI en

1

,
10

20

50
,100

?

80

1?4

119

,?
29

,92

I
2

1

5

10

n
n

100

>?

?o
1?9

1%
9o
?4

6

,92Zusamnen ...

'l) Ohtre Zuleitugskmäle zu dea Verbaad.sklärelageD

1 444,8



tr1t
Genernden

.. bas uter
EinwohEern

Öffentllcbe Abvasselbeseitlgug 1975

9 Kanalnetz für die gaEnIuF des Abwassers Bach GeEelndegrößenklasseD

Rhei!1ud-PfaIz

Gesantl?inge
ZuLeiüutrgs-

keäIe zu deg
verbedB-

k1ärelagen

kn

1

2

,

t0
20

,o
100

unter 1 OO0 .

ooo - 2000.--...--.
oo0 - ,ooo.........
ooo - 5OO0.........
o00 - 10 o00 .

000 - 20 000 .

ooo - 50 000 .

0o0 - 1OO OOO

O0O uDd nehr ....
ZusanEen . -.

urter I 00O

oo0 - 2 000

oo0 - , ooo

ooo - 5 ooo

0o0 - 10 0OO

000 - 20 000

o00 - 50 000

000 - 100 000

OO0 und Eebr ..
ZusanEen

uter '1 O00

o00 - 2 000

000 - , 000

ooo - 5 OOO

000 - 10 000

000 - 20 000

ooo - ,o ooo

000 - 100 000

0OO ud nehr ..
ZusaEEen ...

1 184
299
116

,e
66

10

4

,
1 761

9?
184

1?6

210

?24
108

56

16

7

1 102

1 184

672

114

269
204
102

ö

?

? 7AO

'10

?6

2 705,'
I @2t'
I 1A+1'

928,?
1 a19j
1 14?,9
1 1r?,o

7N,,>

1' ?96,4

900,9
1528,'
? ogt t9
4 

"+,?? 151,4

,8e4,1
, 701,2
1 706,4
4 4rr,?

,r 749,4

1 407,2
4 189,'
, 1r9,?
4 1rA,1
q4aoz

4 N6,8
2 289,e
164rt8
4 r2?,9

12 64r,6

49?j
58a,5
o19,9
806 t6
+?6,9
8t2,O
91O t1
628,9
,69,9

416,9
1 ?6Oj

1 978,6

4 155,6

I 
'29,o

1O4,9

118 t1
82 ,8
61,6

?14 tB
15?,7
1?2,O

98,0

'1 019,8

4',1
218.1
11214
410 J
6?9,o
446,'
(oz n

118,8
16?,2

, 426,2

781 t6
548,6
,61,9
672,4
9O1 ,9
At? t5
176'7
108,O

21?tA

4 6Ot t8

o'5
8'4

108 ,5

81 r8
)8,)

17?,4
158,2
1?4r9
Äoo

12?,4

'1 01O ,1

11,,
,140,4

188, 2

1or,,
694,1
,4?,1
417,?

,14,1
442,1

? 911,'

to, tt
t6o '5
,12,6

1r9,4
209,5

t?5,8
111tO

221,?

2 %r,6

,7,'
91,1
41 ,?

1?8 11

264 tO
1@,,
69,o
,?,9

1 2r4t6

?

I
1

I
11 26619

Bade!-l Jürtt eEberg

1

2

1

10

20

tu
100

azaj
I 17O,O

1 ,81,1
,621J
, 78,0,5

4 670,5
t ot6,5
1626,2

29 411,9

t 2ao,4
2 26?,7

, 1.O tO

19re,o
t ?r9,8
1 586,1
I 424,8

, 891,9

21 4?6,?

OA

16,8
4)) )

228,6

,65,'
271,7
190,9

,4,4

I ?81 t9

1

2

,
,

10

20

I
100

2 561,1

4 760,'

4 87?,o

Sayern

Saarlatrd

261,4

?70,1

2 0r5,o

o,,
11 $

1?7,1

114,6

1 51r,o

7)q

51 ,9
ao4,9
20rta
4na o

16,9
&,2
orl

,99,?

18,'
6?,o

1A9,1

?74,6

o,0

5 00o - 10 OO0

10 00c - 20 000

20 00o - 50 OOO

5O OOO - 1OO 0OO

10O 0OO und nehr ..

417

??91

9

i 14

Zusaquen

uter 1 00o .........
000 - 2000.........
ooo - ,ooo.-.-.....
ooo - 5OOO.,.......
ooo - 10 000 .

000 - 20 000 .

ooo - 50 ooo .........
000 - 100 000

OO0 utrd. trehr ..
Ins8esamt ...

I

Berlin (tJest)

lOO OOO Ed Eebr ............ I

Bundesgebret

1

2

1

,
10

n
100

B>'
456

all
89?
qoz

to?
8'
69

2 I 158,0
g 646 t2
8 ?79,2

14 9e2,9
2e 119,0

11 
"9,o

20 ?62,6

54 t?5t2

211 19?,o

6 444,6
6 614,9
5 898,6

10 1OO,1
17 ?r4,4
19 191,9
18 ?14,1
10 9r?,,
ao 949,2

1?7 A45,1

o40,

1a26t9
I ?68,'
2 ?65,9
61941'
B 107,9

9 067,'
4 901,8

14 951 tO

4? 
'o1,7

?9r,?
1 18414

1 112j
1 916,9
4 19oj
6 059,?
? rr8,1
4 40rt,

11 425,0

,8 64),0

1r4 tB
?a?.4

178,9
oz) )

? 1r7 to
1 

'9r,?? o11 t?
I ?1O tO

9O2t4

11 929,6? a4a

!äEge des Kealnetzes für die SaEnlug des
Abvassers itr der GeBeitrde

davon entfallen auf
TremkmalisatioD

Misch-
keali. satioD

SchnutzHasser-
kanäIe

l !"g"o".""""-insgesautl )

Geneinden
nit

ö ffentlicher
Sannel-

kanalisatioD

A!zabl

1) Ohne zuleltugskanäIe zu den Verbandskldrallagen
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ÖffeEtliche Abwasserbeseitigu8 1975
''lO Abwssseraufkormen' )

10.1 Nach lJassereinzugsgebleten
I{r11. m}

Abwas seraufkomnen
davon bei

Abwa s serverbäaden

Stroogebie t
HassereGä[sgebre t

Küste (Nord- ud Ostsee ) . . .

füstenfl-uB8ebiete ud
Harschen

Isse1, Berkel, Vechte ....

Elbe ..

Xlbe ..

Eger, Saale

EaveL, Spree

l^Ie ser .

Uaterweser

UüEEe ! Hute

All er

leine, !\-hse, Oker .....

0berweser

!der, Fulda, Ueffa .....

Xus ....

Rhein .

Niers, Rur

Niederrh.ein - tints2)
Erf t, -Ahr

Mittel- ud Nieder-
rhein - rechts

Lippe, Ruhr, Wupper,
Sreg, laXn

Ober- ud MittelrhernJ)

Bodensee, Na}re .........

l{o se1

Saar ud Blie s .

li a i-n

Regnl t z
Frmk,

Tauber
Saafe, Nidda

Neckar

Enz, Jagst, Kocher

!onau

Bunde sgeble t

Lbernahne voa uderen
Gebieten

daruter
Abwas6er

voD
Gewerbe-- r

betrieben'/

178,?

111,4

6r,1

,20,)

1a),,

44,9

171,9

?11 ,'

114,7

,o8,5

288,'

157,o

, 402,4

198,1

154,9

47r,a

9,2

8,7

o,6

1,'

6,1

11,'

I,B

1,9

1,8

0,1

1,O

o,)

o,'l

4,5

o,1

15,6

o,1

o'1

),4

o,1

17,1

6,1

11,0

,8,'

21,8

1+,7

79,1

48,7

26,9

4,?

2 271,6

68,4

1r1 ,O

48 ,6

59,6

44 ,8

65,9

7,5

o,?

6,8

1r,)

4,9

1O,4

16,2

4,6

9r't ,,
22.6

9,1

861 ,5

2?,4

10 ,6

11 ,1

18,1

606,0

189,1

609,9

417,1

x

161 $

107,'

481 ,8

10,2

1?1,g

612,4

259,8

261,+

4q, )

) 129,2

12O,6

2e6,'

1O1,1

472,6

29,6

4n4 0

619,5

104,?

2r2,9

2r8,)

150,7

, o)),o

117,4

280,4

,, o

24,5

1r1,?

67,1

14,O

50,o

'108 ,8

15,4

40A

41,7

10,6

8,12,6

,o,2

92,8

6,5

6,1

o,?

1),4

ao

6,9

,,1

o,7

5,9

96,1

3,1

1 027,4 I 1Ar,A 1 171,A 1iE,6 4q4AL7q

461,7 1O1,2

144,7 1r8,9 26,4

512,2 146,'

150,5

550,4

6?6,2 228,4 8,8

, 1A7,' 1 lrr,o 157 ,8 28 ,1 x 1 009 ,9

Jaucire ud Silageabwasser), ohne kleugewerbllches Ab-
wasser.
Ohne Mose1.
ohae I'iarn, Neckar ud Blres.

2
)

Gemernden

Alfall rn der eagenen
GeEeinde

Lbernahue von and.eren
GeEeind.enlnsge sam t

zusaDnea

zusaEoen
Gewerbe-- \

betrieben'/

darut er
Abwasser

voD zusaEEen
Gewerbe--,

betrieben'/

daruter
Abwasser

vo! zusaDEen

') Dre regroaale Zuordnug erfolgt JeHe]1s nach de@ Satz des
Betrerbers der Abuasserbeseatrgug (Geneinde, Abwasser-
verbmd usw. ) .'1) Ernschl. Abwasser lmdwlrtschaftlacher Betriebe (ohae
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Öffentlicbe Abvasserbeseiti-EwE 197,
1o Abwasseraufkounent)

1O.2 Nacb Geneindegrößenklassen
M111. nl

Abvas seraufkoBEen
davoD be1

nit

Eter '1 0OO

o00 - 2 000
o00 - , 000

0oo - 5 0oo

oo0 - 10 000

000 - 20 000

0oo - ,0 o00

000 - 'lo0 000

oo0 ual Eehr ..

ZusaEoen . ..

uter 1 OOO

ooo - 2 000

000 - , o00
oo0 - 5 OOO

000 - 10 000

o00 - 20 000

ooo - 5o 000

oo0 - 100 000

OO0 ud nebr ..

Zus&ner . . .

00o - ,0oo....
oo0 - 10 ooo ....
000 - 20 000 ....
00o - 5o 00o ....
999 - 10o 00o ....
00O ud Eebr .......

Zusuueu

Eter 1 OOO ........
ooo - 2000........
ooo - , ooo -.... -..
ooo - , ooo ..... ...
000 - 10 000 ........
000 - 20 000 ........
ooo - ,o o0o ........
o00 - 100 000

0O0 ud mehr ..
ZusaEnen.

16r,5 146,?

171,?

Schl e swaS-Ho1 ste in

2,7 ?,?
ro 4q

1,4 1,1
6,2 6,2

1?,A 17,1

2r,7 2r,o
28,1 26,'
?2,A 22,'
1r,1 

'1,o
1t9,o

HauburB

16r,O

Niedersacbsen

Gemeinden
.. bis uter
Einuob!era

übema-hne von &deren
Gebieten

daruter
Abxasser

von
Gewerbe-- r

betrieben'/

Abwas serverbiudeE

0,0
a,,,,9

6,2
20,8
,o,2
28,1
22,4
,r,1

o,'1

0,1
0,1
0,o
o,>

1O,6
o,2
o,,

1,O
4,5
o,o

o,4
a,5
0,6
o,,
40

,,1
4,?

o,o

o,o
o,o

1

2

1

10

5o
,100

o,7
o,7
1'8
o,5
4,1

11,5

0,1
o,,

8,8
12,4

o'8 18,8

1OO ooo ud nebr ........... | 1?1 ,? 41 ,2 6,?

o4

,,?
,11,6

15,2
?5,'
66,'
72,,

1r9,8
56,7

18?,6

28,6
1??,o
,10,o
,12,'

2 Arr,6

))
6,6

20 12
41 ,4
98,'

1ra,o
11r,4
6r,8

185,)

6?1,2

),o
9,1
e,1

at o

40,0
6214

116,2
56,7

1A1,5

28,>
12r,>
2r4,5
?r4,4

1 0r?,9

?,2
6,4

,7,6
82,8

10?,5

49,6
185,1

,61,1

,,o
9,1
Ö,2

11,e
zoo

62,1
11',4
,5,6

'174,?

o,7
2,1
EO

8,6

11,O

18,1

1O2,9

o^

o,4

o,0
o,1
O'1

0,1
0,8
1,1
5,8

o'0
o,2
1,6

9,8

'1 ,0

?

9

7

1

6

o

?

6

11

o

2'

I
2

1

5

10

20

5o

100

0,0

o,o
0,0

o'1

o,2

6,1

8?,1 21 )

1OO oOO ud Dehr .. . ... . . ... | ?r,2

578,) 491,1

?r,2

482,1

BreEen

?o,5

Nordrhei.n-r.Je stf al en

o,1

1

5
10

?a

,o
100

2A,4
121 ,7
2r1,1
2)1,7
o24,4

0'1
o,?
0,9
1,1

0,6
10

21,1
LN\

O'1

o,'1
6

4

7

o

)
,>
78

79'

112,1

0,4
8,9

??,4
8rr,1

6,8
,,1

20,1

1 614 ,2 1 @1 ,4 1 659,e 47O ,2 21 ,6 1 91?,9 884,8

Hessen

2,2 O,1

6,+ O"2

1r,5 0,9
1?,' 1,7
a2,6 1O,2

1A6,2 11 ,9
71,o '16.0

46,6 16,7
162,1 52 ,9

,r2,1 112,6

o,;
o,'1

o,2
1,7

5,o
2t,a

29,4

o,0

o,o
0,0
o,,
o,1
1,?

LN

)o,,
41 ,1
16,2

o,2
1,8
1,7

2,4

1

2

5

10

20

,o
100

*) Die regionale Zuordnug erfolBt Jeweils nach deü Sltz des' Betreiüers der Abuasseibeseitfgu-ig (Gemeinde, Abwasser-

GeEeuden
Anfa1l in der eigenen

Gem e inde
Ubernahae von &dereD

GeEeiDdetr

zusaEBen

d.armter
Abuasser

voD
Gewerbe-. r

betrieben'/

zusaEEeDzusmEen
Gewerbe-" r

betrreben'/

d.arüter
Abwa6ser

voD

insBe6ant
zusaDEen

verbmd. usw. )
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1) Einschl. Abwasser fmd.Hirtschaftllcher Betrlebe (ohne
Jauche ud Sltageabwasser), ohne kleugewerbllches Ab-
wasser.



Öf f entliche AbHasserbe sei

21,'

14, O

11 ,3
28,9
2r,6

20,,
84,0

259,9

Bade!-Vürtte0berg
2,4 2,4 O,2

14,4 14,4 1,6
2O,0 19,8 2,'
44,7 44,1 5,6
9O,2 88,4 15,O

B8,O A6,2 16,'
12r,1 121,6 

'6,'98,9 88,8 ?7,1
192 ,) 172 ,9 46,1

6?6,2 150,9

197'
'10 Abwa

1 0. 2 Nach Gemeind.egrößenkl-assen

Mi11. nl

Abwas seraufkounen
davoD bei-

Abwa 6 seruerbiudea
Übernahne von anderen

Gebiete!Ert

uter 1 0OO

000 - 2 000

00o - I ooo

00o - , 0o0

o00 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 ooo

oo0 - 100 000

OOO ud nehr .. .

GeDei"nden
.. bis uter
!itrHohnerD d.aruter

AbYasser
voD

Gewerbe-. r
betrreben'/

Rheinlmd-Pfal z

1

2

,
5

'10

20

,o
100

I
2

a

5
10

20

,o
''!oo

27,8
28,0
24,7
10,6
71,1
,4,'
41 ,4
20,8

1O1 ,9

,80 ,8

4'8

22,)
q)L

112,9
114,1
14r+,0

11O,6
40) 7

769,o

,o,o
4r,o
41,6
?r,o

148,1
1r?,4
8?,4

110,'
1?',9

I 018,8

81 ,4
111,8
127 ,g
2r1 ,6

669,1
899,2

706,1
4 167,2

4,5
1,0
o,0
0,4

2,7

o,o
o,1
o,2

2r,
40

11,
11 ,

28,
2),
,1,
20,
8r,

?r7,

,

9

1

7
I

,
,
6

5

o'0

u,a

o,25,8
5,8

6,8
2?,4

1,8
2,2

4'0
?,o
4,2

15 ,7

14,4
12,6
28,8

147,'

)o9,1

16,?

50,o

6,9
1r,o
14,4
10,2
?4,6

104,8
1 88,4
161 ,1
761,5

o,1

4,'
8,6

19,2
L))

10,9
6,9
o,1

12O,9

??,2
4,O

o'0

,,o
0,6
1,1
2,2

o'1

o'1

uter
1000 -
2000 -
,000 -
5OOo -

10 000 -
20 000 -
50 ooo -

10O OOO ud Eehr

ZusaE0 en

000 ..
000 ..
000 ..
ooo ..
000 ..
ooo ..
ooo ..
000 ..

Zusaooen ...

ZusaEneD

ZusaEmen

InsBesaEt

1

2

,

10

20

5o
100

o,o

o,7

1,8

1O,O
40L

)?,7

14,1

19,1

9r,1

1r7,8

o,,
0,r

LL

4,6
,,2

';
,o
,o
,4
,7
,?
,o
o

0

o

0

o

o

,
I

2'5

2,1

22,?
?6,1
18,6
11,8_

9?,e

o,)

,,6

Eter 1 0OO

o00 - 2 000

oo0 - t ooo
ooo - , 0oo

ooo - 10 000

000 - 20 000

o0o - ,o oo0

oo0 - 100 000

ooo md Eehr ...

614,6

Bayern
28,O
4'1 ,1
19,o
61 ,7

11O,3

11?,O

?6,4
79,1

,rv,6
906,'

Saarlmd

,,7
17,6

84,4

BerIin (lJest)
171,9

BudesBebiet
6',1 '8

99,6
47?,O
zoa o

561,9
714,6
,54,4

? 427,4

o,1
0,1
0,0
0'1

o,7
1,1
0,8
,,o
9,6

'1,8

,,o
2,2

10 ',
12,4
12,1

19,9

28,'
42,O

6?,4
115,?
120,'
a2,4

9+5,6

171 ,9

62,1

96,2
1c0,,
1?4,7
407,4

571 ,6
751,5

2 r22,5

11,8

,\,4

o,1
o,?
o,4
o,?
5,4

6,O
4,2

a,1
o,7
o,9
1,7
8,5

18 ,9

,4

,8
,6
,6

o

o

0
z

?

,

5O00 -
10 000 -
20 000 -
50 000 -

10O OOO ud mehr

100 OOO ud Dehr

10 000

20 000

50 000
100 000

20,7
1A,1
6,1

18,6

10?,?

0,6
1,5

10,4
o,8

o.1
o,,
o,8
0,6

1,8

20,7
18,1
6,1

17,7

0,0
o,0

o,1 ?1 ,O

6,1

6,1

21 0

a6,2

| 'z' ,g

uter I O00

000 - 2 000

o00 - , oo0

00o - 5 oo0

000 - 10 000

oo0 - 20 000

000 - 50 0oo

000 - 100 000

O0O ud Eehr ..

o,1
o,1

27,4

142,1

145,7
11r,6

1 A44,7

1O,4
)Q)

11,6

+4,6
e6?,2

I ao9,9

?,1
1,)1

2

1

5

10

20

50
100

o,1
o,2
1,8
1,)
),o

4n 4

24,17 744,0 
' 

?6r,1 
' 

1o7,'

*) Die regionale Zuordnug erfolSt jeueils nach deü Sitz des
Betreibers der Abuasserbesertlgug (GeDeinde, Abwasser-
verbmtt usv. ) .

1 ) E1nscb1. Abwasser ledwirtschaftllctler Betriebe (ohne
Jauche ud SrlaBeabwasser), ohae klelageverbliches Ab-
vasser.

GeDeaDden

Anfall- fn der eigetrea
GeDeiDde

Lbernahoe von &deren
Geoe iDde!

zusaEEea
Gewerbe-- r

betrieben'/

darEter
Abwasser

von zusatrDe[

in sBe saE t
zusauEen

zu sannen

ldaruter
I Abr""""r
I roo
I ceverbe--,
I betrieben ' /

-31



zufübmng zur eigenen
KläranlaBe

AbleitEg in ein Ge-
wä6ser oder itr den

Unt ergrod
damter
Abwasser
von Ge-
wcrbebe-

trlebeD 1 )

Abuasser-
aufkommen
iasgesant

zusanEea

zussme4

darutrt er
Abwasser
votr Ge..
verbebe-

trreben 1 )

Stromgebiet

Was sereiBzu8sgebiet

Geoeindeu
davon

zusanEen

11,B

11 t,

o,7

)8 14

,4,6

116

244 tO

1r8

14 
'5

ÖffeBtliche

1l!!!e!!-9r
11.1 Nach Wasser

uiI1.

Abuasser

Ab8abe e mdere Ge-
Eeinden ud Unter-

nebneB

zusanEe[

trieben'1

darunt er
Abwasser
voa Ge-

rrerbebe-

rfd.
Nr.

1 Küste (Nord- ud Ostsee) ....

2 Küstenflußgebiete und
llarschen

J Issel, Berkel r Vechte .....

4

l?e,7

111,4

6r,,

,2o,,

1Or,'

419

1?1,9

?11,'

, 40?,4

19A,'

161 t6

1O7,1

>4,)

481,8

279,7

1O '2
1?1 ,9

612$

, 1?9,2

1,2o$

12A,'

8r,,

42,9

290,6

11 11

65,6

4C2 .9

I 517,7

276,7

564,O

, 174,4

1r,>

21 ,B

71,'

1rO

19,o

88,8

0,6

o,6

o,o

11 ,6

10 19

o'7

21,3

10 )2

11 tO

11 r1

'15,1

106 tt

1 
'2?,'

qaL

8rl

4a

6,8

4A,O

6,'

10 15

,1 ,O

141,4

1?,4

Elbe ,

EIbe

5

7

10

11

Eger, Saale

Eavel, Spree

ly'eser ........

Unteryeser

WünEe, Eute

All er

LeiEe, Futrse, oker ...-..

Obetreser

Eder, Fu1da, lJerra ......

114 t? 111 t2

)o8,5

288rt

1r7,o

259,A ?O2,2 
'?,?

261,4 201,2 18,2

1>2,2 141 t? ?Bt?

zo

16,8 ?,1

,,6 o,1

t1 r,

,,6 o,1

9 89,6 1' ,o tro ot6

,4,O 11,9

28,7 4'8

AL 1'812 trhs

11 Rhein 11,e

14

1t

16

17

18

19

20

22

Niers, Rur

Nied.errbein - rints2)
ETft, AIII

Mittel- und Niealer-
rhein - rechts

lippe, Ruhri lJupper,
Sieg, I,a.bn

ober- ud MittelrheinJ)
Botlensee, Nabe ..........

I'lo sel

Saar ud Blies ......... -

Main

Re8nitzt Tauber,
Iränk. Saale, Nidd.a ....

Neckar

Enz, Ja8st, Kocher .,....

,54,9

606,O

189,1

@9,9

417,1 1?2,'

77r,7 707,7

? ?M,o , 26r,1

2861' 22112 86,?

47r,o ?89,9 67,7

59,8 6,8

q42 12|6

,4,9 6,1

>o,8 4,7

49 16 oa

886t2 211,8

111,9 ?6,?

452,9

12 
'7

o4 a

2O1,8

1,?

, o2?,4 1 1Ar,A 2)7,9 69,0

re,? 11 ,1

,ro,4 416,' 111,8 tu,2

29,6

61,'

4'o

2,7

1r,4

8r,6 14 ,4

66,0 15,1

Donau ...... 82,' ?2,1

BuDdesgebiet aa1,2 411,1 6r,, I 6?8t9 4r8,'
Jauche ud Silageabwasser), ohae kl eanBewerbLlches Ab-
wasser.') Die re8ionale ZuordnuB erfol8t jeweils.nach den Sitz

des Betreibers der AbHasserbeaeitrguB (GeEelnde' Ab-
wasserverbmd usw. ).

1) Einscu-. Abwasser lmdwirtschaftlicher Betriebe (ohne
2) ohne Mose1.
l) ohne Main, Neckar und Blies

-n



lbwasserbe seit iSwA 19? 5

verbleib'
IilGifi"r"o\o-

davon

zuführog zur eitenen Nlärmla8e Ableitung iE eitr ceyässer
od.er in den Untergrud

Ab8abe e edere GeDeiaden
ud. UnternehEen

zusamEen

daroter
AbHasser
von Ge-

Herbebe-
trieben 1 )

zusanneD

d.aruter
Abuasser
voD Ge-

xerbebe-
trieben 1)

zu sauEen

verbleib bei-

zusaEnen

79,1

48,7

26,9

LN

2 271,6

68,4

I 841,5

1r1 tO

48r6

,9,6

&'8

6r,9

Abuasaeryerbänd.en

rfd"
Nr

d.arutrt er
Abwasser
von Ge-

Yerbebe-
trretren {)

1?,1

6'1

11 tO

18,'

21,8

14 t?

o'6

5,8

14,8

4'6

,1o,2

15,e

4'8

11 ,0

,5,4

21 14

14,O

?r,9 15,5

2,O o12

t+6,O 1o 
'7

2r,9

4,7 1,5

o'6

o r.5

o,0

ot8

orl

o,7

o'8

0,8

22,'

o16

LN

4'8

1,4

10 
'9

16,2

0'1

1,4

o,?

or2

o'5

o'5

4,9

o'4

2

1

9

2,'

2r)

o,,

orl

)tt o,2

o,1

^o o,0

o,8

4

5

6

7

)r)4n

65,8

I 425,4

1&,5

40,1

47,?

4'8

48,5

2199,9

9tt5,,

22t6

8,7

860,8

26,'

8to

8'9

1219

99e,5

2,1

0,1

o,2

29,5

2r1

1114

6,9

1,5

1,'

,4,2

B

416

lo

11

1'

1+

1'

o,7

0,o

or8

o'8

0'1

16

17

18

19

20

?1

2?

1'o

o12

otl

5,82 +?8,9

33-

5,1

1



Zuführug zur eigener
KIärelage UÄt

AbleltEg in e1n Ge-
wässer oder an den

2USaEEen

zusannen zuaamDen

daruter
Abwasser
von Ge-

werbebe-
trieben 1)

zuBaEEen

Gemei!den
Ert ... bis uter .. -

Eitruobrern

Äbwasser-
aufkoBden
iDsgesant

d.arunter
Abvasser
vo[ Ge-

werbebe-
trreben 1 )

Nr.
tfd.

12

1'
14

1,
16

18

19

?o

24

2'
26
)n

28

1

2

1

10

?o

fr
100

uter '1 000 ........
ooo - 2000........
ooo - 1oo0........
oo0 - 5o00........
ooo - 10 000 ........
000 - 20 000 ........
000 - 50 ooo ........
ooo - 100 000

0OO ud nehr . ..

uter I 000 ........
000 - 2 000 ..... ...
ooo - , ooo -. .. -...
ooo - 50oo".......
oo0 - 10 000 ........
000 - 20 000 ......,.
000 - 5O 00o .. ......
ooo - 100 000 ........
OOO ud nebr ..

ZusameE .. .

oo0 - 5OOO...
oo0 - 10 000 ...
000 - 20 000 ...
ooo - 5O 0OO ...
oo0 - 100 000 ...
OOO Ed Betrr ......

ZusaEnen

unter 1 O00 ........
000 - 2000........
0oo - 10o0........
oo0 - 5ooo........
o00 - 10 000 ........
000 - 20 000 ........
ooo - 5o ooo ........
ooo - 100 000

OOO ud nehr ...........

Geneirden

davoo

0'1
0'o
o'0

0rl o,0

o,,
28,? O'6

104 1r,a ,,4

0,6
o,2
0'4
or)

O'1
orl
0tl
o,2
)r2
1,1

o'6
2,1

4'6
9,6
?,o
7a

ÖffeDt liche
11 Abrasser

11-2 Nach Geneitrde

MiI1.

Abwasser

Ab8abe m edere
Eeinden uil Unter-

nehEeD

AbuaaBer
voa Ge-

uerbebe-
triebea 1)

SchIe6wig-

?9,' 6,5

Eam

o,?

Nieder

0,6

I
2

,
4

,
6

?

I
9

10

zo

612
?o,a
7O,?
28 11

22,4

16r,'

,,2
11 16

1r,?
25,5
66,)
72,'

119,A

fi,?
187,6

,7a,)

,q

2A,6
4)n 

^
,10,o
,1?,5

2 err,6

))
6,6

?o t2
41 t+
98,1

114 tO

11) t+
65,8

185,1

?,7
40

6,2
1?,4
?r,7
2A,1

2218

1ß,?

)rO
911
4,,

1r,9
40,O

6?,4
11612

56,?
181,'

49',1,1

)q

2A,'
12r,5
2r4,6
2)4,4

1 01?,9

))
6,4

15,'
17,6
82,8

107,'
nL^
49,6

18r,1

o,,
0,4
o'4
,,6

&r1
ß,1
89,5
16,O

151,'

,16,,

)2

20,2
58 

'9
1OA t5

qoq

MNL

696,7

O'o

'1o ,8
)n7

a1,o
12,7

174,2

oro
o,o

1,O
L)

?1,o
)16

,2,4
?r,4

7,6

2O1tO

0'1
o12
1,0
0,1
111

,,1
4,2

20,6
9r1

,9,6

o,,
2,4

14,4
15,9
4,6

4r,o

40
4,1
NL

18,2
,1,1
40 q

91,6

19,6
14'Q

114,' 2,9

otl
2,6
40

11,?
a< o

?'t j

lrB
1,4

10 r7
5ro
1'8

o,1
o,a
o,t
o,,

40

12t4

ZusaEBen ...

11 1O0 000 ud nehr | "zr,l 
1?1,7 ir?,,

1

,
5

10

N
50

100

)

10

N
,o

100

O'o
0rl
o,)
?t4
0,o

o'o

o'9
)L

)n

619
10 12

12,?
11 tO

O'1
n,7
9r,2

qo

Qtl
1ro,2
140,'
625 t2

o,,

2,?
8,6

t4,o
14 t4
9,'

4)o L

1r5
or?
1,1
116
4L

9,'

o'4

?2 lOO OOO ud nehr I Zl,Z 7r,? @,1 17 ) 2,1

941,6 265,8

??to

Bre

Noltlrhein-

o,7
12tg
22,O

4r2
'190,O

Ees

0,0
0,o
o,2

,o

10

,1
12
.)
)4
1'
16

17

18

19

, 614,2 1 681 t4

0,6
,o

NL

21,4
19,9

14A t7

o,;
o,2
o,?
4ro

11 ,9
,4,2
84,'

1,6

I
2

1

5

10

20

50

100

o'1
or2
o,5

,7

1to
o'4

0'1

Zusanne!

.) Dre re8ioEale Zuordnu8 erfolgt
des Betreibers d.er Abuasserbesei
was seryerband usu. ) .

671,2 fr1 ,1 118,1

j eueil
taBuB

s nach den Sitz
(Geuelnde, Ab-

-u-

1) E1n6ch1. lbwasser landwirtschaftfacher Betrj-ebe (ohne
Jauche ud Silageabwasser), ohne kleingewerbl-iches
Abuasser.



AbHa6serbeseit ig&6 19? 5

verbleib')
6röBentlasseE

7m-

verbl-eib bei

zusaEEen

Holsteia

10,6
o,?.
o,,

,,o
4,'
0,0

18,8

burB

Eachsen

o,?
2,5
619

11 ,7
&11
oo

2r,6

611

87,1

meD

VestfaleE

AbHasseryerbänd en

o,5

o

o'4
))

o,'1

0,0

0'1

o,6

116

or0

0'1
o')

tfd.

2'9
0,o

Or0
10 16

o,2
o 

''_

1'8

,q

9,4

o,0
o12

4r0

OrB

20 16

Or4
ao

??,4
er?,,
881,9

0r2

or)

0'o

7rO

o,2

0'4

0,0

0rl

0,2

a

2

4

6

7

I
o

10

or;
o,;
o'9
o,?
o,2

1 912,9

o,2
LN

1,8
1r,,
,o,5
41 ,1
16,2

1514

8l 16

oto

55,4

,o, q

1 9?9,'

o,2
4,7
,,6

44 A

2r,8
)6; z
16 t2

2

,
I
9
4

o

2

5
10

2'
9

ot0
o,2

612
111

916

o,?
0'0
o,7
o'5
119

1..

1'
14

1'
16

1?

18

19

?1

t,,

?1

?4

%

2A

,o

1o

,1
1?

11

74

15

,6
,7
t8

,9

0,o
,,6

,5,4
78,1

?95,? t,2
,,?

ot8

o'8

sen

o'o
LN

Io 0'1

davoD

Zuführo8 zur eigeEen Klärulage Ableitug in ein Gewässer
oder in deu Unter8rund.

Ab8abe m and.ere GeEeinden
ud Untemehtren

daroter
lbwasser

voD Ge-
werbebe-

trieben 1)

zusaEDen

daroter
Abryasser
voa Ge-

werbebe-
trieben 1 )

zusaEnen

daroter
Abwasser
von Ge-

werbebe-
trieben 1)

zu6aEEen

44) 4 1O1,7 2r,o o'6

-35-
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GeEeindeD

davon

Öffeltliche
11 Lbua6ser

11.2 Nach ceneiale
t{iI1.

AbYaEser

Abgabe an ud.ere Ge-
neindeD ud Unter-

trehDen

daroter
Abwasser
von Ge-

Yerbebe-
trieben I )

tfd
Nr.

1

2

,
4

6

7

8

9

10

0,o
0'O

o15
0t1
o,,
ot2
1t8

811

21 t6

2216

19,?

10,4
?1,4
615
2,'

,|

1

5

10

N
fr

100

I
2

,
5

10

n
fr

100

1

2

,
5

10

?o

tu
100

10

20

fr
100

uter 1 000 ........
000 - 2 000 ...... ..
ooo - ,o0o........
ooo - 5o0o........
000 - 10 000 ........
000 - 20 000 ....,...
oo0 - 5o ooo ........
000 - .100 000
000 ud nehr ...........

ZuaaEEen

uter 1 OOO ........
000 - 2000........
000 - , ooo ....... .
ooo - ,0o0........
ooo - 10 000 ........
000 - 20 000 ... .. . ..
oo0 - 5,o 00o ........
ooo - ,roo 000

0OO ud Eehr ..
ZusaEnen ...

uter 1 0O0

ooo - 2 000

ooo - , ooo

0oo - 5 o0o

000 - 10 000
ooo - 20 000

0oo - ,o 0oo
o00 - '100 000

OO0 uEd nehr ..
ZusaEnen

o00 - 10 000........
ooo - 20 000 ........
ooo - 50 ooo ........
000 - 100 000
OOO ud Eeh! .... .. . .. ..

Zusannen ...

100 000 ual nehr ,

8O,1 15,>

0tl
o,,
o'6
4a

)d

o,?
10,,
Otl

vt2

4r4
14,0
24,1

51,1
26 14

1r,9
4)

122 t8

2?,8
28,O

24 r7

71r1
v+,,
41 14

20,8
1O1 t9

18O,8

4t8
1r,5
?2,1
)2,4

11?19

11411

144tO
11O t6
192,'

769,O

JO 
'O

45,O

4.1 16

?r,o
144 il
112 t4
8214

11O t5
,7r,9

10? t2

171 ,g

81,4
111 t8
4)a o

2r1,6
549,'
669,'
899,2
?06.r

4 
'6?,2? 744,0

21,5
ao q

14,0
11 ,7
28,9
21,6

' ,4,5
N15
84rO

2r9,9

2t4
14,4
ä'o
44,?
%,2
88rO

12r,1
98,9

192,'

676,2

28r)
42$
,9,'
62,4

115,?
12O t1
a2t4
8r,,

7n4 0

t,5
?o,7
)8,1
6r1

17,7

46,2

4n4 0

62.1
96,2

1OO r5
1?e,?
tto? 14

5?1,6

572,,
2 ,2?,5

o,7
o,2

o,8
lrB

1r,8
28 t8
16,7
62,O

1?6 t'

o'6
,,,
8rl

,1?,?

4r,9
L9'
nqL

81 rz
19O ',

o12

0t6
,,o
8,2
5,0

16,+

,6,4

o'1
0,8

10,6
&'6
24r5
51 r1

118 t4

2,'
t,o
4r6

9,0
18,O

24,2
740

20,9
149,2

267,?

to,6

0'1
or0
o'O
0rO

o,t
o,,
ot4
0,8

RheiDlatrd.-

2,'1

115

o't
o,,

112,O 18j
BadeD-

o,0
o,,
o,,
211

519

6r1
5'2
0to

?r,9

Bay

ot8
2,6

11

12

1'
14

1'
'16

17

18

19

20

1,4

7,51,1
2t4
a,

15 rO
16 t2

?r,5
1rB
o,6

'14,8
)40
))o

40 
'9

6A t2
61,'
a)n

Qt4
66,O

4'0
'1o 

'o
9'o

1r,6

21

22
)7

24

z>

)a

2A

20

rc

,'l
,2
11

,4
1'
,6

,7

ß
1q

40

41

42
4'
44
4'

47

)a)

27,4
5,'

17,5

1'
n
24

58

7'
88

?5
61

,61

9
6

1

2

6

1

9

7

,

10,4
'11 t4
6r2
8,6

4) o

+,6
o'9
4'6

10,4

1to
1,'
0,9
?,o
6'o
o,2
0'2
or4
111

?

9
1

4

9
6

I
,6
,7

8r2

1 O18t8 9+5,6 ?r7,2 1181) 
'6,46aar

o,, o,o
7 rj orl

12,' 4,8
oto
,,2 1,1

21,1 6,2

BerliD
106,' 

'1,oBuades

,o,8 1,O
4r4 6,6
)?,7 6,2
60,0 11 15

128,4 26,5
167,' 14,Q
2Q,? 56,0
1A9,4 

'9,8?80,, 2r+,9

7O,1 1r,)

e,?
,8,1
611

,4,6

o15

?,9
,,7

12 tO

29,6

0,o
o'4

o,8
?,,
4,5

)1

10,o
1?,?
0,6

o'5
o,9
416
o'0

6,0

unt
000

ooo

ooo
000

ooo

o00

000

er 1

t
5

10

N
tu

100

ooo

000

000

000
ooo

000

000

oo0

Insgesaut ...

6>,6 19,O

4,1
6.?

14,4
te,6
68,'

v6ta
97,'

,12,6

1,1

2,O

11,2
4,2

18,8
e,7

10,7

16 15

,o,,
19,9
??,8

210,?
,40,9
Hrl
,42,?
6?r,9

1

2

t
,

10

20

n
1OO O00 und Eehr 4

> 26r,1 
' 

174,8i 881,2 +11,1 6r,5 I 678,9 4rA,'
1) Einschl. Abwas6er tandwirtschaftlicher Betriebe (ohne

Jauche ud Sila8eabvasser), obae klein8eHerbliches Ab-
uassel.

Zufüi.mtrg zur
K1äralr

eaSenen
a8e

Ableitung in ein Ge-
wässer od.er in dea

Uatergrodnit
Genei-nden
. bis uter
Xinwohtrem

Äbvasaer-
aufkoamen
iIsBesamt

zuEamnen

zusanneD

d.aroter
Äbvasser
von Ge-

xerbebe-
triebeu 1 )

zusanEen

daroter
Abwasser
von Ge-

werbebe-
trieben 1)

zusaEuen

') Die regionale Zuordtug erfolgt jeweils nach d.en Sitz
des Betreibers der Abwasserbeseitrguag (Genej-nde, Ab-
Hasseryerbed usw. ) .
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AbwasserbeseitLgwE 1975

verblelb /

äl["or]lf"",
ß'

verbleib bei-

zusanoen

Pfalz
a,)
8,6

10,?
19,2
L))

10,9

o,1
4no

12O t9

!Jürtt enberB

lrl

nn
))n
26,1
18,6
11 tg

92,4

27,2
4to

9r,,
1&d

o'o

21 tO

21 tO

(Uest)

gebiet
19,4
j516

,?,9
1+211

97,6
14' t6
111,6

1 A44,7

?. 47819

1,1
a7

2?,7
?6J
'l8rd
11 t8

o15

Otl

,,6
4,4
416
7)

Abuas senerbänden

o,,

',,6
11 J
2'o
o'6
o'o
o'8

o,o

o'o

0,0
o19

O'o

0'o

o,7
1,1
4,6
6,?

)a

o'6
o'o

14,2

tfd
Nr

1,?

?,2
12,'
29,1
8,0
)r8
o,,

8?,2

2,9
o,,

1,6
119
0,8
o'9
0,0
,,2

16 |2

1,'
40
o'9
o,,
0,0
1,4

6,6

,o

L

r4
t2
|?
t2

o

0

o

0

,
0

o

or1
o,5

orl
0'o

o,2
o,?
o'2
o,1

0,1

o'9

1

2

1

4

5

6

7

8
o

'10

oro

4,?

o,5

11

11

14

15
16

1?

18

19

ern

9?,8

1,6
2,o
2rO

8'4
?2,'

70,8

2t to

18,4

22,6
41rO

115 tA
82tg

117,9
lrt 

'61 8r4,8

2 199,9

19,9

,11,8

24,8

1r8
7,o
2,?

10,,
z)L

12,'l

o't
o'4
o,?

4t6

o,?
O'1
o12

o,1

o,6

o'O
o'0
o,0
o'1
o,1
o'1

o,9 0,0

Ot8
)n

1t8
8r4
4,4

22

?1

24

2'
26

2A

29

N

6
2

4a o

o'1
4L

o,2

12,1

o,o

44,8

6,1

6,1

6r1

11

,1
14

,,
16

ltz

|1

,7

,2
,?

o

0

o

0

1

o

0

,2
,0
,7
,6
,8
,8

7

1

4

I
22

11

0'1
Otl i9

4.o

41

42

41
44

4'
46

47

1'o
,o
1,8
o'4

416
864,5

998,'

o.2 )L

davon

Ableitug rn ein Geuässer
oder in den Untergrund

Abgabe e andere Gemeanden
uad UnternehneqZuführoB zur eigeren K1äranlage

zuSanEen

daroter
Abwasser
von Ge-

we!bebe-
triebea 1)

zusaEEe!

d.arut er
Abwasser
voD Ge-

werbebe-
trieben '1)

zusanneE

darunter
Abwasser
voE Ge-

Herbebe-
trleben 1)

-47 -

5,8



Öffenttichs
12 Beh8pdeltes .A.buasser in Eläranlqgeq

12.1 Nach Uaseer

Behandeltes

ala

tfd
teilbio
oIEe
Heiter

Nr.

lli11.

I (üste (Nord- ud ostsee) ....

Eüstenflu3gebiete ud
IlaracheD 218

, I6seI, Berkel, Vechte..... 44

,69

?90

79

1öZ

247

209

,?

1

,,8

1,8

19,2

'1 ,8

1?,4

,,,

2,2

,,1

1r4,)

114,O

o,,

4,9

,o8,,

10,4

,19

44

)

1 847

170

9r,

485

t?

44

4

49

4'

6

I

?

?

)Q

27

2

@

49

54

,6

18

171

lrB

10

1

,9 69' 118

1) 210

171

57

?,

29'

1',l 245

144,2

91,'

52,?

,2r,9

2r>,1

65,6

57+,5

,?8 4 1r1,?

27 1r?,4

4 Elbe

5 Elbe

,8

10

6

?

Eger, Saale

Eavel, Spree

4?8 1 242

62 1?O

8

2r, 1r5

11 11

9?

8 Lleser

Unteryeser

9 Vüme, Eute .....

Ä11er

'1O leine, Fuhse, oker

0bemeaer

11 Ealer, fuIda, Vema

'12 tus

1l Rhein

14 Niere, Bu

Niedemheir - r:.ntsl)
1, Erft , A.hr

91,4 
'1 

,1

191 494

17 106,8 64,0

4' 24A,7 ,,o 4,4

2?' 624

1r? ,o9

2 
'g'

1"9

61

zt)

)68

88

658

49

7'

446

20

61

79

168

,e

29'

14? 2' 
'27

,6 219,0 26,' 22,O

22 14r,1 4,O 4,59

?8 I 
'46

,

9

7

I 8rr,2

2,9

l'litt€I- ud Nieder-
rhein - rechts

?6 189

17 76'

10?

60

1r1

9o

89

4t2

74)

114

262

287

4)'

6

1) 
'e+,? 

&1 ,2 12,1

,8 1 980,4 1 ?67,9 9?,6

'1O8 
'82,' 

?O?,' y,A

96,6 24,' 2O,?

16

17

18

19

20

21

22

Lippe
Sieg

, Buhr, Uupper,
, Labn ...........

Ober- ud I'littelrhein4)
Bodensee, Nahe .......

Mosel

Saar ud Bl1es .......

l'lai u

Regnitz, Tauber,
Frälk. Saale, Nidda .

Neckar

Eaz, Jagst, Kocher ......

Donau

Budesgebiet .. .

6r, 915 409

,1' 189 1A) ao

1)

44

1067o

290

489,6

,or,?

66r,1

78,8 116,>

5?,6 19,2

168,2 1),'1 1O' I 
'6',1

+ 620 ? 6+7 2 
'95 

96' 19? 5 
'62 

7)' 6 006,? 2 1?7,7 497,1

') Die regronale zuordnug erfolgt Jeueils nach dem Standort 2) Stichtag 10. 6. 197r.
der KläraDLage. 1) Ohre Mosel.

'1) Stard )1 . 12. 19?5. a) ohne llain, Neckar ud Bli.es

K}äranlagen
davotr uit BehaDdIuB des AbyasaersGenein-

doD Elt
trIär-

anlagen '1 )
]ns-

Besant
NE

necha-
nisch

t-teiLbioloEisch I vollbioloBisch
ohne I nit I obael nit

weitcrgehende(r) Behmdlug

ina-
gesant

nu
necha-
nisch

behandelt

A!zs-h1

gtroBgebiet

l^Ias s ere in zugsBebi et

38-



Abreaserbe6eitißEg 197,
nach Art tter Behan<Ilus')
ei-DzwBgebieten

von

lbwaaser

Ioglscb
nit

gehende(r) Bebandlug

vo]]bioloBisch
ob.D.e I nit

24t6

?r,6

I 
'O

19,1

46,?

2,9

,5,o

,,,

?r,9

2r,6

5,4

44r,2

8r,7

I 622

1 245

,?7

, 4ra

2 52O

195

741

1n

,4

119

1 21'

924

289

1 794

1 O21

2A

74'

2?7

262

1'

211

22'

26

r,fd.

11

12

14

't 27'

1 2r1

4

2 ü+a

167

179

Nr

8,1

0,8

7,V

1,'

o,)

1,2

1O2,4

6),1

)9,,

1r1 t8

82,?

,,4

6r,6

,88,8

29,9

?15,',|

l4rta

124,7

'1 4rr,6

,1,'

62,9

*111

224,4

,9,5

?r7,2

,'t?,,

411 t2

1

9

4?

26

21

t6

25

11

4

,
6

?

I

109

26

'18

51

4

2'

?

5,O

216

o,,

),'l

2,2

O'1

6"7

1 225

2 94?

2'185

1 61'

2A 4»

1 428

927

6*

59

2r4

,5

9 298

249

66

?o

'1fi

45

N

'18

624

10)

7) 4 40'

424

2 4r8

I 
'21

1 449

661+

6t+

,>o

2n

6'

9

7',1,,

9,1

11 696

,14

n)7

, 5y+

1 890

442

2 216

2 
'77

, 127

1 988 ,1,

a4

88,o ) 262 ,t 742'

68,' 8 876 , 94?

114,8 , '194 I 907

4,1 I O8,1 ?47

,4,o 4 6?2

a)L , 9r? ,70

,5,9 , 02, 1 199

11 d+8

194

7N

,47

214

1 0r7801

)

16

17

't8

19

20

600

+fu

992

4'

qa7

609

4v+

5 6?7

66

@

9o

4)

)qa

a6

8?6

5,5

9,o

?,8

)6,8

'1r,6

102,?

16'

An die E}äralla8en angeschLossene lJohnbevölkeru8 2)
davon

nit Eur
Iocba.ai.Echer
Abraassr-
behalallE8

I!.a-
gaEaDt

teilbioloBisch I vollbiologisch
ohraluitlounelnit

weltergehende ( r) Abwasserbehandlug

1 000

2 616,' €l+6,6 46 
'?5

-39-

4 644 2' 682



Kläranlagen
d.avon Eit Behandlug de6 .A.bwassersGenein-

de! nit
EIäI-

anlagetr 1)

ins-
gesamt

nu
Eocha-
nisch

teilbiologisch I vollbiologisch
ohle I uit I ouelnit

weitergehende(r) Behandlug

ins-
Eesant

nü
Eeche-
nisch

behandelt

ADzahl

Behandeltes Abuasser z
von ... bis uter ... E-

Öffentliche
12 Beha.ntleltes AbwaBser in E1ära-pl'agqg

'12.2 Nach GrößeDl(laeeen des

BehandelteB
de

NI
rfd

uter ,o 000

50 ooo
'100 000

,00 000

5OO 000

1 11i11.

] Mir1.
, Mlr1.

ud ßebr ..

10

11 5 !{i]I. utl Eshr

1,4
oa
1,6
9,2
?,6

)4n

??,1

66,'

1ro,7

1r7,'

4,1
4'0

1?,'
41 ,O
26,?
41,'
7?,4
,4,9

2O1,2

4rato

llitr.

SchIe6Y1ts-

o,2
o,0

o,,

4,2

6,1

EaE

129,'

Nieder

teilbio
ohne

weiter

o,)
0'1
o,8

I
J

1

,
4

5

6

7

I
9

)42

19

2'
48

19

10
11

1r,
10

10

)6
19

7

6

o,2
o,o
o,5
o,,2

t7
1

I
,

1

1n

?

,
7

6

,o 0oo

50 OOo

100 000

,oo 0oo

,oo ooo

1 mil1.
, !,rirr.
5 Hilr. ?

2

2

751Zusamen ,11 ,92

12
4

1

1'
9

14

2'
10

11

I
,
6

1,6

1tö44

69

1'
11

20
4

1?4 ,122

256 ,4

Ir 5

516 1 O81

1

177 1 294

4

1'
14

15
16

1?
18

19

20

,6'
107

17?

?24

??

59
49

9
1>

,

?91

114
'16)

264
'120

100

126

)o
66

,>

,o
60
)7

z>

,1
I
,

2r8

2

28?

,0 ooo

,o ooo
100 000

,oo ooo

,,

,6
4i
,8

40
41

42
41
44

45

mter
,0 o0o -
50 0O0 -

100 000 -
,o0 0oo -
,o0 0oo -,l }1i11.

, ü11r.
5 üi11. unal

,0 0oo

50 0oo

100 000

,o0 oo0

,00 00o

1 !1i11.

, Iti11.
, r.r11r.

nehr ..

lro
16

14

I
1

2

2

1

7

5

I
2

1

,,4

B!e

'14

a

10

42

8

?

1

99

119
66

1r7
116

,4
4'
aq

7

615

o,7
0,5
o,8

,|,,
1,'

2,'
4,O
+,,

1),?

o,,

1,6
2,1
t,e

o,6
o,9
1,6
o,)
1'4
72
4,9

2? 
'OO 

OOO - 1 UiIl
zr rwtt. - 5llil1
24 5 }rill,. rd nehr .

z)

Zuaamen

ZusaMen . ..

,1

Staud 11. 12. I
§tichtag ,O. 6.

1,0
4,1

)r,o
@,1

1'0

56, O

,,6 0,9
4,4 O,'

11,6 1,0
48,5 4,4
46,2 4,8
69,' 9,6

22o,, 40,8
190,8 57,8

2 Or1,1 I 155,1

2 6261' I 47r,2

'1 ,8

4,O
21 ,6

,r,o
91,)
4116

224,2

4r9,2

,8,o
62,9

14t6 1r,9

![ordrheiD-

1

26 Eter
2? 

'0 
0o0 -

28 
'0OOO 

-
29 1O0 OOO -
,o ,00 ooo -
,1 500 00o -
,2 I üi11.
,, , 11111.

,4 5 üi11. ud

,0 00o

50 0o0

100 000

,oo ooo

,oo o0o

I MiI}.
, Mj.tr.
5 }1il1.
Eehr ..

a7

1'
14

27

14

1'
21

226

111

86

119
19)
84

65
8'

44

841

5

)

6

,
,
4
I
1

,1

2

2

)
'10

,

4q

1

1'
10

7

9
4

97

,
4

7
4

,
1

Zuse@eE . . . 99

4

,
7

22

7
'10

1'
,
,

74

'100, ,
118,,

Ees

o,2
O'1

'105 r I
11r,'

uter 105
4'
,7

119
41

45

59

11

1'
495

,o o0o

50 OOO

100 000

,oo ooo

,oo ooo
'1 }ti11.
, r,,ir].
5 rli1I.

- 5OO OOO

- 1 MiII.
- , MIII.
- , Hirl.

ud Eehr .. 1

ZuaaEEea ,8 20

') Die re8ioaale Zuordnug elfoIgt jereils nach deD Stsdort 1)
der E1ärulage - 2)

q)

16
11

20

7

?

7

no

o,6
o'9

q,

11 ,O

9?r.
197'

-40-
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Abrasserbeseit igüB, 197 5
a)

nach Art tler Behsnd1uDE''J

behaDdelten AbuasserE

Abvasser
von

loBisch
nit

gehepde(r) Behaltllu8

Eolstein

o'1

vollbioloEisch
ohne | *t

!ftt
trr.

0,8

o,7

7,6
9,'
9,1

o,2
o,,
0'4
1,'

9,O
8,8

10 ,1,6,2

o44

27,9

,1
1'

160

10?

26t

867

1 ?47

I 49' 1 1r4

1?

>5

Q)

17

1'
16

,8
19

,r_

,162

1?

7
10

114

107
101

110

I ?r8

zto ltt

lo ro

o,2
0,1
o,7
?,2
4,'
4,?

10,1
,,,

11,'
42,'

o,2
o'4
1,0
4,1
4,O

7,4
10,,
10,7

198,7

216,9

o,'1

O'1
o,,

2,7
7,4

28,O
,to,2

?6,'
?9,?

5

,
9

24

128

9?

94

lAL

1

2

4

4

,
6

?

I
q

10

{

1

7

I

61

?

o

?

?

14
1r,

<o

68

91
48

15?

>78

bug

sachsetr

4,'

nen

Ilestfalen

o,,
1,4
1,?
2,1
6,8
4,0
6,0

22tO

se[

1r8
)L

9,8
2AJ
20 r0
12,4

26,'
18J+,?

,62,8

4,1

+,1

2,1

,,,
8'5

,6,2
)?,1
4€,0

149,2
10r,4
)?o,6

7rr,6

o,6
0,8
2,2

11 ,1
g,o

14,'
4r,o
,1,4
,7,8

1?6)O

106

98
)n4

72?

)49
,6?
829

,79
1 822

, 142

86

94.

?06

?M
,??
?9'

1 869
1"2
9 0r2

14 9r4

,1
5'

218
490

260
440

?01

262
1 6t*
4 129

?2

,4
?)

1r,
,1'
,90
450

1 151

?89
? 49'

6 082

1'

42
149

12?

?ro
492
224

fr8
1 ao,

4
I

14

109

,?
9'
89

96
1 ?74

1 744

1

60

)a
?4

280
88

191

74?

2'

44

o,?

o,7

o,2
o,t
o,,
o,,
0,4
1,'
1,1

6

,
4

1+
,,1,

19

29

891

982

,4o

42

,4
81

29?

214

,89
9r,
,15

I 9r2

4 241

,,?

20

28

11

1?

,1
6

16

,o

"7

204

2?

500

,2?

21

'to
18

60

66
170

,5'
tuo
508

4

7

?

9
q

26

12

1'
14

15

16

1?

18
19

?o

6' 21

2'
?4

25

26

27

28

a
,o
,1
z)
7Z

,4

,6
ZN

,a
)9
40

41

42
4'
44

45

2?

,oo

,99

4

, ?06

6

2

14
46

52
48

190

112

7n
220

1

I
,

'1,
1)

8'
16
25

N?

I
4

)q

,,

O'o
0,1
o,?
1,8

20

1'
19
49

)a

100

*?

la die Eläranlage egeschlossotre Uobrbevölkerug 2)

davon

ins-
SSAABt

uit nu
mechaDischer
Abwasser-
behaldlug

ffi volrbiologisch
ohnelnitlounel*,

HeiterBehenale( r) Abyasserbehardlug
1 000

5,4

-41-
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K1äranlagen
d.avon oat Behand.lwg des AbwassersGeEeu-

den oit
(1är-

anlagen 1 )

ins -
Be saEt

nur
oecha-
nisch

weitergehend.e (r) Behedlug

t ei lbi ologi sch
ohre I mrt

vo1 1bro1 ogis ch

ohne | ,rt
ans-

Bes aot
nur

E e cha-
n1s ch

bcbaEde].t

Anzahl

Behandeltes Abwasser 4
von ... bis uter ... E'

Öffentl Iche
'12 Behanaleltes lbwasser ln Kl-äreLagen

12.2 Nach Größenklassen des

BehMdeltes
d.a

lfd
Nr.

tei lbio
obre

weltcr

, 6,'
,,o

r,li11

ähein]ard-
1,0
1'o

1 uter lO 0OO .

2 ,o 0o0 -, 50 000

, 50 OOO - 1O0 OO0 .

4 100 oo0 - )oo ooo .

5 
'oo 

o00 - 5oo 0o0 .
6 500 ooo - '1 MiI1. .

7 1M111. - 
'thl-1..8 ,MrIl. - 5MiI1..

9 5l'liLt. ud Eehr ....

419
12q

151

140
+1

2?

1,
,
B

91'

298

1?A

116

9'
104

117

1'
1 145

oB8

2?4

289

270

91

94

7A

11

?1

2 A22

817

998
1 105

486

166
462
117

174

7 647

266

,t
40
7)

't4
o

,
1

4

424

116

5'
61

61

19
)a

28

I
4

,41

642

122

94

7?

18

20

21

+

6

1 004

64
26

1'
11

4

t
1

I
1

B8

19

61

76

18

11

7

t
2

105

21,1
16,0
18,9
24,O

18, 6

92,6

1',8
10 t4
20,o
46t6
,4,'
65,4

124,2
ao?

496 t1

I5O ,8

o,1
o,o
o,2

42,2

50,'

6r,6

aÄo

69,9
2ro,6
186,1

)24,9
77r,6
445,'
910,O

'18

11

15
,18

,
4

1

5

0

6

8

6

,
,
2

1

,
2

?

,

6

7

,
42

)i

1,6
)7

6,7

6,6

aa

1r,,

10 ZusaEmen

uter ,O 000 .

- 50 OOO

- 100 000

- ,00 00o

- 5O0 000

- 1 I4i11.

- , r{i11.
- 5 11i11.

800

675

124

,6
6

1'
22

6

,
9

2

1

98

84
64
q)

12
4

4

1

5

8

4

,
4
,|

2

;
29

11

7' 21r,4 78,4 2O,7

11 111

,,
64

114

51

54

,2
9

17

27

I
15

18

16

25

6

9

1ro

5

10
1q

,6
70

208

94

,o,

5

I
1
q

6

I

1

6

1

2

4
'10

7

19

4B

,2
7o

9

0

9

0

8

2

7

7

Baden-
o'5
o,2
I'o
,,6
2,5
214

14,9

6')

)8rB

Bay

),7
2,4

1,6
2,7
1,'

8,1
4,>
6,'

12,6
6,5

1r,,
12,2
14,2

1r4,'
2r1,8

0,0

ot>

,0 000

50 o0o

100 000

,0o ooo

1'
14

1,
16

17

18

19

20

t00 0o0

1 Mirr.
, Mill.
, 11i11. ud Behr

uter ,O OOO

- to ooo

- 100 000

- ,oo 000

-. too 00o

- 1 lla1l.

ZusaEEe! ...

ZusaEBen

974,a ß6,8

,0 0o0

,0 000

100 000

,0o 00o

5O0 O00

?1

2?
)7

24

25

26

2A

29

,o

94
62

94
)7

,)
48

40

6

1'

;
,
)

4

17

I
2

2

1

2

94

1q4

)40
,1t
762

to7
264
261
64

96

7

11

7

2

1

1

2?

19

,e
5'1

14

21

15
,1

60 51' 186

11,h11. - ,lli1l
,tlall. - ,ü111
5 Hiu. ud Dehr .

1 @6 2 2'16

27

411 17,8

Saar

0,1

Ot8

1616

!er1rn

t1 mter
,2 l0 ooo -
1' 50 ooo -
,4 1O0 000 -
55 

'O0 
00o -

,6 500 000 -
17 1 tli].t.
)B , MiIl.
19 

' 
r,1j.11. ud

42 uter
41 ]O OOO -
4+ 5O 0OO -
45 loo 000 -
46 

'OO 
00O -

47 500 000 -
48 1 l1iLl.
49 J 1h11.

50 5 flr11. wd

,1

lo ooo

5O OOO

100 000

,0o 0oo

500 000
'1 Hr11.

, tlall.
5 Mi11.
Eehr ..

,o 000

5O 00o
,100 000

,oo ooo

,oo o00

1 fli] 1.

, Mill..
5 MrIl.
Dehr ..

t
,|

2

9

7

6

10

1A

12

1 1,6
)a
zo

8

o,,

40 Zusaumen .

4'1 5 Mill. ud mehr . .. .. . .. .. 1

Budes
1 1r2

244
)74

85

a7
29

,9
2 lqq

,47
113

147

B9

,2
25

8

12

96'

69

2'
2e

,2
9

10

14

2

,
192

121

60

104

'191

66

a2

7'
14

22

12,4
1?,O

,9,2
28,6

16r,1

4)7,1

16,2
10 t4
16,5
40,1
a1 7

58,'
147,'
112,1

I 6)r,t
InsBesatrt 4 620 , ,6? 7r' 6 006,7 2 12r,7

81ona1e Zuordnug erfolgt Jewells nach deB Standort 1)
äran1aee. 2)

Stand ,1. 12. 197r.
Stachtag 1C- 6. 1975

*) Dre re
der Kl

-12-
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Abwass erbese I
nach Art der

t tgwz 19?5

Behandluq* )

behandelteB Abuassers

Abwasser

YOn

1 ogi sch
0it ohn e

gehende(r) Behandfug

n)

Pfalz

vo1 Ibao1 oglsch
urt

Lfd

o,l

o,,

o,,
o,4
1,2
1,1

2,7
4,'1

161

112
'188

+a7
))n
220

226

141

2 47)

92

91
1B'
569
416

714
1 584

,9+
1 16?

? 4r4

54

91

B1

118

)1
169

959

t6
40

7t
15'
101

??1

)e9
222
4t9

I 675

1 8O9

26

21

22

t6
2'
27

?

49

4B

260

9

4

17

,2
t9
2'

1a9

67

)9

161

76

19

57

?9

11

2A

9

9

11

26

56

26

)4
12

181

t16

4,1
11,9
6,9

1214

12,C

to,7
88,1

2,+
6,'

21,6
20,4
,+,o
66,2
?1,4

161,4

516,o

5

6

85

4t
42

B6

221

91

78

101

147

88l

I
2

,
4

6

7

8

9

10

)

12
2,1

2,4

1,IürtteEberg
o,1
o,2
o,2
a,,
0'4
1,1
,,6

46,5

,+,7

,
2

4

9
2

2

6

1

2

4

19

19

,6
91

o,1

1,O

1r,1

21,8

4,0

11,O
48,2
21,7
80,1

o,5
O'8
,o
9'o
5r1

14,8
21,2
t,7

60,?

16

1

6

5

8

6

10

48

271

,57

57

18

74
290
)44

t5o
66'

1 929

, 788

49

109

247
27,4

,,?
,o6
222

2 61?

4 1A'

8

4

17

64

78

109

t77
1)4
481+

11

12

11

14

15

16

1?

18

19
,1,4

102,?

51O,6
I 274

1r7
30

102
186

a2

141

2AO

99

681

241

188

,12
611

400

640

998
150
?94

o'4

o'6

o,7
1,2
o,7

0,1
a,,
0,8
0,8

9
4

11

1?

7

3

1B

11

16

,1
1r'1

67

126

185

,?

20

?2

2t
24
)q

26

27

2B

29

,o

11

)2
t,
14

,5
,6
,7
,8
t9

+a

41

42

4'
44

45

46

47

48

49

,o

,1

7 1r, 250

15'

16'

1+6
B4

442

247

161
1A9

400

)op

1ro

220

741

245

281

694
2 079

1 482
2 029
1 7r1
1 96,

11 1rO

614

5 677

76

land

,,o

0,0

,,7

0,o ;
4

1,
9

62

9o

2

7

)

56

7t

I
1

2

26

51

61

+o1

546

74r

19

19

,5
81

46

a2

21'
38

?96

i76

151
199

290

589

176

123

921
817

o,6
'1,9

1'8 B

1>

1e

,>

7,8

16,6

20,9

65,6

,8

,7
L

,'
,2
o

,o

(Lrest)

gebie t
o'9
0,9
1,4
6,1
1,5
6,8

21,6

11,1
16,1

1)6,4
117,2
1A5,4
415,?
246,?

.1 456,9

804

6r)
1 291

1 576
2 1n7

, 6Ba

6 a2?

, 62'
2) 698

1

2

7

25

57

129
49

140
26

46

+B

14)
\7?

612

111

t95
)B'

102,7 2 616,5 646,6 46 525

An dre K1äranlagen angesc hlossene Wohlbevolkerwg 2)

d avon

t eilbaologls ch

ohne I urt
vo11b 1 ologisch

ohre I ort
weltergehende (r) Abwasserbehddlug

Eesamt
lns-

1 000

v 64A

-43-
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ern

I

""" ,.t I
oechanischei
Abwasser- I
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I



davoa

i!sgesaEt
Strongebiet

LlassereinzugsBebiet
k1 einge-

xerbliches

häusI r che s
und sonstige s

gewerb-
hches 1)

Grud- ud
Bachuasser

ud.
soDstlge s

zusammeD

häusliche 6
uil

klej-nge-
verbLiches

sonst iSes
geuerb-

liches 1)

tfd
Nr.

öffertlrche
1, BehMdeltes Abwasser j,p K]ärmleRen

1r.1 Nach Uasser
t'1iI1.

BehandeLtes
und

nur mecheisch behand.elt
Grod- u[d
Bacb.Yasser

ud
sonstiBe s

4

5

6

7

1 Küste (Nord- und Ostsee) ..

2 KüstenflußBebiete und
Marschen

, Issel, Berkel, Vechte....

Elbe ....

Elbe ....

EBer, SaaLe .....

Have1, Spree....

l,Jeser . . .

Unterweser

lJüme, Hute

Aller
Ieine, !'ullse, Oker .....

0bemeser

laer, futaa, Werra .....

106,8 ?r,9

?44,7 164 t2

14' J 92,6

219,0 119,9

144 t2

04q

a2q o

?rr,1

aqa

65,6

91,'

66 t6

?6,9

214,O

174,1

$16

4O2,0

4?t4

))q

&'o

88, 
'

56,1

11,2

19,0

1O5,6

1 
'9A,6
1r,6

142,?

62t4

)4L )

879,1

1,6

0'4

1,1

12 t2

11 ,9

1'0

I'o

128,O

0,0

8,1

)L

qo

),6

0,9

2,6

lrB

1'8

2,O

19,2

1rB

4nL

)4

1,4

o,7

6,0

115

4.'

I

9

66,9

6rc,1

t,a

@'4

221 t'

.t 81>,?

)o

81?,1 89O ,2

o'6

26,o

56,8

91,+ 
'6,2

64,0 19,'

2r,,

8'9 1r,5

o'1 0'0

416 719

o'o

10

11

12

11

14

15

1r,, 17,4

48,5 12,O

41,6 17,'

29,9 22,6

,,o 2,8

26,' 1r,9

Ens ......... 4'o 1,o o'9

Rhein .

N1ers, Rur

Niederrhern - tint<s2)

Erft, Ahr

Mi.ttel- ud Nieder-
rheln - rechts

U"ppe , Ruhr, l^Iupper,
Sreg, Laha

Ober- und thtteLrheinJ)

Bod.ensee, Naie .........

Mo sel

Saar ud Blies .........

HaiD

ReBnitz, Tauber,
Iränk. Saale, Nidda ...

Neckar

Enz, Jagst, Kocher .....

Donau

Bundes8ebret ...

,64,2 ??2t'

,82,' 1?O,9

1 980,4 890,9

128,0 11,9

11419 146t6

19,2 11;1

N1 t2 '116,7

&?,, 11r,4

24,5 19,4

74,8 5O,o

,?,6 ?6,9

81,O ,,4

4,4

,r,8

4'8 0,0

4 1rr,7

1r7,4

? 1?419

98,7

16
895,? 19r,7 1 267,9 +aa,1 715,2

1?

18

19

20

22

96,6 66 
'1

449,6 n6,'

,or,? 219,'

66r,' ,49,7

6 006,7 1 296,7

99,4 16Ai 87,'

8lo,9 2 12r,7 971,8

ohne Mose1.
ohne Maan, Neckar und Bl-Ies.

2,9

21,2

24,1

176,6

') Die regronale ZuordnuB erfolgt jeyeils trach den gted-
- ort der EläreLage.

1) Einschl. Abwasser Imdwartschaftlicher Betriebe (ohne
Jauche ud Silageabwasser), obae kleingererbliches
Abwasser.

?
1

-44-



AbYasserbeseittsME 197,

einzuBsgebieten
a

D,

Abvasser
zwar

teilbiologisch behedelt rfd
Nr.

zusanneE

17 L

7rO

1O t4

1rr,8

174,'

1,5

1?,'

LN

aq 4

,79,6

19,'

oq

216

6,8

96,7

1,1

2811

18,4

411

222,4

1r,!

10,?

?,4

1,6

o,1

1tl

oq 4

4L

1t,o

8,7

L)

zoI

5,o

LN

86 t7

40,1

170,9

98 '9
611

6r,6

441 r8

241 tO

167,'

1r4,'

1 918,8

1.14 tg

150,8

609,4

270 a

4r,6

291,2

lgg t7

468 ,1

,28r,2

6?,6

40 x

110,2

,Öo

46,6

117,6

28,9

161 j

12?,6

8','

1 085,0

8l,o

94,9

1?,6

21 tB

15 rB

5812

1A,2

1'0

19 
'0

84r6

5,o

48,1

,1 ,5

?7,8

411 r1

11 ,?

45 16

o,2

,,o

700

)7,6

orl

o,?

o'1

o'5

0,-1

o'o

0,0

1r,6

9,7

)LA

o'9

1,6

1,'

41,61t8

o'4

or?

1,2

61 t6

o,?

0tl

7,6

,,1

1

2

1

11

4

6

?

9

51 rB 10

8t4

10r,1

€'9

?8,'

119,6

2?,O

qoo o

fr,4

22,'

40 4

72,6

26,1

14,8

1?7,1

,46,2

4AÄ O

181,9

166 t4

947,4

12?,'

?1 ,1

10,,

7?,'

u9,?

754,2

12

44O,5 11

)7 14

10 )4 15

175,6

8, 't

>,6

J0 
'0

1?1,4

67,8

16

1?

18

19

20

21

?2

vollbiologisch behudelt

sonstiEes
Seuerb-

liches 1 )

Grod- ud
Bachvasser

ud
so4stiges

zusannen
häus1iches

uDd
kleiage-

werbliche s

sonstiSes
geuerb-

liches 1 )

Grod.- Ed
Bachwasser

uDd
so!sti8e s

häusliches
uod

kleinBe-
Herbliches

149,>

-45

,41 j



davoI

insBesaEt häusLiches
ud

kleiaBe-
werbliches

sonst age s
Eewerb-

liches l)

Grund- ud
BachHasser

uDd
sonst ige s

zusaEmen

träusli-che s
utrd.

kleinBe-
uerbliches

son6t iBes
gewerb-

liches 1 )

Behmdeltes Abwasser
votr ".. bts unter ... I

1

Öffeatliche
1, Betrmdeltes Abuas8er 1E trIäraLaßep

1r-? Nach Größenklassen d.es

t{il1.

Seband.eItes

ud.
Dur nechani.sch bebedelt

Nr.
Lfd.

1 unter ,0 OOO

2 70 OOO - 50 O00

, ,o ooo - 1oo ooo

4 10O OOO - 
'OO 

000

5 100 ooo - ,oo oo-0

6 5O0 OO0 - 1 MiI1.
7 1r1i.11. -,11i11.
8 

'MilI. 
- 

'Hi1I.9 5 MrI1. und uehr ..

o'1
0'1
0'1

o,2
0ro
o,5
o'4

Gnud- ud
Bacbuasser

ud.

o,?
1,6
9,2
7,6

))4

619
qo4

1N,?

L4

41 iO
26,?
L47

72,4
aäo

201,?

478,O

1t0
4,1

,,,o
60,1

o'0
o'o
0,4
o,4
or?
0,8
o,7

0,1

20

114
o,7

7,8
6,1

17,8

,,6

9r,?

1r,1
N,'
,2,8
%,1
2r,8

106 t4

29r,8

I'o
L4

10 11

40,5

aqa Q

128,4
a?a,4

I 
'O7 

t2

O'4

7)4

0'1
o,1
1'O
4'4
4,6
615

1?ra
8,'1

,6,2
o4n

?,o

?,o

o,2
o,2
o'8
4r7

B,O

1?,4
11 ,6

999,4
,r 086,9

14 t6

,5,o

5(,,o

0'9
o,,
Ito
4,4
4'8
916

€t8
5?,8

18,o

6?,9

1t,o

14,O

o,8
o,,
o'8
,,4

)ao

o'o

0,0
0'l

o,5

O'6

?,o

?,o

0,0
0,0
0'1
0'5
o,,

10,?
?9?,8

818 t2

9'6
1216

Schleswig-

Ean

Nieder

O'5

o'6

Bre

1r,o
,15,O

Nordrhein-

o'1
ot0
otl
o,4
o,6

,,4
9,8

75,1

)2,?

Hes

o,0
o,0

otO

,2
,o
,6

o

o

0

o

o'6
o'9
1,6
or)
114

1,6 1,1

2,4 2,?10

11

11

14

1'
16

1?

18

19

20

21

22

2'
?4

25

an

2A

20

N
11

,2
11

14

15

16

17

18

,9
40

41

42

41

44

4>

otl
Otl

1,4
1,6
40

,8,5
48 t2

15 rO

1r,o

o'1

ao

111

o'5
0,9
1,'
o,1
4)

2t8
,o

5 M1Il. ud uehr ............ | 1r7 t7 1',18,O

Zusanmen

unter
70 OOO -
,0 ooo -

roo 00o - ,0o 00o

,oo oo0 - 500 ooo

5OO0O0 - 1Mi1I.
lHir-1. - rI'ri11.
,Mill. - SHrl-l.
5 HilI. ud mehr

ZusaBEen

,oo 0oo - 1 MiIl. .......
, r,1i11. - 5 xi]I. ....-..
, Hi1l. urd Eehr ..........

ZusaBnen .

uter ,0 0OO .........
,o 0oo - 50 000 .........
,o 0oo - 1oo 0o0

1OO 000 - ,0o ooo

,oo 0oo - 500 ooo

5OO 000 - ',r M111.

1Mi1I. - 1MrlI.
) LLLLJ. - ) IILL!.

5 Mill. und Eehr

Zusamnen.

unter ,O O0O .........
,0 000 - ,0 0oo .........
,0 00o - 1o0 0oo

lOO OO'O - 
'OO 

OOO

l0o 000 - 5o0 o00

5OOO00 - 1M111.
1Mil1. - rMi1l.
,H111. - ,Hil1.
! MrI1. ud mehr ............

Zusaumen

,o o00

'o 
oo0

100 000

o,0
or0
oto

0,0
0,0
o,0

O'o

0,9

2,9

IrO 1r0

220

190

2 0r1

,6
L

,6
,6

j

1

4
,11

48

46

69

o,
o,

L

I,
,1 ,
N,

1

7
4

1

1

2

8

1

2 626t'

1'8

4'o
21 t6
1r,8

04q

41 t6
228,2

4r9,2
*) Dle reglonale Zuordnug erfolgt jeweils nach dem Stand-

ort der K1ärm1age.
1) Einschl. Abwasser laDdwirtschaftlacher Betraebe (ohne

Jauche und Silageabwasser), olue kleangeuerblrches Ab-
wasser.

?12,2 14?5t2 6O4t1

1,6
1,6
,,6

14,1
11,8
)n)
71 ,O
29,6

11?,2

)or,?

0'1
0'0
O'1

o'9
4Ö

4'o
4L O

28,1

0,9
o'6
o'9
,,e

,,?
11 ,O

0,8
o'6
o'8
1,4
2,4
4,2
6,4

o,o
o'o
otl
o,1
o'1
o'9

o'1
0'1
o,1
1,9

4'o
1>,4
8,O

76,1

1O7 t2

o,2

-46-

41 t7

511

8,6



Abwasserbe ser t TAVDA 197 t
nach Eerkuf t des Äbwassers* )-

behand,elten Abuassers
a)

Abvasser
zHar

behandelt

0,0
orO

0tl

Nr

zu6aEne[

IIol st ein

o17
Or0

o,,

o,)
O'o

o'o

0,0

o'o
o,0
O'1
1,1

O'o
o'o

2,8

0'1
orl
0,6
2,4
116
6,9

24,4
18 ,6

105,O

162J

2rO

4,0
,,4

o,7

8,2
716

18 11

59,4

27,9

?ro
?,,

10 15

6?,6
,0,o

40r,,

1'o
o'6
1'o
7,o
6,1

11,'
5,6

8?,9

40

2r1
ol

10,1
18,?
,o)
qro

2?,9
104,8

2?2,1

O'1
Orl
o12

o,?

o'9
o'1

1

2

,
4

6

7

8

9

10

,,,;
4,2

or4

1,6

9t,o

orl
o,2
I,O
1,2
4,9
q,

44 6

99,9

62,'

O'4 o'1 2r?

,6 ,,?
o'4

21 t6

10,'

11 t8
6'6

>?,4

8r,9

0,0
o'0
o,?
1,4
0'9
,,o

12,'
8'o

29,1

aa

burB

129,>

sachsen

,,4
14,2

lJe st f a1 etr

O'4
o,2
1,1

)19

6,4
20 tO
16 ,8

106,,

1@,5

sen

1O5,8

121,1

1,2

16,,

1,8

41,'

0'1

o'O

0,0
otl
oto
o,2
o,1

o,6

o,o

0,0

25,1 ?,8 1.,

0,9
O'9

4'0
40

2,8
1,1

1'O

)'6
1,'
)L

or7

1,6
4) L

0,o
0,0
o'1
o'4
o,1
o'1
O'1

0,9
o'8

0,1
o,2
o18

,,8
411
6to

0,0
o,0
o,,
1,4
1,6

o,,
1e,,
47,1

1'
14

1'
16
1?

18
,19

20

21

men

4,1 4'1

4,1

2'
24

0,o

o,1
o,,
o,2
1,1

1,4
?,6

0,0
0,o

o,2
o'1
O'1
1,4
2,'

1r,2

o11

o,2
o,6
,,6
4r1
5,8

6,1

6,2

2,t
1,6
o<

4o,1

16 '?,t,+
159,6
116 t2
,69,5

0,6
ao
2r7

14,?
11 t7

?r,o
41 t6
84,'

25r,1

8,2
1r,9
28 15

40,?
1O8,8

?9,2
298,2

607,O

o,6
Or8

?,4
12tO
oo

21 tO

)8,4
29,6
,1 ,6

1A6,1

?6,'

166,1,

2?>,4

26

?7

2A
,o

N
,1
7)

,1
14

16

17

78

t9
40

41

42

4t
44

4'

o,2
o,2
o15

1,1
116
a4

?,6

o,2
o'2
0,4

?,4
6,1

oto
or0
0'1

0'1
o'1
1,4

0'o
o'o
O'1
1,,
0'9

vollbroloBlsch behandelt
Grund.- und
Bachwas ser

und
sonst i8e s

Grod- ud
Bachrasser

ud
soDst 18e s

zusa[DeD

häusliches
und.

kleiDge-
werbliches

soEstiEe s
gewerb-.

lrches 1 )

häusliches
ud

kleinge-
uerbliches

sonstige s
gewerb-.

lrches 1'

-17-



davon

häusIiche6
ud.

kleiDBe-
Yerbliches

soEst i Be s
EeYerb-.

lj.ches 1 )

Behmdeltes Abvasser z
voD ... bis uEter ... E' Grund- md

Bachwasser
uad

sonstiBe s

zusamEen kl-einBe-
verbliches

bäusLiches
ud sonsti6es

gexerb-
licbes 1 )

ÖffeDtliche
17 Bebmtleltes Abuasser in Eläraalaßen

1,.2 Nach Größenklassen d.es

Hi1 I.

ud
nur necheiscb

ud
ud

sonstiSes

tes

Nr.
!,fd.

?1 uter ,0 OOO

2? 
'O 

000 - to oo0

2' 50 OOO - 1O0 O0O

24 10O O00 - 
'00 

o00

?5 
'00 

000 - 500 000

26 5OO 00O - 1 r{il-1.
2? 1llit1, - rMrIl.
28 

'Ijitt. 
- tl1i11.

29 5 Ma1I. ud nehr ..

1

2

t
4

,
5

7
8

9

10

11

1?

1,
'14

15

16

1?

18

19

20

uter ,O O00

,0 00o - 50 ooo

50 00o - 1oo o0o

100 ooo - ]oo ooo

,oo 0oo - 5o0 ooo

5OOO0O - 111i11.
1 Mi11. - 

'tliIl.,ltirI. - ,MiIl.
, I1i11. ud mehr

ZusanDea ..

uter
)0 00o -
50 OO0 -

100 000 -
,00 ooo - 5oo o00

,00ooo - 1Mil1.
1Mir1. - 

'Mil1.,Mil1. - 5Mi1l.
5 I1i11. ud uelr.r ..

ZusanEen

,,9
L7

19,o
12|1
11 rB
15 t?

61 r,

o,t
o'4
I,O
1,1
,o

1,o
8,1

,o,2

,?,6

otl
o,2
o,,

o,?
2r8
1,1

9,>

1'8
)7

4'6
4,7
4'6
6,O
4L

21,'

2,O

2,6

,,6

2111+ 151,4

617

5,o
9'o

16,O
18'9
?4 to
la,6
92,6

zo

5,o
10,9
19,o
,6,e
?o,?

na,5
94,7

,or,7

1r,8
10,4
20,o
46,6
,4,5
65,4

12412
700

496 r1

8ro,8

orl
0'O
o,?
1,6
2,7
zo

10,4
14 rO
17,4

fr,5

,4,9

69,9
2N,6
1A6,1

,24,9
77r,6
44r,1

1 910,0

6 006,?

116
4,1
9,0

?8,7
22,8
)6,1
ar,2
)1 ,9

?oe,9

otl
o,o
O'1
1to
1'8
)7

6,9

11 ,4

rc,7

)no

,9,8
186i0
470 )
220 q

48O rl
268,5

1 8?r,'
, 296,7

211,4 124,?

Rheinled-
o,o

oto
o'4
o,t
O'1
oro
o18

1t8
Batlen-
0t0
0t0

1r8

20 )?

21rO

Ssar

1'o
,o

8'9

18,6

NZ,5

29?,O

0'1
o,)
AO

6,1
10 r7
?6,2
oöo
qro

21219

o,1
o,2
o'6
2,O

to

7,1
2,6

,?,1

75,?

8'1
415

6,'
12t6
6,5

1','
)z;z
14 r2

'114,'

4'o

10 ,0
4'8
o,

20,9
o(

)2,6

Qr2
o,2

18,6

2+,'

orl
o,?
o'4

o,7
1rO

6ro
5,o
?,o

24,O

or?
0t4
or8
aa

1,'
,,,
o<
4r7

6,1 ,4

84,5

orl

O'1
ot8

orl
0,8
0,6
116

1r2
o'9

6')

7)

42,1

?4,4 52,1

1,4
118

8'5
5',

11,'

11 t6
72a

98, o

lo 0oo

50 0OO

100 000

l0o 000

974,8 4?6,6

o,?
0'4
1'O
4,2

8'o
?5,4
oo

8r,9

10,9
7,6

40 <

48t?
7)4

70,6

196,81re,, 409,9

0r4
o'9
115

20,7
4\ L

)O 14

1216
o2

16 15

24 19
45,2

78,5
,?o

21614

+8r11

?4,8
Bay

Orl
0rl
o,2
o'1
orl

or21to

fr

11

12

1t
14

1'
,6
,?
,8
19

40

41

42

41

44

45

46

47

48
49

tu

>1

ZusaEDen

uter ,O OOO ....... . ..
,o o0o - to o0o ..........
to ooo - 100 000

100 oo0 - ,00 ooo

,00 ooo - 5oo oo0

5O0OO0 - 1Milr..
1Mi1l. - 

'Miu.,Ira11. - ,Mil1.
5 Mr1I. ud mehr

Zusaumen ..

, t]il1. ud uebr

0,o o,0
o,0
or0
o,2
o'1
o,,
2,O

1r)
6,1

O'1

o,,
0,6

4L

o,1

o4

o,5 0,2 o,2

4,1
o'4
114

uoter
,0 00o -
50 0O0 -

100 000 -
,oo ooo -
5O0 OOO -
'1 l,hl1.
, Hi1I.
, UrU.. uDd

,0 000

50 000

100 000

,o0 oo0

,o0 oo0
1 Mi1l.
, triI1.
5 Mrlt.
Eehr ..

.............1 6r,6 46,6

1o,7 q2 4,1
BerfiD

19,0 
_ :lJudes

2,1 O,7 16,2 14,9 I,O O,'
2,' O,9 1O,4 9,t 0,9 O,?
7,1 2,9 16,5 14j 1,7 O,7

?8,7 1r,9 M,1 
'2,o ',9 

2,2
26,7 2O,4 27,' 21,1 1,1 2,8
4At2 47,2 58,5 {,8 1O,g 6,8

144tO 149,' 147,1 88,9 ?7,' 11 ,C
76t' 1OO,4 112j 62,7 22,A 26,6

,4),' 49t,O I 69r,t 687,8 9ol,4 1C,6,1

8?9,1 870,9 2 12r,7 971,8 975,' 1?6,6

'1 ) Ilns:h1. .a.rJw3sscr landwlrirsclaft1r-c5er Betraebe (ohne
iauche utcr Srlarca[rrvasser), o]m-^ klelngewerbllches Ab-
lJ35Ser.

IEsBe sant

') Die regionale Zuordlu8 erfolgt jeveals oach deE Statrd-
ort der Klärulage.
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Abuasserbe seit igotg 19?,
nach Herkmft des Abwassers )

behedelteD AbHassers
4

Abua6ser
zvaT

zusaEnen

Pfalz

?r,1
WürtteBberg

o'6
o'4

4,1
2,9
)1/

?o,,
/ t)

). ra

91,5
ern

L4

,n
LL

)t)
.Z

)r)

2,7

land
22,4

o'0

( trte st )

Sebiet

oq

21 t6

2),8
60,8

41? t8
qoo Ö

t eilbiol scb behandeLt voll sch behmdelt tfd
Nr.

soostfge s
gewerb-

liches '1)

o'1

or6

2,O

1'o

)L

OA

)aa

ot1
o,1

qo

6,'
11,1
24,4
8,>

1+.1 t1

2O1 t2

oro

40 n

o'6
1'0
L4

20,1
)4a

10r,1
44,5

qio ,

?r4,2

Grod- und
BachHasser

und
so"!st aSes_

1rO
1'0
1,1
2,4
1,6
211

716
1,5
6,7

0,0
o'1
o'1
o'4
o12
o15
115

0'4
2,?

1,0
or8

oro
0rl
0'1
o,?

o,o
o'0
or2
o,5
0'8
1,?

40

1,1

6,2

o'9
1,6
4L

4,5
1,4
,o
4,'

16,'1

o,5
o,1
1'o
1,2
2,O
40

7,6
1,6

20,1

,nr5

18,1

o'0

619

,o

11,5

t);z
2+816

0'o
o'1
o'1
o11

o,2

1'O

,,5
11 t2

o'o
0r0
or0
0,6
o,?

9,4
,o

27,O

41 ,8

o,,

o,a
o,2
1r0

512

1'0
,,o

1'1 18

8'9
46,4

1'B
?,o

8'8
10,2
11,1
1?,O

41,e

11? tO

)70

26,'
47,2

1r9,8

,82,1

684 r>

9,+
10 16

25,7
48 

'9
89,4

,u,e
,96,1

65,6

11,1

+1,4
168,8
14? t?
242,6

565,6
296,O

1 ?96,9

, 241,2

1,6

+,5
12,7
6'o

?,7

81,O

117

2,2

1?,o

2?,9
,4,1
16,4

1rr,5
288 ,1

1,'
219

7,?
2r,1

t1,o

4LL

1A',A

)40,8

OrO

46,6

1o,5

116,'
104,4
171,5

151,6
142 t?

1 947 tA

o'1
o,t
o'4
4,6
8,5

69 ,8

155,5

,oz a

0,o
0,0

o,7
4'8
,,1
2,6

,6,9

52,2

o,2

40

1?,7
16,?
1?,4

'106,B

64,9
140,6

541,1

O'1
,
6

2

o

0

0

2

,
4

5
6

?
8

9

10

o'1
orl
o,,
)L

a7

4'6
1r,9

zo

?1,1

101,1

11

12

11

1+

1'
16

1?

1B

19

20

2t/
2,1

2,6
1,6
)L

2,O

0'1
o'O
o,2
0,1
O'1
o,2

o,1
o,1
o,?
o,7
o,?
o,7
a,?

?2

2'
24

2'
26

2?

2A

)a

to

,1
12

1'
)4
t,
,6
1?

,8
19

40

O'1o,2

L4

0,0

o'4
ot6

2,6

t,6

5rO
12?,8

149,'

o'o

0,6
4Ö

1'8
,,1

orö

o'5
o'8
1,5
1,1
oz

11 tO

)LL

o'1
o,2
0,,
o,,
1r0
4'8
8t8

15,9

O'1
orl
0'1
1,O

211

,,4

o'6

1,4
?,,
)7

2,6

1O ,8

0'o
o12

Orl

o,5
L)

6,1

o,;
o,2
1,4
1'8
o,o

,6
4o

o'1
o12
o,,

lu..

42

4)
4r+

4'
46

47

48

49

,o

,1

Gnnd- ud
BachYasser

ud
soDstiSes

zusamen
häusliches

Ed
kleiage-

werbliches

sonstige s
geHerb-

liches 1 )

häusliches
ud

kleiaBe-
uerbl iche s
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Behandelter kohschlamm'1 )

led-
wlrtsch
Ver-

we rtr en

Behe-
d eltes

Ab-
wasser

AnBe
fa1 -
f ener
koh-

schl amE

I Fasteu-
I Eot- lrisre-

Aus- I wasserolren u.
f aulenl ud lDesia-t- . I ^.tlaocknentrzrc-

I l""ttl

Son-
stiges

i\icht
behu-
delter
Xoh-

schl anm
gesaEt

1DS-
Ab-

1 agern

Ver-
bren-
nen

Klil-
&-

lagen

lh11.mJAnzah]

0f f ent1f, che AbuasserbesettLgwg 197,
14 Eehedeln. Verrend ßen des Kl-ärschlanus')

14. I Nactr l,/asserernzugs8ebteten

Beseitigter Schl-anm

davon beseitj-gt durch

stroBgebfet
\{a s sereln zuBsgebie t

Küste (Nord- ud ostsee)

Küstenffußgebaete Dd
.Plarschen

IsEel, Berkel, Vechte

Elbe ..

E.Ibe . .

Xger, Saale

Have1, Spree

lJeser ...

Unterueser

lJünBe, Hute .......

Al-Ier

Lerne, Fuhse, Oker .

Oberweser

Eiter, Iulda, lJerra .

Bbein ......

Iliers, Rur

-. 2)i\aedermeln - IanKs

Mittel- Ed Nreder-
rheu - rechts

Lippe, Ruhr,
Iliupper, Sreg, Lahn .

ober- und Hrttelrheinl)
Bodensee, Naie......

Mosel

Saar ud Blies .... ..

Ilain

Re8nitz, Tauber,
Irdnk. Saale, Nidda

Neckar

Enz, JaBst, Kocher ..

DoDau

Budesgeblet

KoEpo-
stae-
ren u.

SoD-
st

)69

29a

79

119

2?2

44

1

'1 242

1?O

494

624

,09

, 8+7

170

149

144,2

,2,7

2rr,1

6',6

,?4,5

106,8

244,7

219,O

145,1

1r1,7

117,4

,€A,2

I 4?5

9r6

469

2 811

1 78?

91

911

11 ?81

867

7 212

1 184

21 656

800

I 627

21

1 1a7

8?

251 42

151 1'

,100 2?

?16 218

119 2O8

17 10

100

266 
' '49

97 t 411

116 90

11) 1?2

668 I 19o

)5 15

2A 
'1

IOOOm

1' 
'1

712

466

266

2 181

1 471

)1

87?

7 5ee

111

6 )92

861

906

'ro 200

9a7

1

I

I

4

I

2

1

14

1

007

719

2AA

484

)2?

62

100

ono

748

)1t

614

,?1

766

618

574

169

20,

411

184

,

421

,64

612

851

188

6r8

162

117

,45

191

78

111

6r,

15

106

6 4Aa

176

, 694

611

7r,

1 916

470

679

,6

,+

?

e7,

474

48

,1148

505

1t,

,a7

266

25

9q2

14' 6?

144

627 10

144

81

11

I5

2

1

12

I

142

1'

60

69181

,

, 862 1 8rO

14

572

6

4

389 96,6 620 466 111

9a5 4A9,6 
' 

02) 2 5?5 1 1?9

486 
'a5,2 

1 117 2 211 2 1?7

1 
'61 

661,1 1 147 2 81? ?ei+

211 17

?61 4980,4 822? 41>? 5*a 211 7? d+2 4+8o 2151 1191 828 108

915 
'82,1 

4 ?4? 
' 

214 2 1r2 9r4 t26 
'1' 

1 418 19' 19 806 197

"?7 1A9 I ?61 594

?4 4

,2O 15o

9o18 7A 22? 1 41O 
'61 

44O 5)9

11 60 261+ 1 
'16 '61 

26 8',18 .'O9

7CJ+7 6A06,? 4229926r741742O 1414 16157618 27125 6112 241612A1' 1?4O

') Die re8ionale Zuordnug erfolgt jeuells nach deE Stmdort
der Kf ärmLage.

'1 ) Mehrfachzahlugen enthaLten.

2) ohne Hosel.
i) Ohne Ma1n, Neckar ud B1res
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Öf f entliche AbwasserbeseitiglEs 197,

14 Sehand.eln' Ver1944!Pq ud Beseltrßen des f1ilschlaEtrs
14.2 Nach GrößeDklas6en des behudelten Abwassers

Beseitrgter Schlanm

Behmdeltes Abwasser

von ... bis uter ... il-

davon beseltlgt durch

1ild-
Ab-

I aBern

Ver-
breD-
nen Ver-

utrten

Ko mpo -
stle-
re! u.
Soa-

a COOm

Schle swiB-Ho1 st e in

u ter
,o 000 -
50 000

100 000 -
,o0 ooo -
5O0 0oo -
'1 Milr .
z Mi I l

, r,1i11 . ud

,0 000

,0 000

100 000

,0o 000

5OO 00O

I Mil].
9 MrlI.
nehr ..

19

?)
48

19

10
11

?

1,4

9,2
7,6

)4n

66,1

,65 4,1
1O7 4,O

4a q

228 41,O

?2 26,7
,9 41 '149 72,4
9 14,9

15 2O1,2

64

6

17

128
88

fi9
247

,94

19

)
4

9?

?r1

281

2)
1

14

4B

17

BB

157

++

5

10

I5
4)

180
152

26A

20

11

21

182

264

212

,44

9
I
5

2

5

17

2A

15

1

a

2A

B

42

18

21

1

2

,5
5O

o9

9O

17

,
1

12

7

21

11

1B

29

,0 ooo

50 0o0
100 000

,oo ooo

5OO 000
1 UilI.
I Mi1].
5 UrI1.
Dehr ..

70 O00

50 00o

100 000

7OO 000

5OO 00O

a MilI.
, Mill.
5 Hi}l.

100

111

174

?11
415

42t
816

,?,
7 691

10 866

5?
6'

102
480

308
19t

1 4r1
I Ar7
I 082

11 971

89

5 1??

, ,48

)L

11

107

?16
284
4Bl
164

, 892

7 507

16
41

?4

158
191

218

9a7

>o4
4 180

6 711

29

74
192

214
187

lro
104

5 142

2?

24

288

149
159

:46
284

1 1)2

2 66'

ZusanEen. ,92 1)o,? 1 4a9 9r9 465 1' 151 ?7e

15 874

9

171 6?

)9 81i
, Hi1I. ud mebr

Hamburg

8a9

uter
l0 0oo

5O 000
100 000 -
,oo 00o

5OO 00O -
1 I.Ii11.
, tlitl .

5 Hill . ud
ZusanDeD

ZusauDen ...

1 O81 414,0

Niedersachsen

?46
98 21

70 64

491 78
21' 1O8

226 1a7

651 ?)4
2A2 15'

2 3?t 1 
'e44 479 ? 158

21

42

+t
16?

197
249

1 122

849
4 587

7 116

11

10

19
157

65

116

416

191

5 768

? all

2

12

24

50

72

65

58

.9
1'
,4

109

7o
42

a2

2

1

1

1

I

1

4

11

54
11

60

56

,42

869

4

14

68

86

4

14

68

86

20

28

11

29

1

4

I
109

98

1A126 14 6 514

,ooo00 - 111i11

,UIll-. - ,MiIl
5 MiI1. ud mebr .

I
1

1

1

'1 ,0
4,1

5r,a

60 ,1

E.

41 41

292 292 292

151 1t8 292

BreEen

Nordrheu-l.Iestf af eD

lo o0o

,0 ooo

100 000

100 00o

500 ooo

1 Hirl.
, r1i1l.
5 11i11 .

uter ,o4

114

16'
2g+
120

100

126

,o
66

105
4'
,7

119
41

45

59
11

11

1

9
42

19
10

14
16

116

5

4

10

42

22

42

107

20

12

41

119

74

,8
227

59

?77

886

6

17

1?
49

19

6B

,L9
218

I Crt+1

2 600

191ud mehr

,,6
4,4

11 ,6
48 ,6
46,2
69,5

22O,5
190,8

2 Or1 ,1

2

2

21

5
'10

12

?

19

?5Zusamnen ...

uter lO 0O0 .... . .

lo ooo - ,o ooo ......
,o o0o - 1oo 0oo ......

10o oo0 - ,oo o00 ......
,o0 000 - 5oo 0oo ......
50O O00 - 1 lirL1. ......
1Mi.l1. - JMrl.l
,rh]l . - 511i11 .......
, fliIl. Ed mehr .........

ZusmEen

I 294 2 626,1

Hessen

4,O
21,6
1',a
)1,o
91,'
41 ,6

224.2

17

14

1'
141

11'
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Erhebungsstelle Erhebung über die öffentliche Wasserversorgung
im Jahr 1975

Rechtsgrundlage:
1 Gesetz uber Umweitstattstrken vom 15 I 1974 (8GBl I S 1938)
2. Gesetz uber dre Statrstrk f ur Bundeszwecke vom 3 I 1953 (BGBI I S 1314)
Wegen der lvloglrchkert der Werterlertung von Etnzelangaben an fur
Umweltfragen und Umweltschutz zustandrge Stellen stehe § '14 des
o a Gesetzes uber Umweltstatrstrken

Einsendetermin

Brtte dresen
Fragebogen ausgefullt
brs zum

an dre Erhebungsstelle
ernsenden

Ansch nft

Bearberter (r n )

Fern rut Hausruf

Brtte trei Iassen

Kartenart
ldentrtats-Nr lur Gebrets'
ko.perschalt oder Unternehmen

Gemernc,eken nzrf 1e r

2-10
11-16

Son dersch I ussel 17-19

11

Bitte beachten:
Der Abschnitt I ,,Allgemerne Angaben der Gemernde" rst von sämtlichen Gemeinden zur Gewahrlerstung erner lückenlosen
Erfassung der Benchtspflrchtrgen auszufüllen.

Alle ubngen Angaben zu den Abschnitten ll bis V des Fragebogens srnd von sämtlichen Wasserversorgungsunternehmon
(Gemernden. Verbanden, Genossenschaften usw ), dre erne öflentliche zentrale Wasserversorgung (unterrrdrsch verlegtes
Rohrsystem) betreiben oder Anlagen zur Wassergewinnung fur dre offentliche Versorgung besitzen, zu machen

Gemernden, rn denen srch keine öllentliche zentrale Wasserversorgung oder -gewinnung befindet - auch nrcht fur Terle -,
deren Ernwohner srch also alle aus ergenen Erunnen, Ouellen oder mrt Pumpen selbst versorgen, beantworten nur den
Abschnitt I ,,AIlgemerne Angaben der Gemernde".

Dre Mengenangaben srnd berm Fehlen von MeBvorrichtungen sorgfältig zu schatzen.

Beachten Sie bitte vor dem Austüllen die Edäuterungen am Schlu8 dcs Fragebogens.
Zutreffendes brtte ankreuzen oder eintragen.

l. Allgemeine Angaben der Gemeinde (Stand 31. 12. 1975)
A. Belindet sich in lhrer Gemeinde ein öffentliches zentrales Wasseryersorgungssystem (unter-

irdisch verlegtes Rohrsystem) oder beflnden sich in lhrer Gemeinde mehrere derartige vonein-
ander getrennte Systeme?
Wenn Ja.

1 Wer bctr.ibt drese(s) Wasserversorgungssystem(e)?
(Brtte dazu Anzahl der betflebenen Wasserversorgungssysteme angeben)
a) lhre Gcmoinde selbst

' b) Anderc Gebtetskorperschaften (Gemernden urrd Gemerndeverbande), sonstrge Korper-
schaften und Anstalten des offentlrchen Rechts (2. B Ergenbetrrebe, Wasser- und Boden-
verbande)sowre Unternehmen rn pflvater Rechtsform (z B Stadtwerke AG, GmbH, Genos-
senschaften), und zwar
(brtte Anschrrft(en) angeben )

la
n ern

Anzahl

An zah I

Loch'
.- spaiten

1

020

21-22

23-24

2. Einwohncr lhrer Gemernde insgesamt (Stand 30. 6 1975)

daruntGr: an die oftentltche zenlrale Wasser-
versorgung angeschlossen (Stand 30 6 1975)

B. Befinden sich in lhrer Gemeinde Anlagen zur Wassergewinnung !
für die öflcntliche Wasserversorgung?
Wenn Ja, wer betreibt dtese Anlagen?
(Brtte dazu Anzahl der betrrebenen Antagen angeben)

a) lhre Gemeinde selbst
b) Andcre Gebtetskorperschaften (Gemernden und Gemerndeverbande), sonstrge Korper-

schaften und Anstalten des offentlrchen Rechts (z B Elgenbetrrebe, Wasser- und Boden-
verbande) sowte Unternehmen tn privater Rechtsform (z B Stadtwerke AG, GmbH. Genos-
senschaften), und zwar
(brtte Anschnft(en) angeben )

Ja

netn

Anzahl

Anzahl

25-31

032

33.35

36-38

I
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O Kcnnziffern fur dre Analysewene der Wasserbeschaflenheit (Anaiysewerte oerechnet aus dem arrthmetrschen fullttel
aller Proben)

A. FÜFI HOHWA§$Efl:

Vorstehende Kennzrffer erhalten dre folgenden Rohwassermerkmale mti den Werten von 

- 

bts unter

Gehalt
an

Ca-lonen
(Calcium-

harte)

KMnOn-
Verbiauch -nach
Standard-
methode

Gehalt an

i.lrtrat
(-NO:)

f ah rg kett org C

Lert-
pH-

Wert

mg/lpSlcm

Saure-
kapazitat
(m-Wert)

Kenn-
ziller Phospirat

(-POa)
Chlo.rd

(-CI)

unter 0,51
l

I
9.0 u m r unter 200 unter 10 unter 1 unter 0,05 unier 40 unter 50

5ü-902 0,5-1,5 8,2-9,0 I ZOO- 0oO 10-1s 1 * I 0,05-0,1 40- 8()

3 90u.m2-6
6-1 0

80- i 2t-1

1 20-200

600- 1 c00

1 000-1 400

1 5-20

20-30 0,3 -r,0
1,5-3,0

3,0-4,5

7 .7 -8,2

7,4-7,7

c,1 -0,3

4

7,1-7,4 1400u m i 30u.,5 4,5-6,0 10 u m 200-350

J50u m

r,0 -5,0

5,0um6 6,0 u. mehr un ler 7,1

B. FÜR REINWASSEH

KMnOI-
Verbrauch nach

Standard-
methode

Gehalt an

Wert
pH- Phosphat

(-POr)org C

Saure-
kapazrtat
(m-Wert)

Leit-
f ähigkert

mgilpS/cm 
Immol/l

Vorstehende Kennzrffer erhalten die folgenden Rernwassermerkmale mrt Cen Werten von 

--- 

bts unter

Gehalt an
Ca-lonen
(Calcrum-

härte)

Kenn-
ziller

unter 0,5 , ,.0 u mehr j unter 200't

200- 600

unter 2

2-5
unter 1 unter 5

5 und mehr2 0,5-1,5 8,2-9,0

600- 1 000 I

I
5-1 0 2-6 I3 1,5-3,0 7,7-8,2

7,4-7 ,7 1 000- 1 400
l

10-15 6-1 04 3,0-4,5

7 ,1-7 ,4 1400 u. mehr I
'I 5 u. mehr '10 u rnehr I

L

4,5-6,05

6 6,0 u. mehr unter 7,1

Wasserwerke, die selbst kerne chemrschen Untersuchungen ausfuhren, geben dre Daten aus der chemtscheir Wasser-
analyse der amtlichen Ubervrachungsstelle (rn den mersten Fallen des zustand,gen Geeundhettsamtes) an
Wenn dre auf Grund erner chemrschen Wasseruritersuchung (Analyse) be,m Wasserwerk r,orltegenden Analysedaten ntcht
mrt den rn dresem Fragebogen geforderten Angaben uberernstrmmen, srnd dre erbetenen Angaben nach folgender Hilfs'
tabello auszurechnen:

Angabe in der beim
Wasserwerk vorlregenden Analyse

Ergehnrs rn der fur den
Fraqebogen benottgter: ErnnettFaktor

Calcrum-lonen

Calciumhärte

Calcrumharte

in mval/l

rn mval/l

in od

x 0,5

x 0,5

x 1/5,6

Calcrum-lonen

Calcrum-lonen

Calcrum-lonen

rn mmol/l

rn mmol/l

rn mmol/l

Gesamtharte kern Erntrag tur Calciumentf allt

Leitfahrgkeit rn mS/m x 10 Lertfahrgkert rn pS/cm

m-Wert

Saureverbrauch

Verbrauch HCI
oder

ml 0,1 n HCI auf
100 ml Probe

Alkalrtat

Carbonatharte

Carbonatharte

x1

rn mval/l

inod
in rnval/l

rn mmol/l

rn mrnol/l

Saurekapazrtat rnmmol/l

rn rnmol/l

rn mmol/l

rn mmol/l

rn mmol/l

rn mval/l

rn mval/l

rn mval/l
mmol/l

x1

x1

x1

x1

x 112,8

X1

Saurekar:azrtat

Saurekapazr tat

Saurekapazrtat

Sau rekapazrtat

Saurekapazrtat

Sau rekapazrtat

Sowert rn der berm Wasserwerk vorltegenden Analyse der Saureverbrauch bzw m-Wert ,lnd dre Carbronatharte gletch-
zetttg angegeDen stnd. rst der Zahlenwert aus dem Saureverbrauch (bzw der rn-We11) zu verwenden
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ll. Menge und Beschaffenheit des selbstgewonnenen Rohwassers (D und Reinwassers O im Jahr 1975
(Angaben für alle Anlagen, die Sie betreiben - unabhängig vom Standort)

enl 4

GKZ

Brtte frei lassen

An

S
Phos. Ctto. i

orgC fiar, nd
Xft.t
('[0r)

(-P0a) r r-Cl)

Brscnay'ureil @s Rohrase6 b& R!rnf,asrs

G€hall an

Gewrnn un gsort
(Gemernde)

Ertte hrer Kcnntittctn fur dre Analysewerle gem Schlussel
It. ncbcnrt.h.nd.r Erldut.rung §' chrtran

5ehall

an

Menge rn 1000 m3 lonen

Saur€- 
Lail-

ji{", ,i:; 'i:li breuch

12-19 20-22 23-28KA2 Lochspalte 11 29 30 31 32 33 34 35 36 37

A. Selbstgewonnenes Rohwasser z--

1. Grundwasser@ a) echt

I
I

!

l

I

I

I

I
l

1!
l!

1 I
I
I

I
I

b) mrt Uferfrltrat

I

I

c) angererchert

2. Ouellwasser @

""'l

I

'l

3. Obcrllächenwassea @1ohne Oberflachenwasser zur Anrercherung des Grundwassers)
a) FluBwasser

I

I

i5

b) See- bzw Talsperrenwasser

lo

Selbotgewonnenes Rohwasser insgesamt
J

4. Obcrflächenwasserzur Anrercherung des Grundwassers (in 1 c enthalten)

r
I

'\7 
i

zusammen

B. Selbstgewonnenes Reinwasser @

I
.l

I

I

I
:1

I

I

II

I
I

l

nnenes Reinwasser in esamtSel
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KA3 Menge
in 1000 m"/Jahr

01
I I I

10

11
I I I I

12
I I I

90 I

91 I

92
I

93

94 I

96

ll!. Wasseraufkommen @ im Jahr 1975

A. Elgengewlnnung'O (= Summe ll B Selbstgewonnenes Retnw

Gewonnene Wassermenge an einem verbrauchsreichen Tag:

B, Fremdbezug@

1 lnnerhalb des Bundeslandes

a) von anderen Unternehmen der offentlichen Wasserversorgung
(2. B Gemeinden, Verbänden, Genossenschaften), auch in der etgenen Gemetnde
- bitte Anschrift(en) und bezogene Menge(n) ernzeln angeben @ -

b) von lndustriebetneben

c) von sonstigen Betrieben und Einrichtungen (2. B. Krankenhäuser, Universltaten,
militärische Anlagen, landwirtschaftliche Betriebe)

2. Aus anderen Bundesländern

3. Aus der DDR und Berlin (Ost) .

4. Aus dem Ausland

Bezogene wassermenge an einem verbrauchsreichen Tag: lEl | ' ' l ' l ,'lrag

02

Wasseraufkommen tA+u

m /Tag

mt

2.

3.

asser)

KA4

Zahl det
versorgten^

Einwohner (9
(Stand 30 6. 1975)

S

Bitte lrel lassen

GKZ
Meng^e

in 1000 m"/Jahr

1 1-18 1 9-21 22-28 29-34

I

I

I

KA5

11
I

12
I I

90 I

91
I I

92 I

93 I

94

95

96 I

lV. Wasserabgabe im Jahr 1975 nach Abnehmerkategorien

A. Abgabe an Letztverbraucher@
(einschl. Gewerbebetrrebe, mrt denen Sie unmittelbar abrechnen)

Gemernde(n) (brtte einzeln aufführen)

2.

3.

Abgegebene wassermenge an einem verbrauchsrerchen Tag.

B. Abgabe zur Weltervertellung @

'1. lnnerhalb des Bundeslandes

m /Tag

a) an andere Wasserversorgungsunternehmen (WVU) (brtte ernzeln auffuhren)

b) an Sonstrge

2. An andere Bundesländer

3 An die DDR und Berlin (Ost)

4 An das Ausland

Nutzbare Wasserabgab€ insgesamt (lV A + lV B)

V. Wasserwerks-Eigenverbrauch im Jahr 1975,
sonstige ungemessene Mengen und Wasserverluste @

darunter: Wasserverbrauch für offenthche Zwecke @

2.

3

01

lV + V insgesamt = lll (Wasseraufkommen)
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Bemerkungen

Ort und Datum Rechtsverbindliche Unterschrift

Erläuterungen

e Anlagen im gnne det Abschnttte lB und ll

Für Rohwasger:

1 DieBrunneneinesWasserwerkessrnd, unabhangigvonhretAnzah/danneineAnlage,wennsieGrundwasser@ause,nem
raumlich zusammenhangenden Grundwasserstockwerk gewnnen Wenn etn Wasserwerk Grundwasser aus getrenntcn

unterirdischen Wasservorkommen gewtnnt, dann stnd die aus den pwethgen gletchen Wasservorkommen gewinnenden

Brunnen pwerls eine Anlage.

Wasserversorg ungsuntetnehmen, die mehrere Wassetwerke betrclben, mussen Üe Analysenwefte det Bescäa/fenhert @

lur drc Anlagenjedes Wasserwerkes getrennt etnttagen, auch wenn sre Grundwass er aus den gletchen Wasservorkommen
gewtnnen

2 OuellenAsrndEinzelantagen,MehreteQueltenernesWasserwerkessindnurdannetneAnlage,wennsteofrens,cftt/,chaus
den gletchen unterudtschen Wasservorkommen gesperst werden-

3. DieWassergewinnungeinegWasserwerkesauselnemObetftachengewasser@rst,unabhangryvonderZahlderEntnahme-
enlchtungen. eine Anlage, wenn dte Entnahme aus dem glerchen Gewasser belileben wtrd Wtrd dre Wassergewrnnung

aus yerschredenen Obertlachengewassern betrreben, dann gelten die Entnahmen aus pdem Gewdsser jeweils alseine
Anlagc.

Wasseryersorgungsunte.?ehmen, die mehrere Wasserwerke betreben, mdssen dß Analysenwerte det Bescäaflenhert g
fur die Anlagen jedes Wasserwerkes getrennl entagen, auch wenn s/e Wasser aus dem glerchen Oberllächengewdsser
gewtnnen.

Anlagen lm Srnne des Abschn,ttes ,l sind außerdem

Für ReinrYasser:

Wasserwerke, dE ene Wassergewtnnung betreben und Wasser n Tnnkwasserqualttat an Letzlvetbreuchet undloder zur

Weüervertetlung abgeben, geben de Analysenwerte des selbstgewonnenen Reinwassers '§t an Jenes Wasserwerk (oder drc

Werksenheft) ,st eine Anlage, von dem aus das se/bstgewonnene ßernwasser an das Vertetlerrohrnetz abgegeben wud

O Rohwasseilst das gewonnene Wasser vot det Autbetettung

@ Äls Reinwaser rst h,er das rn das Vertettungsnetz gelangende se/bsl gewonnene Wasse' zu melden (enschlßBltch evtl

aulltetendet v1lasseryer/uste sowrc ungenutzt abgetaulener wassermengen und Egenverbrauch aus se/bstgewonnenem
Wasser)

Wtrd das yvasser n ener Wasseraulberenungsanlage behandelt, so ist d/e hreraus abllrcBende Wassermenge anzugeben'

wrrddasWasserdlrektlndasVerterlungsnetzgeleiet(z B Ouellwasser),so/std/eseWassermengeanzugeben

O Betrc0t lhre Gemetnde ber etner Gewtnnungsart mehr Wassergewtnnungsantagen (bzw Wasseraulberettungsanlagen) als

Zerlen vorgesehen, so stnd drc Angaben n der gletchen Gltederung aul etnem besonderen Blatt zu erganzen
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9 Ertauterung s,ehe Se,te 2

@ Grundwasser rst Wasser, das Hohkaume der Erdnnde zusammenhangend auslüllt und nur der Schwere unterlrcgt, ohne

naturlichen Austrrtt.

@ echtes Grundwasser:
n w n aturltch ansteäendes Grundwasser,

@ Grundwasger mit Ulerfiltrat:
echtes Grundwasser, dem in Wassergewnnungsanlagen durch das Ufer etnes Flusses oder Sees tm Unteryrund Ober-

flächenwasser nach relattv kurzer Bodenpassage zusickett. Einzutagen ist dte gewonnene Wassermenge (echtes Grund-

wasse/' m,t Ule rl iltr at)

@ angereichertes Grundwasser:
echtes Grundwasser mit anteilig infiltriertem Obedlächenwasser, wobei das Obertlachenwasser rm Wassergewlnnungs-
gebiet ptanmäßig zur Versrckerung gebßcht witd. Anzutagen rst die gewonnene Wassermenge (echtes Grundwasser mtt

anle ili g i n t t ltile rte m Ob ert I ächen wasser).

Können @ und @ nrcht getrcnnt nachgewtesen werden, ist dieses Wasser unter @ zu melden Sowelt @ und @

n enet gemeinsamen Anlage gewonnen ierden, ist dieses Wasser unter @ anzugeben. Können @ @ unO @ nrcht
getrennt angegeben werden, rst dieses Wasser unter @ zu melden.

@ Ouellwasser lst e,n örllich begrcnzter natütlicher Grundwasseraustritt, auch nach künstlicher Fassung Das bei starker
Oue,lsctrüttung aus dem Wassersammelbehätter ablautende, nicht genutzte Überlautwasser ist nicht mitzuzählen Wasser,

das ln Sto/len trer abllie1t und ltir die ötf entliche Wasserversorgung genutzt witd, tst iedoch einzubezehen.

@ OUertlächenwasser rst Wasser natü rlicher und künst/icher oberirdischer Gewässer (FlÜsse, Seen, falsperren, Tetche, Schtfls-
kanäle usw.) Einzutragen sind nw dte direkt aus Obetllächengewässern entnommenen Bohwassermengen, bevor src etnet
Aul be rc ttu n g z uget ü h rt w e rde n.

@ Gesamtes Wasseraulkommon ist die eigene Gewinnung undloder der Fremdbezug von anderen Untemehmen

@ Unter Eigengewinnung sind die selbst gewonnenen, n das Vefteilungsnetz gegebenen Wassermengen zu verstehen (en'
schliellich evtl. bei der Gewtnnung auftrctender yyasserver/uste sow,e ungenutzt abgelaufener Wassermengen und Eryen-

verb rauch aus selbstgewonnene m Wassei).

@ Fremdbezug rst die Wassermenge, die von erner(m) anderen Gemeinde (lJntenehmen) gewonnen aber von lhrct(m) Gemetnde'
(Unternehmen) der öttentlichen Wasserversorgung zugetührl wutde.

@ SinO nrcht genügend Leezeilen vorgesehen, so bitten wir, die Angaben zu diesem Gliederungspunkt aul ernem besonderen
Blatt zu ercänzen.

@ Letztverbrauchor stnd Haushafte, gewerbliche Bettiebe, Änsta'ten (z B' Krankenhauset, schu/en), Behörden und kommunale

Einrichtungen, mit denen Sle das abgegebene Wasser unmiltelbil abrechnen. Diese Letztvetbraucher srnd gemetndewetse

zusammenzutassen Oie Wasserabgabe von Wasserverbänden und Genossenschallen an die Mttgliedsgemelnden ,st keine
Abgabe an Letztvetbtaucher, sondern Abgabe zur Weitetverteilung sotern die Mftgliedsgemenden dte Wasserabrechnung
mit den Letztvetbtauchern se/bst vornehmen (siehe Ertäulerung @).

@ Elnwohner - durch die ötlentliche Wasserversorgung mit Trinkwasser versorgt - die am 30.6 1975 auf den Grundstucken
det Letztvebraucher n der angegebenen Gemeinde wohnten. Arbeftsktäfte eines 8et,ebes, die auf dem Grundstück des

Letzlverbrcuchers nur Arbeit leisten, abet ntcht wohnen, zählen nicht zu den versorgten Einwohnern

@ Wasserabg abe an andere Wasserversorg ungsunternehmen, die das Wasser tnsges amt bekommen und n erner oder mehreren

Gemeinden an die Letztverbraucher oder an andere Wasse tveßorgungsuntenehmen zur Weiterverteilung abgebe n Htet tst

auch de Wasserabgabe von Wasserverbänden und Genossen schaften an dE Mitglrcdsgemetnden anzugeben, solern letztere
die Wasserabtechnung mtl den Letztvetbrauchern se/öst vornehmen.

@ Unter det Posttion 
"Wasserwerks-Eigenverbrauch, 

sonstige ungemessene Mengen und Wasserverluste" rst drc Unter'
schiedsmenge zwischen dem Wasseraulkommen (siehe lll) und der rnsges amt nulzbat abgegebenen Wassermenge (stehe lV)

anzugeben. Drc lJnterschiedsmenge setzt sich zusammen aus dern Retnwasserverbrauch des Wasserwerks se/bst, dern
Wasserverbrauch füt otlentliche Zwecke - solern die Wasserabgabe nicht unter dem Punkt ,,Abgabe an Letzlverbtaucher"
zu metden lst - und den (echten) Wasse/ver,usten bei der Wasserabgabe Das bei starker Oue//schuttung aus dem Wasser-
sammelbehaltet ablaulende nrcht genut^e Übertaulwasser ist hier nicht a/s Wasserverlust zu zählen.

@ Unter Wasserverbrauch !ür öflentliche Zwecke,st der lryasserverbrauch lür öttentliche Anlagen und Etnrichtungen (Brunnen

Sprenganlagen, Feuerwehr, Fnedhöfe usw ) anzugeben
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Erhebungsstelle Erhebung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung im Jahr 1975

Rechtsgrundlage:
1 Gesetz uber Umweltslatrstrken vom 15. I 1974 BGBI I S 1938)
2. Gesetz uber dre Statrstrk fur Bundeszwecke vom 3 I 1953 (BGB| I S 1314)
Wegen der Moglrchkert der Welterlertung von Ernzelangaben an fur
Umweltfragen und Umweltschutz zustandrge Stellen srehe § 14 des
o. a. Geselzes uber Umweltstatrstiken

Einsendetermin

Brtte dresen
Fragebogen ausgefullt
brs zum

an dre Erhebungsstelle
ernsenden

Anschrrtt

Bearberter(rn)

Fernruf' Hausruf

Brtte lrci lassen

Kartanart
ldontrtels-Nt
(Botr - bzw Unt -Nr )
Unt6rnehm€ns -Nr
(nur b6t Batil€ben)
Wrrtschaltszwerg-Nr (Betrerber)

Gemsrnd6 kan n zrflar

Sond6rschlussel

2-10
't 1-1

31-33

1

Bitte beachten:
Der Abschnitt I ,,Allgemeine Angaben der Gemernde" lst von sämtllchen Gemeinden zur Gewahrleistung einer lückenlosen
Erfassung der Berrchtspflrchtrgen auszufullen
Gemetnden, rn denen sich keine öffentliche Sammelkanalisation für Abwasser - auch nrcht f ur Terle der Gemeinde - und kelne
öffentllchen Kläranlagen befrnden, beantworten nur den Abschnitt I ,,Allgemetne Angaben der Gemernde", alle übrlgcn
Gemeinden beantworten außerdem dre Abschnitte ll und lll, ggf auch lV und V dreses Fragebogens.
Von Abwasgerverbänden, Genossenschaften und sonstigen Unternehmen, dre erne otfentlrche Sammelkanalrsatron oder Klär-
anlage betreiben, sind nur die Abschnitte ll, lV und V auszufüllen.
Die Mengenangaben srnd berm Fehlen von Meßvorrichtungen sorgfaltig zu schätzen

Beachten Sie bitte vor dem Ausfüllen die Erläuterungen.
Zutreffendes brtte ankreuzen bzw. lvlenge angeben

l. Allgemeine Angaben der Gemeinde (Stand 31. 12. 1975)
A, Bcfindet(n) sich in lhrer Gemeindc eine (mehrere voneinander getrennte) öftentllche Sammcl-

kanalisation(en) für Abwasser? O
Wenn 1a, wer betreibt diese Anlagen?
(Brtte dazu Anzahl der betnebenen Anlagen angeben)

a) lhre Gemeinde selbst

b) Andere Gebretskörperschaften (Gemernden und Gemerndeverbände), sonstige Körperschat-
ten und Anstalten des offentlrchen Rechts (z B. Abwasser-, Zweckverbande, Ergenbetnebe)
sowre Unternehmen rn pnvater Rechtsform (2. B. Genossenschaften, Stadtwerke AG, GmbH)
und zwar
(bitte Anschrift (en) angeben),

B. Bcllnden sich in lhrer Gemeinde öflentliche Kläranlagen? @ .

Wenn Ja, wer betreibt drese Klaranlagen?
(Brtte dazu Anzahl der betnebenen Anlagen angeben)

a) lhre Gemeinde selbst

b) Andere Gebietskörperschaften (Gemernden und Gemerndeverbände), sonstige Korperschaf-
ten und Anstalten des otfentlrchen Hechts (z B Abwasser-, Zweckverbande. Ergenbetrrebe)
sowte Unternehmen rn privater Rechtsform (z B Genossenschaften, Stadtwerke AG, GmbH)
und zwar
(bitte Anschrift(en) angeben)

nein

Anzahl

Anzahl

Il'i?"'':;i io sa

37-38

Ja

la
netn

Anzahl

039

40-41

1

Anzahl 12-43

3 Sammelkanalisation /st nul/enes Le/tungssystem. das ausschireßtrch dazu best,mmt rst, Abwasser (Schmutz- und ggl Regen-
wasse/') zu sammeln und abzuletten

O Kläranlagen srnd Anlagen zur Retntgung von Abwasser, dte nach mechanrschen undloder brologrschen Verlahren (mftodet
ohne wertergehende(r) Behandlung) arbetten Das Behandeln von Abwasser nur tn Rechen- und gebanlagen Elt nrcht als Klar-
anlage Abschetder u a (n Gewerbe- und Wohngebreten) gelten ebentalls ntcht als Klaranlagen
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Loch
iPaltesl. C. Einwohnerzahlen

Einwohner lhrer Gemernde insgesamt (Stand 30. 6. 1975):

darunter: an dre offentliche Sammelkanalrsatron angeschlossen (Stand 30. 6. 1975):

davon: 1. mrt Anschluß an otfentlrche Klaranlagen

2. ohne Anschluß an ötfentltche Klaranlagen I

44-50

51 -57

58-64

ll. Aufkommen und Verbleib des Abwassers im Jahr 1975

A. Abwasser-Aufkommen O

1. Anrall in der eigenen Gemeinde

darunter: Abwasser von Gewerbebetrieben @

2, Übernahme von anderon Gemeinden/Unternehmen
und zwar von - brtte einzeln angeben -
a)

b)

c)

a)

b)

c)

ln A 2 enthaltenes Abwasser von Gewerbebetrieben @

Abwasser-Aufkommen insgesamt (A 1+2)
B. Abwasser-Verbleib

1. Zulührung unmittelbar zu(r) eigenen Kläranlagc(n)

darunter: Abwasser von Gewerbebetneben @

2. Unmittelbare Ableitung des Abwasssr3

a) rn ern Gewasser

Name des Gewässers (Vorfluter), in das das Abwasser unmtttelbar
eingelertet wurde Bitte lrci lassen

b) in den Untergrund

darunter: unmrttelbar abgeleitetes Abwasser von Gewerbebetrieben @

Schädtlchkeit des unmittelbar abgeleiteten Abwassers (ll 82 a+b) @

Konzentrationen
der absetzbaren Stoffe

des CSB

des BSB5

Zahl der Einwohner, deren Abwasset
unmittelbar abgeleitet wurde @

3. Abgabe an andere Gemeinden/Unternehmen
und zwar an - brtte ernzeln angeben -

ml/l

mg/l

mg/l

71

]n B 3 onthaltsne3 Abwasser von Gewerbebetrieben @

Durch die Sammelkanalisation geleitetes Abwasser insgesamt
(B 1+2+3 = Aufkommen A 1+2)

0urch die Kanalrsation
geleitetes Abwasser

lOOO m3/Jahr

O2ttl
0't i

1o-l

I

6il

i

I

8r-l lt

@ Abwasseraulkommen /st das rn der eigenen Gemetnde antallende und das von anderen Gemernden undloder l)ntetnehmen
ubernommene Abwass-.r, berechnet nach dem Trockenwettetabfluß.

@ Einschl. Äbwasser tandwnschafttrcher Betnebe (ohne Jauche und Silageabwasser), ohne kletngewerbliches Äbwasser

@ Drc Konzenüattonen det Parametet der Schädlichkeit des Abwasse rs (absetzbare Stofle, CSB und 8S8s) sind nach dem in der
Anlage (Merkblatt) angegebe nen Analyseverf ahren zu ermitteln. und zwar an a//en Ste/len, an denen Äbwasser unmtltelbar tn
eln Gewdsser oder tn den Untergrund eingelettel wtrd

@ Dre Zahl der Einwohner, deren Abwasser unmittelbar abgeleitet wurdc, stimmt rn Gemeinden, die kein Abwasser von anderen
Gemetnden ubernehmen, kern Abwasser an andere Gemeinden abgeben und ken Äbwasser unmttlelbil der eryenen Klaran-
lage zufuhren, mtt det unter Abschnttt I C 2 angegebenen Zahl uberein ln allen anderen Fallen muß drc Zahl entsprechend
berechnet wetden'
Zu den Einwohnern der eigenen Gemetnde, dte zwar an drc oflentliche Sammelkanalisatton aber nicht an ene Klätanlage ange'
sch/ossen stnd (l C 2), werden dre änwohner der Gemetnden bzw Gemerndeteile, deren Abwassermengen ubetnommen
wurden (ll A 2), htnzugezahlt. Anschließend werden die Einwohner, deren Äöfvass er an anderc Gemetnden abgegeben wurde
(ll B 3), und die Anwohner, deren Abwasset unmttlelbar zu(r) eryenen Klatanlage(n) gelettet wuroe (ll B 1), abgezogen Ber
dieser Rechnung muß das gewerbliche Äbwasser unbetuckstchttgt bletben
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lll. Kanalnetz zum Weiterleiten des Abwassers (Stand 31' 12. 1975)

Länge des Kanalnetzes (ohne Hausanschlüsse O) zum Sammeln dos Abwassers in der Gemeinde
(rn km mrt erner Deztmale) ohne Zuleltungskanale zu Verbandsklaranlagen @

(drese srehe Abschnttt lV Zerle 16)

Gesamtlange
des Kanalnetzes

Davon entfallen auf

Trennkanahsatron @

Mischkanalisation @

Schmutzwasserkanäle Regenwasserkanäle

km

92 93 fe4ir 95

#

@ Der HausanschluB begrnnt ditekt am Stutzen des Hauptkanals unter der §ra8e

@ Der Zuleltungskanal zur Verbandskläranlage ist det Zuleftungskanal von der Hauptsammelslelle emer Gemeinde (2. B. vom

Ortsausgang oder vom Ma.}.tplalz der Gemende) zur Verbandskläranlage; wenn auf dieser Strecke noch kleine Abwasser-
mengen zugeleitet werden (2. B von elnem Äussledlehol odü von etnet Stra8enentwa'sserung), so ist dies unerheblich.

@ Mlcchkanalisation ist elne Kanalanlage, in der Regenwasser und Aöwasser gemeinsam (in der Regel zu enet Kläranlage)

abgeleitet werden.

@ Trennkanallsation ist e,ne Kanalanlage, n det Regenwasser und Äbwasser getrennt gesammelt und abgeleitet werden. Das

Fegenwasser lleßt ungeteinet in den Vodluter, während das Äbwasser n dre Kläranlage gelangl

@ für iede Klärantage s,nd dre behandelten Abwassetmengen nur zu elner Behandlungsad zu melden. Folgende Schlültcl-
zahlen srnd für die Bchandlungsart ie Kläranlage enzusetzen:

Schl.-Nr,

mechanisch @

teilbiologisch (ohneodermrtvorhergehende(r)
mechanische(r) Behandlung) @

vollbiologisch (ohneodermrtvorhergehende(r)
mechanrsche(r) Behandlung) @

ohne
weitergehende(r) Bchandlung O

ohne
weitergehende(r) Behandlung @

mlt

I

',2
mlt

4

5

@ Eine mechanische Behandtung,stgegeben, wenndas Äbwasser von Schwimm', Schweb- und Sinksloften aul mechant'
schem Wege befreil wird (z B. Absetzbechen zur Beseiügung det absetzbarcn Stotre), Der Betneb von Rechen- und Steb-
anlagen gilt nicht a/s mechanlsche Behandlung.

@ Eine teil- oder votlblologische Behandlung ist gegeben, wenn ohne odet mil vorhetgehende(r) mechanische(r) Behandlung

Betebungsanlagen(Be,ebtschlammanlagen), Troplkörper oder vergletchbarc Anlagen zut btologischen Behandlung (2. B

Erdbecken) betneben werden A/s teilbiologische Behandlung gilt hrcrbq eine Rernigungslerstung von untet 750/o der Roh-

wasserbe/astu ng (=1OO"k) oder dte biologrsche Behandlung nur eines lerles des gesamten Äbwassers. Ä,s vollblologlschG
Behandlung gilt eine Rerntgungsletstung von 7Sok und mehr des gesarnten Äbwassers.

@ Unter weitergehender Behandlung wtrd dte Behandlung verstanden, drc dte Letstungen det konventrcnellen mecäanrsch-

btotogtschen oder vergletchbaren Abwassetbehandlung deutlich verbessert. ge umlaßt alle Maßnahmen, dß den Gehalldes
Abwassers an biologtsch aboaubarcr Restyerschmutzung, brologrsch schwer abbaubaren Stoffen, Schwebestofren, Nahr'
stotlen, Gtttstotfen, Salzen, radrcakttven Nuklden und pathogenen Kermen vemngetn. unbeschadet des gewählten Ver-

lahrcns (etwa Mtktostebe. Hockung, Fattung, Flotatrcn. Desüllatrcn, Elektrodtalyse, umgekehde Osmose, AdsorpÜon an

A-Kohle oder Kombinattonen drcser Verlahren)
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KA8
lV. Behandeltce Abwasser im Jahr 1975

ln dcr (dcn) gomclndc- bzw. ycöandlclgcncn öflcntllchcn Kläranlegcn(n) (ll B 1)

Zeile Berichtsmerkmal Einheit

Laufende Nummer der Kläranlage @

01 02 o3

1 1-12 1 1-12 11-12

1

Standort der Kläranlage(n) (Gemeinde)

Bitte lrcl lassen GKZlS
I

13-20 21-29 13-20 21-23 t3-20 21-23

2 Zahl der Tage, an denen die
Kläranlage in Betrieb war Tage

mr

l

l

01

3 Behandlungsart je Kläranlaee
(bitte Schl.-Nr. einsetzen) (9

02

4
Bchandcltcr Abwarscr

ln!gc!.mt

lOOo m3/
Jahr

03

5

davon
sonstiges geweöliches

Abwaser (ernschl. lrbtaser
landwirtschaftlicher

Grund- und
Bachwasser und

sonstrges Abwasser

0.1

6
l05

7
06

8
An die Kläranlage(n)

angeschlossene Eln*ohner @
(Stand 30,6, 1975)

Anzahl
07

9 der abs€tz-
baren Stofte

ZufluB des CSB

Schäd-
llchkclt

@
des

i des BSB.
[0nnn-

tra- i-
lionen der absetz-am

Klär-
anlagen-

baren Stoffe

Abflu B des CSB

des BSBs

ml/l

mg/l

I

08

10
09

11
10

12 ml/l
11

13

rng/l
12

14
13

15

Namc dcs Gcwäcccrs (Vorfluter), in das das
behandelte Abwasser eingeleitet wurd€

Bitte frel lassen

ll

14

16
Länge der Zulcltungckanäle
zui Verbandskläranlage @

(Stand:31. 12. 1975)

km (mit
einer De-
zimale) 15

@ SinO mehr als 3 Ktäranlagen vorhanden, so bitten wir, die Angaben in det gleichen Gliederung mit lodtaulender Nummer aul
einem besonderen Blatt zu machen.

@ Erläuterung siehe Seite 3

@ Oie Zatrt dcr an dlc Kläranlage angecchlorsenen Elnwohncr stimmt in Gemeinden, die kein Aöwasser von anderen Gemein-
den übernehmen, kein Äbwasser an andere Gemeinden abgeben und kein Äbwasser unmittelbar in ein Gewässer oder in den
Untergrund ableiten, mit det untet Abschnitt I C 1 angegebenen Zahl überein. ln allen anderen Fällen muB die Zahl entsprechend
bercchnet werden:
Zu den Einwohnern der eigenen Gemeinde, die an die ötlentliche Sammelkanalis ation und an eine öllentliche Käranlage ange-
scälossen sind (l C 1), werden die Einwohner der Gemeinden bzw. Gemeindeteile, deren Aöwassetmengen in die Klärunlage
übernommen wurden (ll A 2), hinzugezählt. AnschlieBend werden die Einwohner, deren Abwass er an andere Gemeinden abge-
geben wurde (ll B 3), und die Einwohner, deren Abwasset unmittelbat in eln Gewässe r oder rn den Untergrund abgeleitet wude
(ll B 2), abgezogen. Bei dieser Rechnung muB das gewerbliche Abwasser unberücks,cätigt bletben

@ Oie Konzentrationen der Parameter der Schädllchkeit des Abwassers (absetzbare Stoffe, CSB und BSBu) srnd nac h dem in der
Anlage (Merkblatt) angegebenen Analyseverfahren am Klaranlagen-Zufluß und -AblluB zu etmitteln
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V. Angaben über das Bchandcln, Venvcnden und
Bescltlgen des Klärschlammcr

für das Jahr 1975

Berrchtsmerkmal

Laufende Nummer der Kläranlage
(identisch mrt Abschnitt |V)

o1 02 oit

Anlall von Rohrchlamm (Frlrchrchlamm) lq

T

,18

J'
20

durchschnittlicher Wassergehalt

B.h.ndcln dcc Rohlchlemmcl
(Frlrchrchlammcr) durch

Ausfaulen

Entwässern und Trocknen

Pasteurisieren

Desinfizieren

Sonstiges (2. B. aerobes Behanc,eln)
und zwar:

Bitte Art des Behandelns angeben

l{lcht bchandclter Rohrchlamm

21

n

29

Boccltlgcn dcr Schlammcr durch

Ablagern

Kompostieren

Verbrennen

4
'25

,6

Abgabe für landwirtschaftliches Verwerten (Düngen) Z7

SOnStigeS (z B, Abgabe an Ontts zum wcrtaryemcrlen - ohna 

-landwrd;chaftlrchos Viruorten -, Verklappen rm Mrcr) 28
und zwer

Brtte Art des Beseitigens angeben

m3

I I l

%

I

Ant€il am Gesamt-Rohschlammanlall (o
%

ll

lt

tt

lt

lr

ll'

--J_t-

lt

l_--i L,-,-l L--
Beseitigte Sc$ammengcn

I I I
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